
Wiesbadener TsgblstlT

Verlag : Langgasse 27 . Anzeigen - PreiS :Gegründet 1852 .

Donnerstag , den 26 . Februar 189Uo . 48

mlichk,
Kittel .

räeT
"

- 2,1
4,2
77

Die einspaltige Petitzcile für locale Anzeigen
15 Pfg ., für auswärtige Anzeigen 25 Pfg . —.
Reclamcn die Petitzeile für Wiesbaden 50 Psg „ für
Auswärts 73 Pfg . — Bei Wiederholungen Preis -

Ermäßigung .

Meint täglich mit Ausnahme der Tage nach Sonn - __________
ab Feiertagen . — Bezugs -Preis : In Wiesbaden - _

»
s « « °

D» ^ " fir ' S 11 . s OG Abonnenten
Bierteliahr , ohne Bestellgeld . x- )

Unten

Möbeltransportbranche
hause « Mnden mit Verpacken und Lagern ganzer Hauswirthschasten und der eigentlichen

Spedrtionsbranche

Internationalen Möbeltransport - Verbandes

Sammelladungsverkehr
:icö zu verwaisen mir erlaube .
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Die zum Versandt kommenden Güter werden durch mein eigenes Fuhrwerk aus den Ge «
Kftslokalen , Wohnungen re . adgeholt und ebenso auch die mit der Bahn ankommenden Colli dahin
erbracht , letztere , soweit ich von den resp . Empsängern die Bahn - Avise oder Vollmacht
esttze, welche mündlich bei der Bahn ertheilt werden kann .

Meine Neberlieferungsspese « ( Rollgeld re . ) bleiben
ie frühere « .

lathan
ritt b«
PHD

. BI .)
tzanM
zbl . 41.)

„
»d in Verbindung mit den angesehensten Speditionsfirmen des In - und Auslandes , bin . ich in der Lage , die denkbar

rriftta rourpteste und zuverlässigste Bedienung bei billigster Spesenbcrechnung zu gewährleisten und Frachtvortheile zu bieten ,
PlMi

' ch u . A . auf meinen int vorigen Jahre errichteten

. Ich beehre mich ergebenst anzuzeigen , daß ich auf meinen Antrag vom 23 . September v . I . hin von meinem VertragL -
« hältnisse mit dem König ! . Eisenbahn - Betriebsamte hier von heute ab entbunden und dadurch in der Lage bin , der seither von

Nlichbz „ jr nur nebenbei vertretenen

Bekanntmachung .

( Wiederholt . )

Wiesbaden , den 1 . Januar 1891 .

Rheinstraße 17 ( neu 23 ) .

Hochachtungsvoll

L
. Rettenmayer ,

Special - Geschäft für Möbel - Transport
, Spedition und Rollfuhrlocrk .

P . 8 . Für prompte Ent - und Beladung und Beförderung von jeder>rt , Kohlen , Baumaterialien , Bier , Wein re . , habe ich die geeigneten Vorkehrungen getroffen . 3826

Die zollamtliche Behandlung der aus dem Auslande ankommenden Sendungen besrrge ich nach
1M J ' " vor in gewohnter Weise , wie überhaupt mein Geschäftsbetrieb keine wesentliche Veränderung
cmrtn -̂ klerdet , es sei denn die Eingangs erwähnte ."

t
3ndem ich ergebenst bitte , hiervon geneigtest Vormerkung nehmen zu wollen , h . ste ich , mich auch ferner mit dem Vertrauen

chofer . eet,rt 3“ sehen , welches mir seit Jahren in so reichem Maße entgegengebracht wurde .

versandt vo » Gütern aller Art und Meisc - Effeeten nack und von dem In - und Auslande , meine

isterr anz besondere und rngetheilte Aufmerksamkeit widmen zu können .

., Gort Als Mitglied des von mir in ' s Leben gerufenen



Oie Besten der Me

für Messina , Kupfer , Nickel ,
Blech rc .

Th . BSwmpf , Weberg . 40
F . Strasburger « Kirchg . 1
Ed .

’
Weysandt . Kirchg . 1

.1 . Frey « Ecke Louisenstr .
E . Mopbus , Taunusstr . 25 .

Preis : In Vacketen zu 1
in Blechdosen zu
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mit 37,5 Festmtr .

Geir . Aprikosen ,Racke , Bürgermeister .

5212,879

in Summa

119
650

1600
1700 .

240
7888
3492

415
2306

» L
E . Hoehns .

Preis : f

Asphaltarbeiten .
Steiumetzarbeiten .
Mmnerardeiten .
Schmiedearbeiten .
Dachdeckerarbciten
Klempnerarbeiten .

franzöf . Brünellen ,
serbische Psiaunren ,

Thefle hierdurch ergebenst mit , daß ich seit 15 . d . M .

die Gärtnerei des Herrn Pfennig , verlängerte Wellritz ,

straße , übernommen habe .

Gleichzeitig empfehle ich meine Cyclamen , sowie

Schuittdlumen in Veilchen , Maiblumen und Hyazinthen .

Oeorsg Hengst ,

Kunst - und Hnndelsgärtner .

gelbe und grüne Erbsen , weihe Bohnen , Linst

Frankfurter Brntwürstchen . j

Submission auf Rohbauarbeitc « .

Die zum Neubau der evangelischen Kirche in Rambach bei Wies¬

baden erforderlichen Nobbauarbciteii , und zwar :

<tti >arbcit €ii ..... . veranschlagt zu ^ 228 Mk . 40 Pf .
Maurerarbeiten mit Material

Billig zu verkaufen
" Eine polirte Kommode Mk . 17 , ein 2 -thür . Kleiderschrank mit WH

zerrqeinrickstnng Mk . 27 , ein gut erhaltenes Canape Mk . 28 , eine ,
1neue Schreivkommodr Mk . 43 , eine Bettstelle , Mahagoni , PÄ

mit Sprnngrabme , Mk . 13 , rin kleiner Dtntzstttget mit gutem H

Mk . 35 , ein prachtvoller Schreibtisch mit Sinssatz , massiv Siutzbg
Mk . 20 , ein potirter Nachttisch mit lMarmorptatte Mk . 12 , ein W

voller Spiegel mit Gvldrahmen Mk . 15 , ein Spiegel in NnW
rabmen Mk . 13 , eine fast neue Bettstelle Mk . 10 , eine Bettstelle W
eine Reqnlator -Ubr mit Schlagwerk Mk . 17 , em nußb .-lackirter A

Mk . 5 , ein Kindcrsitzwagen , fast neu , Mk . 17 , ein Kücheutisch m
ein zweifchläfiges Deckbett mit zwei Kiste « Mk . 13 , ein kiq

Goldspiegel Mk . 7 , verschiedene Bilder . Die Gegenstände sind M

abzugchen _ . , J

, 10 und 20 Pf .,
10 und 25 M ._________ _______

Nachf .

Kl . Sinrgstrasse 1 ,

Zu verkaufen
zwei gute Celli nebst Bögen , Kasten rc . preiswürdig Kirchhofs «
( Ritter ) .

per Pfund 30 , 35 nnb 40 Pst , Apfel -

aAHveifrueU schnitzen per Pfund 35 und 44 Pst , Mehl

ver Pfund 18 , 20 und 22 Pf ., Schmelzbutter , selbst ausgelassen , per
M - 1M ., Kartoffel « , gelbe , 28 Pst , blaue Ä Pst , Mäuschen 3ß Hst
per Kindvf , sowie sümmtiiche Speeereiwaaren billigt und aut bei 3222

Fritz Weck , Frankenstraße 4 .

Dem geehrten Publikum Wiesbadens und der Umaegend erlaube tim
zur bevorstehenden stzriihjahrs - Saison meine reichhaltigste Auswahl i>
Buckskin in englischen und deutschen Nouveautcs in Erinnerung «
bringen . Kammgarn - Anzüge nach Maaß liefere von 60 Mk . Q«
Buckskin - Anzüge von 48 Mk ., Paletots von 48 Mk . an , Hosen COg
16 Mk . an . Auf Wunsch komme mit Mustern in ' 8 Haus . Garant «
für guten Sitz und reelle Bedienung . 376i

R . Stoppel otein ,
Herren - Schneider ,

Schützenhosstraste 1 , Ecke Langgaste .

„ 484 , 15

. 27,934 Mk .
'

lÜ Pst

Zu haben bei :
L, . Schild . Langg . 3 .
Otto Siebert & Co . , Marktstr . L
H . J . Viehoever . Marktstr . 23.
Ä . Cratz . Langg . 29 . i'

Ant . Berling « Burgstr . 12 . fe
F . R . Haunscliild , Rbeinstr . !■
Süiez & Friedrich , Wilhelms » .W
Willy Graefe , Langg . 50 . -
Brodt . Albrechtstr . 17 a . f

A . W . äiimtz , SchwalbacheW
Theod « Leber , Saalg . 2. M
Walt . Brettle . Tauims -DM
J . C . Biir x̂ener . HellmundstlM
W . M . Birck , Adelhaidstr . W

Verdingung .
Die nachstehend Mlfgeführten Lieferungen für das Stadtbanamt pro

1 . April 1891/92 sollen vergeben werden , nämlich : 1 ) die Lieferungen von
.Wasserkalk und Fettkalk ; 2 ) die Lieferung von gewöhnlichen Ziegeln ;
3 ) die Lieferung von Sand und Kies ( für die Canalbau - Abtheiluug ) und

,4 ) die Lieferung von Seife , Petroleum , Maschinenöl , Brennöl k . Der
öffentliche Verhandlungstag hierfür ist auf Sonnabend , den 7 . März 1891 ,
Vormittags , und zwar für pos . 1 auf 10 Uhr , pos . 2 auf 107 « Uhr ,
pog . 3 auf 11 Uhr nnd pos . 4 auf IVh Uhr , im neuen Rathhause , Zimmer
Ro . 41 , anberaumt , woselbst bis zu der angegebenen Zeit die bezüglichen
Angebote postsrei , verschlosien und mit entsprechender Aufschrift versehen ,
einzureichen sind . Die Bedingungen liegen während der Dienststunden im

Zimmer No . 41 des Rathhauses zur Einsicht aus Und können daselbst auch
ibie für die Angebote zu benutzenden Verdingungsanschläge in Empfang
genommen werden . Wiesbaden , den 24 . Februar 1891 . *

Das Stadtbanamt , Abth . für Canalisationswesen . Brix .

öffentlich versteigert .n
Lenzhahn,deu 24 . Februar 1891 . empfiehlt :

amcrik . Apfcl -Ringe ,
getr . Kirschen ,
sranzös . Mirabellen ,
Katharinen - Pstanmen ,

Bekanntmachung . I
Die Abnahme des im Rechnungsjahr 1891/92 bei der Neucanalisation |

sich ergebenden Brucheisens soll an den Meistbietenden verdungen werden .
Angebote sind verschlosien und mit entsprechender Aufschrift versehen bis
Mittwoch , den 4 . März d . I ., Vormittags 10 Uhr , im Nachhause , Canali -

satious - Büreau , Zimmer No . 58 , postsrei einzureichen , woselbst auch die
für die Singebote zu benutzenden Formulare in Empfang zu nehmen sind .

Wiesbaden , den 21 . Februar 1891 . *
Das Stadtbauamt , Abth . für Canalsationswesen . Brix .

Holzversteigerrmg .

Donnerstag , den 5 . März d . I . , Morgens 10 Uhr , werden

in dem Leuzhahner Gemeindewald ,
District 9 u . 10 Bnchwäl » ,

18 Rothtannen - Stangen 2 . (Stoffe

Verdingung .
Die Lieferung des Bedarfs von 1 ) glasirten hartgebrannten Thon -

cöhren und Canalisationsartikeln von Tbon , 2 ) Cementröhren u . Cement -

sohlsteinm für die hiesige Neucanalisation im Etatsjahr 1891/92 soll ver¬

dungen » erben . Angebote nebst Proberöhren sind verschlossen und mit

entsprechender Aufschrift versehen bis zum Verhandlungstermin , Freitag ,
den 6 . März d . I ., Vormittags 10 Uhr , im Rathhause , Canalisations -

Büreau , Zimmer No . 58 , postsrei einzureichen , woselbst auch die Liefe¬
rungsbedingungen eingesehcn und die zu den Singeboten zu benutzenden
Fottnulare in Empfang genommen werden können . *

Wiesbaden , den 22 . Februar 1891 . .
________________

Stadtbauamt , Abth . für Canalisationswesen . Brix .

Feuerwehr ( Sanitätsdienst ) .
Diejenigen Mannschaften der Feuerwehr , welche dem SanitätS - Unter -

richt beiwohnen , werden auf Donnerstag , den 26 . .d . M ., Abends 9 Uhr ,
in den oberen Saal des Deutschen Hofes eingeladen . *

Der Branddirector . Scheu rer .

sollen im Wege bet öffentlichen schriftlichen Submission im Ganzen oder

nach vorstehenden Titeln getrennt vergeben werden , wozu Dermin auf

Samstag , de « 14 . Mär », Nachmittags 3 Uhr ,

in der Schule zu Rambach augesetzt ist .
Kostenanschlag , Bedingungen und Zelchnungen liegen bet © ernt Bürger¬

meister Wef in Rambach bis zum Snbmisfionstermin zur Einsicht auf .

Auszüge aus Kostenanschlag und Bedingungen können gegen Er¬

stattung der Copial - Gebühren von Herrn Architcct Eudwig Hofmann

in Herborn bezogen werden .
Rambach , dm 10 . Februar 1891 . ^ 779

Der Kirchenvorstand .
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creme und weiss , Schweiz . , engl ., franz . , deutsches Fabrikat . 8768
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Bringe hiermit mein überaus reichhaltiges , unten näher verzeichnetes Lager in allen Arten Möbeln ,
Spiegeln und Betten in Erinnerung und bemerke , da ich Abthciiung halber genüthigt bin , dasselbe zu rannten ,
daß sämmtliche Maaren zu bedeutend herabgesetzten Preisen verkauft werden .

Menke & Schaaf
,

'

Teppichhandlung , Kirchgasse Sh .
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22 . Michelsberg 22 .

Da ich bis zum 15 . März d . I . meine innegehabten Räum¬

lichkeiten zu einem Auctionssaale einrichte , muß bis dahin
das gcsavimte Lager geräumt sein , und bietet sich die günstigste
Gelegenheit , seinen Bedarf an Möbeln zu decken . 322

Mr MW EklMiM flit Dmtlllllk .

Georg Keinemer
,

in Firma Beinerner & Berg ,
Auktionatoren 11. Taxatoren .

Salon -Einrichtungen in Nußbaum - ( matt u . blank ) u . schwarzem Holz , Speisezimmer in Eichen - u . Nußbaum¬
holz (matt und blank ) , Schlafzimmer in Nußbaumholz , Herrenzimmer in Eichen - und Nußbaumholz , voll¬
ständige Garnituren in Plüsch , feinstem Fantasienoff und Kameltaschen , Betten in großer Auswahl , einzelne
Büffets , Berticows , Spiegelschränke , Kleider - , Bücher - und Gallerieschränke , Herren - u . Damen - Schreibklsche ,
Secretäre , Ausziehtische , Kouimoden , Eonsoien , Waschkommoden und Nachttische in allen Arten Marmor ,
Alurtoiletten , Sopha , Rah - , Blumen - und Bauerntische , Staffeleien , Etageren , Säulen , spanische Wände ,
Servirböcke , Handtuch -, Garderobe - und Schwammhalter , alle Arten Stühle von den feinsten Speisestühlen
bis zu den gewöhnlichsten Rohr - und Bretterfitzstühlen , Kleiderstöcke , Schaukelsessel , Canapes , Chaiselongues ,
Ottomane , Schreibseffel , Toilettenspiegel , ovale , viereckige und Pfeilerspieqel in Gold , Cuivre polt , schwarz,
Nußb .- und Eichenholz re ., ebenso Deckbetten , Blümeaux und Kiffen , Teppiche , Borlagen und Portieren ,
auch alle Arten Küchenmöbel und lackirte Schränke , Bettstellen , Waschkommoden und Nachttische .

Sämmtliche Staaten find erster Qualität u . leiste ich für jedes einzelne Stück Garantie .
$ « , ' Transport geschieht frei und sorgfältig durch mein eigenes Fuhrwerk . 212

Ferd . MALI « » '
, Möbel - und Teppich - Lager ,

W * 8 . Friedrichstraße 8 . - WZ

Schönheit des Antlitzes
wird erreicht durch

Leichner ’
s Fettpuder

und Leichner ’
s Hermelmpuder

( beste Gattung Fettpuder )
Gesichtspuder für Tag und Abend , festhaftend , macht die Haut schön , rosig , jugendfrisoh , weich ; er ist unschädlich und man sieht
nicht , dass man gepudert ist . — Auf allen Ausstellungen mit der goldenen Medaille ausgezeichnet ; im Gebrauch beim höchsten Adel ,
ter ganzen Künstlerwelt und ist zu haben in allen Parfümerien , jedoch nur in verschlossenen Dosen mit der Schutzmarke „ Lyra und

Lorbeerkranz “
. Man verlange stets :

Lieichner ’s Fettpuder .

LI niohrifll1 Parfumeur - Chimiste ,
» Uiviullllüi , Königl . Hoftheaterlieferant ,

jF Grossartig, -
© Auswahl apartester Meulaeiteu

in

Gardinen
,

von den einfachsten Tüllvorhängen bis zu den hochelegantesten Spachtel - und Guipure - Rideaux ,

Il - Bonbons mit scherzhaften Einlagen ,
reiche Auswahl neuer Muster und Einlagen ,

Cotillon - Orden ,
enu - , Tisch - , Tanz - . Einladungs - Karten ,

Dessert - Teller , Spitzenpapiere ,

Ragouts -
, Frucht -

, Eis - , Creme - und Trüffel - Kapseln ,

Braten - Decoration ,
n - Etiquetten , Wein - und Speise - Karten

fiehlt in grösster Auswahl 20625

____
C . Schellenberg , Goldgasse 4

Speise - Aufzug
Wrthschaft oder Hotel billig zu verkaufe » . Zu erfragen Kirchgassc 18
vtttn Kaufmann Weygaudt .

48
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Wiesbaden ,

Langgasse 23 .

Die Vorriithe , bestehend in Regenmänteln ,

Jaqnettes , Kindermänteln etc . , werden

gegen Baarzahlung zu jedem Preise abgegeben .

322

Mainz ,

Ludwigsstrasse 6 .
3483

Rosenlhal
’

s Mäntel - Fabrik I
Marktstrasse 30

wird in kurzer Zeit

Eine große Parthie Spiegel
werden zu sehr billigen Preisen abgegeben Friedrichstraße 14 .

Zurückgesetzte Vorhänge
in weiss und creme

zu ausserordentlich billigen Preisen .

Hl . Wolf , „
Zur Krone “

, Langgasse 36 .
*

123

Frauen - Sterbekasse .

Stand der Mitglieder : 118V . — Sterberente : 500 Mk . ---

Eintrittsgeld : 1 Mk .
Anmeldungen , sowie Auskunft b . Herrn H . Trimborn .

graben 14 , sowie bei den Vorstandsmitgliedern Frau Lui

» oneckcr , 1 . Vorsteherin , Schwalbacherstraße 63 , Frau Augu *

Locacker , 2 . Vorsteherin , Schwalbacherstraße 63 , Frl . Job . 13a “ '

KI . Dotzheimcrstraße 4 , Fran Katharine Hecht , ^ enngen

straße 17 , Frau Christiane Bergiiof . Sterngarse 11 ,
n . Letzius . Lehrstraße 3 , Frau 1 . Upfennann . Dticyelsbc ^
Frau Sauter . Nerostraße 25 , Frau Schwarz . Steingase , tf

Spiess , Frankenstraße 4 , Frau Unverzagt , Adelhaidstraße 42 , »
UUilke . Römerberg 8 . > i3

Die angesammelten Reste ! ! !
Seidenstoffe , für Blousen , Mesatz und Jupons geeignet , werden

wom 23 - bis 28 c .

zu atisserordentlicll niedrigen Preisen ausverkauft .

Seiden - Haus N
.

Marchand .

Wiesbadener Fechtclub .

Samstag , den 28 . d . M . , Abends 8 Uhr ,

im Schützenhof :

HmrWer FMien - Abenii
mit Tau ; ,

worauf mir unsere Mitglieder und eingeladenen Gäste nochmals

aufmerksam machen . ,
295

Der Vorstand .

Wiesbadener Unterstntzungs - Bnnd .

Mitgliederstand 1310 . — Gegr . 1876 . — Reservefonds 41,000 »

M jetzt M8ge ; lltzlie llnterKtzung 126,000 N

Sämmtliche Vorstandsmitglieder nehmen Anmeldungen von männii «

und weiblichen Personen im Älter von 18 bis 45 Jahren aus dem sw

oder Landkreise Wiesbaden zur Aufnahme jederzeit entgegen . Ä

Beschluß der Haupt -Versammlung vom 21 . d . M . ist das Eintritt «

geld mit sofortiger Wirkring herabgesetzt worden M

werden von jetzt an erhoben bei einem Lebensalter von 18 , 19 , 20 Jab

1 Mk ., 21 , 22 , 23 Jahren 2 Mk ., 24 , 25 , 26 Jahren 3 Mk ., 27

29 Jahren 4 Mk ., 30 , 31 , 32 Jahren « Mk ., 33 . 34 , 35 Jahren 1 «

36 , 37 , 38 Jahren 15 Mk ., 39 , 40 , 41 Jahren 20 Mk 42 , 4a , 44 jo

25 Mk . — Im Falle des Ablebens eines Mitgliedes erhalten bei

Hinterlassenen ioOO Mk . und hat jedes Mitglied 1 Mk . zu zahlen .

Wiesbaden , 23 . Februar 1891 ._________
Wer Vorstand ^
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Wiesbaden
,

8 . Webergasse 8 .

Zweig - Geschäfte : München , Nürnberg , Augsburg , Frankfurt a . M. , Düsseldorf , Köln a . Rh .

Die ergebene Mittheilung , dass bereits grossartige Assortiments tonangebender

Neuheiten für die Frühjahrs - Saison 1891
in wollenen Kleiderstoffen

auf Lager ausgelegt sind und empfehlen diese , sowie

Grosse Posten und Gelegenheitskäufe
in schwarzen und weissen Cachemirs und Fantasiestoffen

zu vortheilhaften Einkäufen

fase * Confirmandinnen .

Reste und Reben v ® rjübriges * Saison ganz aussergewöhnlich billig .

, „ _________________________________________ 356

n | Ein wachsamer schwarzer Lvitz , Kinderfrennd it . zirnmsr «
?■'' | . rein , nebst Hütte , sowie eine Parthie Lachtauben zu

3oo6 | verkaufen . Wo ? sagt der Tagbl .-Verlag . 3692

~ Äwei gebrauchte gute Einsp . - Chaisengeschirre zu verkaufen beim
tattlcr hämmert . Metzgergassc 37 . Daselbst 1 größerer gebr . Reise -
koßer zu kaufen gesucht .
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rden ii

Das Eintreffen rter neuesten

Frühjahrs - und Sommer - Stoffe
in grossartigster Auswahl

zeige ergebens ! an .

ha . v / olf
, „

Zur Krone66
Hoflieferant Ihrer Majestät der Kaiserin und Königin Friedrich .

20 3ahi
27,1

i 10 31
44 Ick
ten bei
ihlen . I
and .

ii . HÜ
Lui

tilg «!
Baut

rrngck
11 , Z
elsbm
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3769

Fritz Steinmetz , Oranienstraße 13
erbeten . Abholung und Rücklieferung kostenfrei . - WU

Im Wiesbadener mechanische« Teppich - Klopf - Werk
mit Dampfbetrieb

werden jederzeit und bei jeder Witterung Teppiche geklopft , von Motten befreit und unter
Garantie aufbewahrt . Daselbst werden auch Motten , sowie jedes Ungeziefer in Pelz¬
werk , Möbeln Betten ohne Umarbeiten vollständig vernichtet . Bestellungen an
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95

3719
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Vorzug ! . Qualitäten .

Reelle Preise .

Portieren
,

Möbelstoffen nnd Teppichen ,

Zimmerspane
sind karrcnwcise zu hatun Hesturnnvstratze 25 , Part .

Gelegenheitskauf .

Prof . Jfteger
’

s Normal -

Hemdhosen
für Herren und Damen , Werth laut

ISen ^ er
’

s Preisliste 12 — 14 Mk . ,

offerire ich zu

5 WMÄ B Mk -

Wr . Thomas ,

Webergasse 23 .

Feuer und Diebesicher .

moßes Laaer transportabler Kochherde zu bedeutend herabgesetzten

Preisest unter Garantie wegen Geschäftsveranderung . W6o

Schlosserei und Herd - Fabrrr
Marl M*

reosser9
Nerostratze 8 u . IO .

W * Crrossartige Auswahl apartester Neuheiten
in

Möbel - Ausstattungs - Haus .

Ich unterhalte stets ein Lager von 15 bis 20 completen

deg . Salon - , 15 bis 20 feinen Eßzimmer - , 15 bis 20 feinen

Schlafzimmer - und 10 Herrenzimmer - Einrichtungen , complet aus¬

gestellten polirten und lackirten Schränken , Kommoden , Tischen ,

Consolen , Sviegelschränken , Bürcaux , Plüschgarnituren , Spiegeln ,

Stühlen , Waschkommoden mit und ohne Marmor Besonders

größte Auswahl von feinsten bis zu den gcwöhnltchsten Betten ,

vorzüglich gearbeitet .

Solide Arbeit . Mehrjährige Garantie .

H . Markloff ,

Möbel - und BettemFabrik und - Lager ,

W Mauergasse 15 .
- MM

Specialität : Anfertigung von Betten .

Uebernahme von Ausstattungen , Hotel - und Wohnungs -

Einrichtungen .

Kosten -Anschläge bereitwilligst gratis . 3774

vom einfachsten bis hochelegantesten Genre .

Mewk ® <& Schaaf
,

Teppichhandlung , Kirchgasse 2 b .

Freihanü - Verkauf
,öon MovUien jeder Art , welche mir zum Verkauf übergeben sind und

'
werde » dieselben im Auctionslokal ,

Schwalbacherstraße 4, > ,

rur Divan mit Kameltaschen - Bezug , 6Speise -

stüblr ca 10 Betten mit Sprungrahmen , Roßhaarmatratzen und Keil ,

l Herren - Schreibtllchi
"

l Spiegelschrank , 1 Wasch -Toilette , 2 Rächt -

i AaEtur Sovba 6 Stühle , 2 Sessel , 1 dito , Sopha ,

4 Sessel 6 verschiedene Sophas , 1 Pscilerspiegel . 2
,

5tommoden ,

1 Ausnebtisch und 2 ovale Tische , ca . iÖO verschiedene Stuhle ,

1 hniirfer Nuübaum -Kleiderschrank , 1 dito Tannen -Kleiderschrank ,
1 ’ÄXre SÄlaA 3 feine Tischdecken , 1 Spiel «

tito 1 Küchenschrank , 1 Badewanne mit

Oien 1 Kinderwagen , 1 großer Bügeltisch , einzelne Roßhaar - rmd

Seearasmakratzeil und noch andere Sachen werden zu sehr billigen

Braunkohlen - Briquettes
der Firma

Sehuler 5 ^ 1em »

W - I- 9 * » '
^

“ÄnÄi ' Sst4 .
1” C " “ '

MMtap , Ä Utl2367
.frrn ,

Donristen - Pstuster

Neu ! neuen Hühneraugen , harte Haut ,

sflniiptt 1 75 Pia Erfolg garantirt .

WditCr » Depots in Wiesbaden
'
: Vlcwria . Apotheke Rhem -

W U. tzosapoth . des Herrn » r . t « de , öanflo . 17 .

Mau verlange Jacobl ' “ Tpnristcn - Pstaster .

Preisen abgegeben . __

August Degenhardt, » . Taxator ,

Wchwalbacherstratze 43 ,

Eingang durchs Thor .

Mer den reinlichsten und Vesten Osen - Brand haben will , oer
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                                                            EinKinderbettchen zu kaufen gesucht .yochstraße 2 .

3717

WDjIWDD Verlräufe j

9

■9

y

Ein Milchwaqeu zu verkaufen oder zu verleihen Helenenstr . 18 . 33Ä
Bicstcle «Hobes Rad , 54 ) billig zu verkaufen Kirchhofsgasse 7 .

Zu verkaufe « .

Mn Zweirad , 52er ,
zu kaufen gesucht . Näh . Biebrich , Mühlgasse 8 .

teÄ ' ÄSCTS w,n 8 " « «"
S

Skrehhntsiihnk von 55 . Benne !

Wiesbadener Dteer - Aasfuhr - fiesellschalt
. Bestellungen zur Entleerung der Latrinen -Gruben beliebe man

Kirchgassc 38 , machen zu wollen , wo
auch der Tarif zur Einsicht osten liegt . 27 «

Fünf Dachshunde
sind zu verkaufen .
- Esch b . Idstein . Vil I .» stahl .

____________________________________________________________
3487

Gebrauchte Badewanne
( für Vollbäder ) zu kaufen gesucht . Angebote mit Preisangabe unter
C . R . Hin durch den Tagbll -Verlag . *

Ein fast neuer Ziehkarreu , für Gärtner
'
od . Metzger geeignet , sowie

em großer wachsame Hund billig zu verkaufen Frankenstraße 4 . 3228
Ein leichter Hand - u . Lchncppkarrcn zu vcrt . Wellriystr . 15 .IM

. . WF “ ® ’n alter Stotzkarren mit starken Radern steht zum « ersauf
Kirchgaste 42 bei Holfeld .

Ein Flug Tauben
J-H . ^ Eück ) , 100 Bierstasche «

*
eine mittelgroße Hundehättte

billig abzugeben Biebrichcrstraße 11 .
'

- harzer Hnbne und Ltzewcve » zu oerkausci , ^ chwaldachcrstratzTW
'

Töb
Feine Harzer Kanarien Lehrstraße 1 , Part .

— ■

Ein teichtes Federkarrnchen zu verkaufen Helenenstraße 18 . 336K
Ein gebrauchtesSchreinerkarrnchen und ein neues Zteykarrnchen

zu verkaufen benn Wagner iirscin ; er , Hochstätte 26 .__ 3232

Ein Küchenschrank für 16 Mk . zu verkaufen Kl . Schwalbacherstr . ä .

Eine kleine Laden - Einrichtuna
für Colonialwaaren ist mit Inventar wegen Aufgabe des Geschäftes bim «
zu verkaufen . Gef . Offerten unter W . s . 38 an den Tagbl .-Verlag . 37M

Platt . Einsp . - Chaisengeschirr z. verk . Ptauritiuspl . 3 . fcgw . 3501
Ein ungebrauchter verstellbarer Krankentisch Wegzugs halber billig

abzugebenOagenstecherstraße 7 , 2 . Et . gggg
, Mineral - unö MDklserdilder iXwüi0ft jeder

I 84irctt,ler - vorn : . Scheidt . Bleichstraße 9 , Part .

. Maurerarbeiten
rttteö grötzeren Wohnhauses zu vergeben . Näh .
, m Tagbl . - Verlag . 3620

Ein g . gearb . sch. Canape b z. verk . Webergaffe 48 2 St . l . 1303
Reue Canapes z. d . billigsten Preisen Michelsbcrg 9 , 2 . l . 2518
Gr . Küchenschr . m . Marmorvl . u . 10 Bl . Port , z . vk. Kirchhofsg . 7 .'

Auf Hofgut Geisberg
KSÄÄ
UllaUlUlfbli .

äu
dänische Doggen ( Prachtexemplare ) preiswürd ^

Adolf SchiebeiiQr .
________________ Gasthaus zu « , Dreibund , Castel .

straße ^ ; ^ 0
- S -

d ^ nharditterhund zu verkaufen Schwalbachcr -

e-u » Ein eleganter , fast neuer Krankeuftuhl zu verkaufen !
Nerostraße 32 . 749g■

Ein leichter Krankenwagen billig zu verkaufen
'

HcUmund -
stratze o0 , 1 .

Künstliche Zähne
,

5as ® » ohne Gaumen ,
ŝ Ä ^ ZA " op °rationen , Umarbeitung nicht passender Gebißstücke unter
mehnähriger Garantie . 7gg

Jean Berthold , Kirchgasse 35 ,
_________ _____ neben dem Ronuenhof .

Hühneeaugeu - Operationen 2236

werben schmerzlos ausgeführt , eingewachsene Nägel kunstvoll beseitigt .

___________
J füllig , Ellenbogengasse 5 .

Fran
Prä « . Hebamme , Stiftstraße 1 .__ _ _____________ 2186

J !mA; rct? iintcr M vermeiden , mache ich meine werthe Kundschaft , sowie
Nachbarschaft darauf aufmerssam , daß die bei Frau l > inSes «ou . gemachten
Lestellungen nut meiner Metzgerei , Schwalbacherstraße - 45 , nichts zu
tyun haben . oc,7

Mte ^ S ** * Ein kaufmännisches Geschäft zu übernehmen ges
WWW ' Manufartur - , Kurz - uud Tpezereiwaaren

. ausgeschloffHo ? sagt der Tag
'

l .-Verlag 37^
Eine gangb . Wäscherei iv . zu kaufen qes . R . in , Tagbl .-Verlag 3726

^ « imMWsche
„ .. „ Carl Hcintxe . Berlin 20 , Unter den Linden 3
Betrage sind durch Postauftrag zu erheben . 3016~
Rastautsche Doppelthaler , Inbiläumsthaler , Gulden u . Toppel -

V >en , Orden u . Medaillen bez , gut Wr . « eri . ardt . Kirchhossgasse 7

Gctnigem Herren - und Damen - Kleider ,

s . « osenau , Metzgergaffe 13 .

i E . Dinges .

CLavierstimmer C « . Schulze
___ ___________ Göthestraße 30 .

___________ 18603

Stimmungen 2 ®

....... . .
Moritzstraße 30 ist ein Restanr .-Herd , ä,12 ^ '( 6 , in gutem W

billig zu verkaufen .
« n Petroleumherd ( 4 Flammen ) , 1 einthür . Meiderschraut ,1 Waschtisch n . andere Kleinigkeiten zu verk . Näh . Tagbl .-Ver !ag . 3707
Eine Parthie gules Grummet zu verkaufen

'—

■ . .. , * • Hornberger , Moritzstraße 7 , !
Schönes Kornstroh ist zu haben Adelbaidßraße 71 .

~~
M

Sehr kleiner ff . Eaflaschrattk , aut erhalten , zu kaufen gesucht ,
Gefl . Offerten ( solche ohne Preisangabe sind zwecklos ) unter X . « 88
an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Zu kaufen gesucht
'

eine gebrauchte kleine Feldschmiede nebst Amboß . Offerten unter
E . « . 34 sind abzugeben im Tagbl .-Verlag .

__________ ________ Kleine Burgstraße 5 . ______________
M .

^ traEcdern werden zuin Waschen , Färben und Krausen .Wie Spitzen zwn Waschen angenommen De ^aspeestraße 6 , 3 St .
«/wasche » n . gefärbt bei Handschuh -

macher «siov . 8c » z>pioi . Michelsberg2 . 1145

Miro perfekte KÜgLerin
w <“ ’‘ " a8al * " i - M ».

Wäsche von Herrschaften ivird angenommen Neroitraße 23

Baugruns liarterre abzugeben .
= 13 ‘ ^ ^ ^ieu

^
das .
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ausverkaufe .
"

Goldgasse 22 . Heinrich Hess , Langgasse 24 .

Händler und Wiederverkäufer werden besonders bevorzugt . |

3327

Langgasi>^ 8 $ « » . « e . W agner , 9 .

Koch - u . Tafelobst FÄMÄÄ

Specialität :

Hemden nach Maass .

Eigene Fabrikation .

Grösstes Lager fertiger
Herren -

, Damen - u . Kinder - Wäsche .

Grosse Auswahl

fertiger Wäsche für

Confirmanden «

Special - Geschäft für

Tisch -
,

Bett - und Leibwäsche .

Ganze Ausstattungen
zu sehr billigen Preisen .

Ad . Lange ,
16 . Lnnggasse 16 .

Wäsche - und Ausstattungs - Geschäft .
3754

| Schuhvaaren - Ausverkauf
22

. ßoldgasse 22
,

I nahe der Langpässe .

Es ist mir gelungen , ein grosses lager in Schuhen und Stiefeln für Herren , Damen

B and Kinder derartig billig anzukaufen , dass ich solche thatsächlich für die Hallte anderweitiger l . aden -

■ » reise abgeben und dennoch für solideste Qualität und Arbeit jede Garantie übernehmen kann . .
Da meine Lokalitäten Langgasse 34 diese grossen Waarenposten nicht aufzunehmen vermögen , habe ich für

nur kurze Zeit
AA . AA

Musikalien - Handlung und Leih - Institut ,

eianoforte - Handlung .

( Verkauf und Miethe .) 2 .

Neue baumwollene Beinlängen
mit Anstrickgarn .

L . Schwenck , Mühlgasse 9 .

'
gi . rni ' tmmtlicb für die Rcdactian : W . Schulte vom Brühl : für den Anzeigcntheil : C . Rötherdt . . Beide in Wiesbaden .

"
RotMonSprckm -Dmck und Verlag der L . Schellenberg

'schen Hot - Buchdruckcm m Wnsbad --.. .

JFiir Coofirisi soa « I esi

empfehle zu den allerbilligsten Preisen und besten Onalitäte «

Schleier per Meter von 80 Pf . an , Kranze , Ta,chcntucher ^
Kerzentücher , Rüschen , Kcwveu , Hosen , Schlerzenbander , Hand 'j
schuhe , Kragen , Manschetten , Cravatten , Hosenträger mr

^ ^ '
Dielchöntten Uhrfeder -Korsetts von 90 Pf . bis zu den feinsten .

— * *
■

Ä ' ÄSÄ * *

einen Laden gemiethet , in dem ich dieses Waarenlager zum Verkauf stelle . . , „ ,lc
Ich bitte , diese Offerte nicht mit den üblichen Reclamen zu vergleichen, ,

und bemerke ich deshalb aus¬

drücklich , dass ich für dieses Lager nichts anschaffe , sondern wirklich bis zum letzten » tuen

Grosses Uhren - Lager ,

Reparaturen unter Garantie

prompt und billig . 3424

H . Lieding ,

Ellenbogengasse 16 .



1 . Beilage zrnn Miesdadener Tagklatt .

Bekanntmachung .

ftcutc Donnerstag den 25 . d . M . , Vor¬
mittags 9 */2 und Nachmittags 2 Uhr , versteigern wir
zufolge Auftrags im „ Rheinischen Hof "

, Ecke der Mauer -
und Neugasse :

versch . Betten mit Rahmen und Roßhaarmatratzen , Deck -

, betten und Kissen , Sopha , Kommoden , Kleiderschränke ,
Tische , Stühle , ca . 109 Paar Damen - , Herren - und
Kinderstiefel , 8000 Cigarren re .

ä tout prix gegen Baarzahlung .
'

210
Beineiner & Berg , Auclionatoren u . Taxatoren ,

___________ ______ Michclsberg 22 .
______________

Bekanntmachung .

Sonntag , den 1 . März d . I . , Vormittags 9 Uhr
anfangcnd , sollen in unserem Gemeindehause die Synagogen -
Plätze in der üblichen Weise verpachtet werden .

' '
275

Wiesbaden , 22 . Februar 1891 .
Der Vorstand der isral . Cultnsgemeinde .

____ ______________
Simon liess .

________

M - Me - UkrslWWMe .

Mitgliederstond : 1300 . — Sterberente 500 Mk .
Aufnahme gesunder Personen zu jeder Zeit . — Meldungen bei

Herrn Heil , Hellmundstraße 45 , woselbst auch rede gewünscht - Auskunft
gern ertheut wird . 278

Wo. 48 . Donnerstag , den 26 . Februar 1891 .

n
t-

ir

s -

k
>5

Krstellungen auf das „ Wiesbadener Tagblatt "

für den Monat März werden hier im Verlag — Langgasse 27 — auswärts von unseren Nebenstellen
und den Postämtern entgegengenommen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schichten der hiesigen , besonders
kauffähigen Bevölkerung ausgebreiteteu ,

auch das IremdeuPuölikum

umfafsenden Leserkreises von unübertroffener Wirkung als Anzeigeblatt für die

Stadt Wiesbaden .

Da das „ Wiesbadener Tagblatt " auch außerhalb , besonders in der nächsten Umgebung unserer
Stadt , seinen Leserkreis immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben auch dort der Erfolg gesichert .

, Der Verlag .

/ •

gZKSnO8BBaEBSBgBBB !gagaESaEMB3MEaCBa2gEafflHBEaflaCBMEgg3EEgfcgSaBflBEBEB8BMBE8SgZgiE ^ gMBBMa |

Herrn Rechtsanwalt

asi

in
21 !

Bekanntmachung .

Donnerstag , den 26 . Februare

loneurs - Masse der Firma
) • Crerach gehörigen Gegen -

ände :
1 Spiegelschrank , eine Garnitur Polftermöbel ,
bestehend in einem Sopha und 4 Sesseln , eine
Wasch - Kommode mit Marmorplatte , 1 Con¬
sole mit Pfeilerspiegel , ca . 50 versch . Schirme ,
ca . 56 Meter Schirmseide ,

n Hanse

Faulbruuuenstraße 4

fier und daran anschließend
« m Hause

Langgasse 48

ic *r ■ ■*-

£ mlters

Bomeiss dahier , die zur

kEormittags 11 Uhr , werden im
>aL Auftrage des Coneurs - Ber -

Oeffentliche Versteigerung .

Montag , den 2 . u . Dienstag , den 3 . März d . I . ,
Vormittags 9 */2 Uhr und Nachmittags 2 Uhr an¬
fangend , werden im Saale des Rheinifchen Hof ,
Mauergasse 16 dahier , auf freiwilliges Anstehen

100O Meter achte engl . Buckskin - und Kamm¬
garnstoffe für Herren - und Knaben - Anzügen ,
sowie 2000 Meter Kleiderstoffe in allen Farben

gegen baare Zahlung öffentlich versteigert . 196
Wiesbaden , den 23 . Februar 1891 .

Schröder ,

) F ,
ntie
424

6 .

zwei Ladenschränke , 1 Theke , 1 Verticow mit
Aufsatz , 6 Spiegel , 1 Regulator u . dergl . m .

sscntlich versteigert . 1M

Wiesbaden , 23 . Februar 1891 .

Eschhofen
,

Gerichtsvollzieher .



N » . 48Miesvadener Tagblatt .Kette 10

BW Katarrhbrodchen

Ro . 9
Köther Portwein

99

Colonialwaaren - und Delicatessen - Geschäft . Wilhelmstr . 18 .

i

ja

heute cintreffeub bei

2986

I

^ Sari

»

1884er

1888 er

do .
do .
do .

2 . 70
2 .35
3 . 10
2 .35
2 . 70
2 .—

5 .—

6 .50

1)
v

V

per
T>

»
»
»
1

Meinen anerkannt

vorzüglichsten

Flasche

»

w

n

Weisser

Sherry
Madeira

* »me

dtar

 eher
Nede

von W ® ES3 © ffS ,

Spirituosen ^

Cigarren ,

noch neue SraNmasthin « und eine Varis er PensMe zu ver¬

kaufen Schwalbacherstraße 43 , Hinterhaus 2 St .

Marsala , fein , alt

Malaga .........

Tarragona ........
Französischer Champagner

la Holländische JSratbikcklliigtiplntei
per i ? tz . d . 90 Pfg . , Q

lt, sc

F . Strasburger
Kirckgasse 12 .

pro Pfund 1 Mk . 90 Pfg . ,

jederzeit frisch gebrarmt
empfiehlt

A . H . Linnenkohl ;
erste und älteste KMec - Drenrrcrei

vermittelst Maschinen Betrieb .

                               2238

Jacob Rath jr
15 . Moritzstraße 15 ,

5
ß
fi
o
41

<«

0

A
0
0

1 Mk . 70 Pfg
fowie meinen ansgeHeichneten

empfiehlt . . . . I
JmÜms Geyer , Fischhand W

Grabenstrasse 9 , nahe der Goldgasse .

Der beste Sanitätsweiu ist Apotheker Kofer ' s medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

chemisch untersucht und von Autoritäten der mcdicinischen Wrssen -

schaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Fraueil ,

Recouvalesceuten , alte Leute re . anerkannt , an

köstlicher Dessertwein . Preis per 1/i Onginal - ^ lasche All . 2 . M ,

per
' /! Flasche Mk . 1 . 20 . Zu haben in den Apotheken . Depot in

Wiesbaden nur allein in Or . Lade * .volapotbeke . - 2
_

i

in

z
land

k

Be

Ämti
irr $

z im A

Cigaretten et ®

zu Einkaufspreisen dauert nur noch bis Ende März .

W . Foreit ,
Taunusstrasse 7 .

8o . ( Dry England ) . . . . ,
Bei Abnahme von 25 Flaschen 5 ° /o Rabatt .

Alleinige Niederlage zu Original - Preisen bei 12582

Georg Bücher Nachfolger ,

1884er

Bei Abnahme von 12 Flaschen frei in ' L Haus ; im Fast

billiaer . Proben im Krokodil .  23443

Der ÄässveÄäut

W * Huste « radikal gekeilt .
A . Isslelb .

In Beuteln & 35 Pfg . bei Ist !
Heb . Eifert . Neugasse 24 .
Adolf Wirth . Rheinstraße ( Ecke der Kirchgasse ).

empfiehlt folgende Natnrweine eigenen WachSthums :

1885 er Oestricher . . . st Mk . 1 .— pro ->/» Liter m . Glas ,

. . . st „ 1 .30 desgl .

Dosberg st „ 2 .— desgl .

do . . st „ 2 .20 desgl .

Hotel Rheinfels
,

Mühlgasse .

Bier - u . Wein - Restanrant -

Vorzügliche Küche ,

guten Mittags - und Abendtisch ,

billige Zimmer

empfiehlt bestens 3014

Th . Rietz .
Hlen
igel

Von

Aeltestes Specialgeschäft
der Spanischen und Portugiesischen Wein - Branche .

~ '
Mk . 2 .35

Telephon 127 . —

Schellfisch ®

Etwas wirklich Aheingauer Wc »« l
und Essige von m

( yUlCwt lichsteni Wühlacichnia ^ V—

größter Haltbarkeit . Wer diese -Kochseine Waare kennt , wird sie nicht '

vermissen wollen . wcm (

Specialität der Rheingauer Wcineffig - Fabrik und
Wein - .<>ar »dt « ug uon

Martin Prinz in Schiusttin , u ‘
8eä

'^
'•Jtt haben in vielen Eolonial - , Spezerei - , Droguen - , Del «

Handlungen und Apotheken . Preisverzeichnisse franco .
Beriandt in Gebinden jeder K . oßc . von 15 Liter an . J

fast neue schöne PetroreumlaNtpen billig ä8

kaufen Adolphsteaße 7 , 1 St .
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e «

reis - EmäßigMg auf Gemüse - Conserven
Georg Kretzer

, Rheinftraße 29 3637

Homburger Pistillen

fio

g | schmack u . schöne

■9
600

338

BFi

nd

eri
M

35
30

ihing.

isseJ

n
n

i»
»
n
•n
•n

v

o
Q>
ff

1 . 50
1 . —

»
r>

»

i»
n

D
n

35
55
60
85
70

o

0
3

Bedeutende

Kaffee - Ersparniss ,

kräftiger Wohlge -

lb .
m

fit ).

Zu haben
In allen Apotheken

und
Mineralwasser -

landiungen ä M . 1 . —
pro Schachtel .

Hergestellt
aus den natürl . Salzen

des weltberühmten
Elisabeth - Brunnens

in Homburg .

I
L>
N<10
5
C
e

A
0
o

- Pfd .- Dose
3250

Bewährtes Mittel gegen alle Verdaunugsstörungen , Magen - und Darm - Katarrhe , Hämorrhoidalzustände und Verstopfung .Brunnen - Verwaltung Homburg v . d . Höhe . (H . 66300) 62

Unterzeichneter empfiehlt Rindfleisch in 1 . Qualität zu 64 u .
Pfg . , pr . Kalbfleisch 60 , Schweinefleisch 70 Pfg . ,

rvelatwurst im Schnitt Mk . 1,20 , bei größerer Abnahme
ik., sowie alle Wurstsorten zu herabgesetzten Preisen . 3597

Farbe .

In allen Colonial -

waaren - Geschäften

zu haben .

Engros - Lager für

Wiederverkäufer

bei

Emil Unkel .

( H . 6680 ) 67

feinste Wachsbohnen . . . .
la Aprikosen , geschälte halbe

Frucht .........
„ Mirabellen .......

Sa dicke Bohnen . . . .
„ dicker Stangenspargel
„ dünner do .

»

uh c«'

ii . läl

Dck

Kaffee - Essenz
in Dosen .

Anerkannt bester und aus¬
giebigster Kaffeezusatz .

Ueberall vorräthig .
Vor Nachahmungen wird gewarnt .

9? 99

Bruchspargel in . Köpfen
do . ohne do . .

Willi . Heinr . Birck
,

Adelhaid - und Oranienstrassen - Ecke .

„ Schnittspargel ......
„ Schnittbohnen ohne Fäden

la Champignons , 2 - Pfd .- Dose Mk . 1 .50 .

"
1

85 Pf . , Vs - Pfd .- Dose 45 Pf . ,
' /» - Pfd .- Dose 30 Pf .

nntiir
küt <
N

Allein - Berkans .
^garin -Butter , Marke M , feinste Qualität , per Pfund 80 Pfg .,
. . >f „ » feine „ „ „ 65 „
mcineschmalz , garanttrt absolut rein ( laut

^ chemischer Analyse ) , seine Qualität . „ 60 „« lederverkäufern und großen Konsumenten Engrospreise . 1583
< J . C . Bürgener , Hellmundstratze 35 .

Puddings ,
Torten ,

Aufläufe
etc . etc .

werd , schnell , bequem
m .vorzügL Geschmack
ohne Zusatz von Eiern
und Gewürzen auf kal¬
tem od . warmem Wege

hergestellt durch
( wrieeie ’ e

Pudding -
Pu B wer .

Vorrätblg mit Ge¬
brauchsanweisung in
besseren Geschäften , wenn nicht , sende ich
gegen Empfang von Mk. 2 .50 10 Paquete ,sortirt m verschiedenem Geschmack
W . Griese Nachf . , E . Ferner , Lübeck .

In Wieebaden zu haben bei
Watier Brettl e . 286

fjmal
nicht

Unter Garantie für beste Waare
Iw . .

’
, . „ , 2-Pfd .-Dose . I-Pfd .-Dose .

Feinste junge Erbsen . . . . — .95 Pf . — . 50 Pf .

do .
do .

- .80
- . 65
- .95
1 . 10
1 . 60
1 . 30

1 —
- . 90
- . 50
- .50
- .45
- . 35
- . 60

A , Sjdingslraiis ,
__ __ Ecke der Nero - und Querstraße .
PrI - Leder - und Blutwurst heute frisch . 3579

II
III

; Das mit der StaatsmedaiUe ausgezeichnete weltberühmte

Pilsener Exporl - Bier
aus der Bergischen Brauerei - Gesellschaft , vormals Gustav Küpper , in Elberfeld

chlm. s
'

^ Ebi - Iklocli . Eisenbahn -Hotel - Restaurant Otto Becker , Hentral - Lotel - Rcstanrant . Dasselbe in -/ -- Liter - Salonflaschen frei in 's
geliefert durch M . Wirth . Emserstraße 10 . Niederlage in Gebinden von 30 — 200 Ltr . hält stets Bieter Block . Eisenbahn -Hotel . 8448

Vonebenso vortrefflicherwie nachhaltiger Wirkung Delkatarrhalischen Erkrankungen des Rachens , Halses und Kehlkopfes, bei Heiserkeit , Husten und Verschleimung.

__________ Metzger , Bleichftrafle 27 .
I ^ innvalken , Dörrfleisch , Solberfleisch , Mettwurst , Frank -

G xtcr Würstcheu , Schinken , Cervelatwurst und Salami , ganz
« tm Ausschnitt , empfiehlt

,
Sandkartoffeln 84 Psg ., Zwiebeln 8 Pfg . , Häringe 6 Pfg ., Sauer ;

kram 7 Pfg ., Huhemruchte billigst Schwatbacherstraße 71 ,
Eine Theke mit Eichenbolzpimre , u,38 l ., 57 br _ ein kleiner ÄlaS .

schrankchcn , eine gebr . Marquise bill . zu vcrk . Ärarktstratze 23 . 3632

feine „ „
Ju » Se „
feinste Prinzessbohnen

Hwenmus , Fruchtgelee , fst . ( Rhn . ) Apfclkraut , Lrangen -
— < Aprikosen - Marmelade , sowie verschiedene f . Compots , Gelees*9 8 « armeladen , Schleuderhonig empfiehlt die

Senffavrik Schillerplay 3 , Thorf . Sth .

sADWiiieri I Vorzüge
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tieltgenheitskaof! !

Reelle Ausführung , billige Preise . Vergrößerungen nach jedem Bilde . 1711(1

356

»n

r »

Reue staubfreie

213

M

Mänteln ,

Hütchen ,

Mützchen ,

Ein großes Gestell von Solz , zum Aufbewahrcn von Wem
Wasche : c., sofort billig zu verkaufen bei , ,

■> 1 . Lugenbiiiil , Museumstraße *

Handarbeiten
,

Stickereien
Jeder Art . anfgezeichnet . angefangen und frf
sowie alle Materialien . Aufzeichnen und Einrichten ,
Kunststickereien u . kunstgew . Arbeiten .

Vietor
’sche Kunstanstalt , Verkanfslokal Webergasse »

Ausverkauf
von

zurückgesetzten Kinder - Kleidchen .

8
.
tittinaiin & Co

. ,

8 . Webergasse 8 .

500 Fenster

engi . Tüll - Borhänge ,

die einen wirklich reellen Werth
von 12 , 14 und 18 Mark

haben , werden bei uns im Laufe

dieser Woche zu

8
,

!l und 12 Mark
das Paar ausverkaust .

Kirchgasse 27 . Hermann Kerker , Kirchgasse 27 .

Neu errichtete große deutsche Ltih - v Coulante Preise ! Relle u .

Bibliothek : Belletristischer Zeitschriften - v prompte Bedicnnng ! Pro -

Lesezirkel ! Abonnement auf alle in - u . aus - v sperre und Cataloge stehen

ländischen Journale u . Lieferungswerke ! V gratis zur Verfügung . 2888

Zurückgesetzt
eine grössere Parthie marineblauer

Winter- Tricot - Knaben - Hosen
( fxrösse 1 bis 6 )

zu sehr billigen Preisen .

W . Thomas ,

Webergasse 23 .

W sowie einer Parthie im Schaufenster trübgewordener

Jgj
'
Wäsche ,

H Modell Hemden etc .

I zur Hälfte des Preises .

tlbeodor Werner ,

Webergasse 30 . 3655

I

Photographie .

Miniatu re * auf Elfenbein und Porzellan gemalt .
Aufnahmen wie zu jeder anderen Photographie , auch nach Photo¬
graphie und anderen Blldern .

Anerkennungsschreiben über Aehnlichkeit und künstlerische
Ausführung von Sr . Maj . dem Kaiser Wilhelm I . , Ihrer Hoheit
der Frau Herzogin von Nassau und vielen anderen hohen Persön¬
lichkeiten . Größere Bilder in Oel und Aquarell ausgeführt .

Alle anderen Größe « von Photographien in vorzüg¬
lichster Ausführung , besondere Mühe verwende ich auf geschmackvoll !
und vortheilhafte Auffassung , die Aufnahmen , die ich dafür mehr
verwende , werden nicht berechnet .

Copien , Vergrößerungen nach Photographien , Zeichnungen ,
Glasbilder und Daguerreotyps nach neuester Methode .

Ottilie Wigand ,
Malerin und Hofphotographin Sr . Hoheit des Herzogs von Nassau .

Taunusstratze 27 , 1 St . 23663

Photographisches Atelier
TBb . OeMmann , Kirchgasse 7

in bekannten vorzüglichsten Qualitäten per Pfund 60 Pfg ., sehr
1 Mk . 25 Pfg ., Hatbdannen 1 .60 u . 2 Mk ., hochsein 2 Mk . 3o , <*

dauuen ( Flaum ) 2 Mk . 50 Pfg . u . 8 Mk ., gegen Nachnahme,1
unter 10 Pfund .

C . F . Kehnroth , Hamburg
Bei 50 Pfund 5 % Rabatt . Umtausch gestattet .__________

MocMnteress . Hornau ,

Graf von Monte Christo , 6 Bände , 1700 Seiten stark , anstatt

18 Mk . versendet sür nur 4 Mk .

_________

'
____________

Lit . Bürcau 5 , Dresden , Munzgassc 1 .

Sämmtliche Pariser

< * 11111 nii - Artikel »

$ . Kantorowicz . Berlin X . . 28 Arkonaplatz .

___________ _________ Preisliste gratis . ( ä 4040/1B .) 10

Einige complete Sihlatztmmcr - lrinria,langen iebr vreisw .

zu verkaufen Friedrichstraße 13 . - b6S

Nach beendeter Inventur
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er

c 7 ,
e. 1711«

nie dagewesenen Preisen abgegeben .

Gebrüder Süss

mit .
hoto -

njchk
ohett
rson -

rziig-
!t>oue
mehr

ngen,

I Spiegelgasse I
bat der große Ausverkauf zurückgesetzter fertiger

Herren - Frühjahr - und Sommer - Paletots aller Arten ,

Herren - Frühjahr - und Sommer - Anzüge in allen Faeons und Qualität . . ,

Herren - Frühjahr - und Sommer - Joppen , Hosen und Westen rc . rc . ,

Cllnsirmanden - Anzüge in öiuersen (Qualitäten ,

Jünglings - Anzüge und Paletots in mannigfachster Auswahl ,

[ Knaben - Anzüge und Paletots ,

für jedes Alter passend ,

begonnen und dauert derselbe nur ganz kurze Zeit , da der Laden bereits anderweitig vermiethet ist .

Sämmtliche Waaren sind von anerkannt guter Qualität und werden solche , um rasch damit zu räumen , zu noch

ter

555

H

3
r *
hme, >

irg .

1

fef
* *

1

sse l

Wei «

atze 3.

Oeffentliche Versteigerung .

Wegen vollständiger Geschäftsaufgabe läßt die Firma » I . Lugenbühi ( « . w . Winter )
Dienstag , den 3 . März e . , Morgens S ' /s und Nachmittags 2 Uhr

anfangeno und die folgenden Tage in ihrem Geschäftslokale

PH ® * ’ 3 . Museumstraße 3
,

Hotel St . Petersburg ,
die noch vorhandenen Waarenvorräthe , als :

Solide Qualitäten

von schwarzen Woll - Stoffen

farbig sowohl wie schwarz , fertige Damen - Unterröcke , Rockstoffe , Rock - Flanelle in allen Farben ,wollene und seidene Tücher für Damen und Herren , Banmwollzcuge für Kleider und Schürzen , leinene SchürzcnzeugeKlcider - Cattnnc rc . , Wertzwaaren , als : Leinen , Cretonnes , Madapolams , Ronlcanrstoffe , Handtücher ,leinene Taschentücher , Tischgcbilde am Siück , in roth und weiß , Borhänge jeder Art , Bettwaaren , als :
Zwilliche , Barchente , ^ ederlernen , Bettzeugc , Piqne - und Waffeldecken rc . , Blandrnck , bunte banmwoll . Hemden -
zenge , lernene Drelle für Knaben - und Herren - Anzüge , ferner die gesammte

”

Laden - und Comptoir - Einrichtung ,
° b“ « ' * " « « « " « « » « « » ” » . * ■>« <« -

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung durch den Unterzeichneten versteigern . 242

Willi . Klotz
, Auktionator und Taxator ,

_ ____________________________
Büreau und Versteigerungslokal Manergasse 8 .

Reiche Auswahl

in glatt und in den neuesten Fantasie - Mustern . 2804

L
__________

J . Stamm
,

Gr . Bargstrasse y .

, . ,
Wirthichasts - Jnventar i g “

,
“ " “ *“ S ? lieber die 1 Mk . - Marken ,

iu verkaufen Albrechtstraße 5a , Hinterh . 2 r . 3496 | 36 vikfeine
'

Bilder , Vis ., i */i Mk . „ Siesta -Verlag , » r .
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184 . Preuss . Classen - Lotterie

7i6 3 . 50 M .

286

Kahide a . EUIs .Alfeld a . d . leine .

«R
3654

(Inschrift Paris 1889 ) verwechseln .

Sensationelle Erfindung gegen Schwächezuftände !

Für flänne :

176

3627
:uße 12 .

u
'

m .

gfly * H . K . aussclil . priv . elektro - metallische Platte ,

Med . Dr . Borsodi .

« lAiMifirt in Oesterreich -Ungarn und im Anstande . Prümiirt mit der goldenen Medaille Parts 1880 . Prämiirt ans

Ä « is aus . 7
1

. . . , . , . . I, . (. t r . i - inetal l isc he Platte , erprobt und präiniirt . befcttlflt Schwachezustande , indem die -

NLÄÄL . « - « v - ° d « ' . »« » u,b “ 6,061 $ “ e " “ m

Med . Dr . Borsodi ,
Wien I . , Wallfischgasse No . 8 .

Niederlage für Deutschland bei meinem General - Bertreter

B . Rosen , Berlin , Kanonierstratze 38 .

py Ausführliche Broschüren auf Verlangen gratis .

Schilfrohrmatten SÄ " 6

7
" " "

Albert Frank . Holzhandlung . — s^ ernsprechftelle No . 1^ .
---

Eine Plüschgarnitur , pfaublau , preiswürüig zu haben

Hauptgewinn 600,000 Mark .

Ziehung 1 . Classe am 3 . und 4 . März .
' / ->

28 M .

Wegen Umzug sind folgende Möbel sehr preiswerth zu verkaufen :

2 Plüschgarnituren , eine mit Sopha und 2 Stühlen , die andere mti

Sopha und 4 Stühlen , ferner einzelne Loptzas , Chaiselongue » .

Matratzen Wellritzstrage 11 .
Meglein & Hess , Tapezirer .

Für Schuhmacher !
Mit höchsten Preisen ausgezeichnet in

London 1862 , Berlin 1886 , München 1888 , Brüssel 1888 , Barcelona 1888 ,

Cöln 1889 , Bremen 1890 , Edinbourgh 1890 .

Alfelder Schuhleisten - Fabriken .

/ C . Beb ^ eras - X

Originalloose «
auf Depotscheine VV

" »

Antheile 7 « I NI . 7 ® 1 . 75 M .

Zu allen Classen der gleiche Betrag .
Amtliche Liste incl . Porto 50 Pfg .

Deutschlands seltenste und bedeutendste Werke ihrer Art .

cU Alleinverkauf für Wiesbaden bei

— — ■ Loos - und Bankgeschäft ,

Leo Joseph , Potsd ^ “
nst

”

asSe 29 .

Telegramm -Adresse : „ Haupttreffer Berlin “ .
Fernsprechanschluß : Amt 8a 2022 .
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Angekommene Fremde . (Wiesbadener Bade - Blatt vom 25 . Februar .)
Adler .

pondelinger , Fr . Paris
Gerling , Kfm . Plauen
George , Kfm . Stuttgart
gosenthal , Kfm . Crefeld
Sack , Kfm . Bamberg

Hotel Block .
Fährmann , Fr . Wolfstbal
fjinert , Lieut . Freiburg
Hotel Deutsches Reich .

Schmitz , Kfm . m . Fr . Köln
Schmid m . Fr . Königsberg
Kuranstalt Mletenmiilile .
b'auss , Dr . med . Altenkirchen

Einhorn .
Heymann . Diez
pörrstein , Kfm . Mannheim
Feussner Frankfurt
Müller , Kfm . Sonnenberg
Grothe , Kfm Köln
Feigenbaum , Kfm . Esslingen
Michel , Kfm . Limburg
Sommer . Kfm . Frankfurt

Ctriiner Wald .
Weiss , Kfm . Darmstadt
Wilhelm , Kfm . Zollhaus
Bollmann , Kfm . Lachendorf

Englischer Hof .
Ricker . Schwalbach

Zum Erbprinz .
Baumann m . Sohn . Frankfurt
Wächter , Kfm . Esslingen

Goldene Mette .
Keller , Fr Presberg

Aassauer Hof .
Carthy . ■* New - York
Wey mar , Kfm . Mühlhausen

Wonnenhof .
Gessner . Kfm . Köln
Piekel , Kfm . Nassau
Karpen , Kfm . Berlin
Fuchs , Kfm . Köln
Krüss , Kfm . Frankfurt

Pfälzer Hof .
Milren . Kfm . m . Fr . New - Castel
Wagner . Kfm . Alzey
Malmo , Kfm . Güstrow
Müller , Kfm . m . Fr . Hamburg
Rhein - Hotel & Dopend .
Müller , Fr . Consul . Berlin
Müller , Fr . tiutsbes . Jowa
Bryson m . Farn . Peru
v . Ludinghausen -Wolff . Petersburg
v . Michalscka , Freifr . Genf

Rose .
Gütschow m . Fr . Valparaiso

Weisses Ross .
Enker . Baltimore
Enker . Marburg

Schiitzenhof .
Bartling , Kfm . Bielefeld
Thewalt . Fbkb . Höhr

Weisser Schwan .
Lwoff , Attache . Russland

Tannhäuser .
Osthaus , Kfm . Köln

Taunus - Hotel .
Bergrecht m . Fr . Frankenthal
Dieckerhoff , Kfm . m . Fr . Bonn
Delius , Ober - Reg .-Rath Cassel
Siepermann , Kfm . Köln
Seyring , Kfm . Berlin
Hesse , Lieut . Neisse

Hotel Victoria .
Langmann m . Farn . Neuendorff

Hotel Vogel .
Vieser , Kfm . Lahr
Levy , Fbkb . Berlin
Siemens , Stud . Berlin
Merkt , Kfm . Dresden

Hotel Weins .
Mittelbach , Kfm . Frankfurt
Kussmann , Först . Oberreifenberg
Laths . Niederreifenberg
Türschmann m . focht . Coblenz

In Brivathüusern .
Villa Victoria .

v . Marek , Staatsanw . Greifswald e
Filanda .

v . Altrock , Fr . Berlin
v . Altrock , Frl . Berlin

Augenheilanstalt f . Arme .
Gaul , Bartholomae . ßoekenheim
Guttandin , Catharine . Wörrstadt
Häuser , Heinrich . Coblenz
Igstadt . Margarethe . Bremthal
Kirchberg , Catharine . Oberweyer
Koch , Franz . Limburg
Massroth , Johann . Worms
Metz , Heinrich . Odernheim
Sparwasser , Jacob . Sonnenberg
Schätzei , Philippine . Weisenau
Schmidt , Marie . Biebrich
Schmidt , Wilhelm . Biebrich
Theiss , Wilhelm . Oberwallmenach
Veith , Catharine . Weisenau
Weber , Carl . Langschied

Keppo .

(Schluß .) Novellette von Johanna Aeifmann .

Anita ? Herz krampfte sich zusammen , und sie seufzte schwer .
— Ach , was ging es denn sie an , wen der Beppo heirathete ; sie
gehörte ja jetzt zu einer ganz anderen Gesellschaftsklasse . Ob
wohl die vornehmen , reichen Menschen , unter denen sie leben
würde , ebenso langweilig waren wie die , welche sie bis jetzt hatte
kennen lernen ? —

Da legte sich ein Arm um ihren schlanken Leib . Erschrocken
wendete sie das Köpfchen und schaute in das rothe Gesicht ihres
Verlobten . Er habe sie überall gesucht , sagte er , sie möge sich
jeet mit ihm zur Tafel in den Speisesaal begeben . Anita aber
entzog sich ihm mit rascher Bewegung und beugte sich weit über
die Mauerbrüstung .

„ Sieh — sieh — was ist das ? Alle Heiligen , es brennt ! "

lief sie .
lieber das alte Bordighera auf dem Capo breitete sich rother

Schein . Dumpfen Klanges begannen die Glocken zu läuten ; Dor *
übereilende Knaben riefen : „ Feuer ! Feuer ! "

„ Komm , komm , Anita ; es ist ja so weit von uns entfernt ;
Mait wartet auf unö ; wir sind unhöflich . "

„ Hörst Du nicht ? Es brennt bei der Wittwe Piano ! " sagte
sie todtenbleich , den Fächer fallen lassend .

„ Und was geht das uns hier unten in der Villa an ? Man
wird schon löschen ; wahrhaftig , wollte man sich um jede Feuers¬
brunst bekümmern , man würde seines Lebens ja nicht mehr froh .
Komm , sei nicht thöricht , Kleine . "

„ Es geht uns nicht an ? " fragte sie , cIS ob sie den Sinn
seiner Worte nicht verstanden hätte , „ es geht uns nicht an ? "

„ Nein , natürlich nicht ! Komm , wir dürfen das Fest nicht
stören , das uns zu Ehren gegeben wird ; eS ist unschicklich , taktlos ,
länger hier draußen zu bleiben 1"

Sie entriß ihm den Arm , den er gefaßt hatte , um sie von
der Mauer zurückzuziehen . Was er sagte , klang ihr so entsetzlich ,
so furchtbar wie eine Gotteslästerung . Wie ? sie sollte sich an den
schlich geschmückten Tisch setzen , essen , trinken , lustig sein , während
es oben auf dem Capo brannte ? Ach , sie kannte ja jeden Be¬
wohner des brennenden Hauses ; die armen , armen Menschen !

„ Komm jetzt ! " wiederholte er ungeduldig und in strengem ,
befehlenden Tone .

„ Nein — nein — ich muß hinauf — ich muß " —

„ Was willst Du dort ? Du kannst ja doch nicht helfen —

zum Teufel , ich erlaube es nicht ! Du machst Dich zum Gespött
und Gerede der Menschen ! "

Hell fiel das Mondlicht auf die beiden Gestalten , auf den
Amerikaner , wie er dastand , mit seinem Rücken die Gartenpforte
deckend , zornesroth , das Bild der Dom Reichthum übertünchten
Roheit , im schwarzen Frack und mit weißer Atlas - Cravatte , große
Brillanten auf der Brust und eine Rosenknospe im Knopfloch .
Es fiel auf Anita , die , leidenschaftlich erregt , sich den Ausweg
erzwingen wollte und sich vergeblich hin - und herwand , als die
Gäste aus der Villa in den Garten kamen , aufgeschreckt durch
das Sturmgeläut und den wachsenden Lärm auf der Via Romana .
Anita sah und hörte Nichts von den Gästen . Trotz , Unwille ,
grenzenloses Mitleid , Alles mischte sich ; es kam plötzlich über sie
ein Gefühl der Entrüstung über die Gleichgiltigkeit dieser Fremden
gegen das Unglück der Ihren ; heiß wallte das südliche Blut in
ihr auf und trieb sie mit elementarer Gewalt fort . Flammenden
Auges raffte sie ihr Kleid zusammen , schwang sich mit Blitzes¬
schnelle auf die niedere Maner und ließ sich ebenso schnell auf
die Via Romana hinab . Starr , sprachlos vor Zorn und
Schrecken , sah Mr . O '

Hara sie von der Menschenmenge fortge¬
rissen , die sich gleich einer dunkeln Schlange nach dem alten
Bordighera hinauf wand .

Mit einer Schaar Fischerknaben und «Mädchen aus der
Marina eilte Anita der Brandstätte zu , den kurzen Weg durch
das Geröll einschlagend . Sie achtete nicht des spöttischen Ge¬
lächters der Burschen , der beißenden Witzworte der Mädchen ;
eine namenlose Angst um das Leben der Menschen oben füllte
ihr Herz .

Das brennende mehrstöckige Haus lag am Westthore , außer¬
halb der Ringmauer , die das Städtchen umschließt . Eine dicht¬
gedrängte Menschenmasse staute sich und versperrte ihr den Weg .
Blutrother Schein fiel auf die entsetzten Gesichter , die ihr fast alle
bekannt waren .

Nachbarn aus der Marina , Freunde , Spielgefährten um¬
ringten sie , sprechend , gcfticuHrenb . Tas Stimmengewirr aber
wurde übertönt von dem Lärm der Spritzen , dem Prasseln der



Kelte 16 Mtesvaderrer Taablatt . N » . 48

Flammen , die hoch durch die dicken Rauchsäulen aufloderten . Da
hörte sie dicht neben sich den alten Schuster Marti sagen :

„ Die arme kleine Giulia ! "

„ Was ? was ? " rief Anita und umfaßte seinen Arm .
„ Im obersten Stock bei den Barettis ist die lahme kleine

Giulia in der Verwirrung vergessen worden .
"

„ Die lahme kleine Giulia ? alle Heiligen ! "

„ Zwei junge Leute sind ins Haus gedrungen , um sie zu
retten .

" <

„ Das heißt Gott und die Heiligen versuchen ! " saat die alte
Fiammctta erschauernd und bekreuzt sich.

„ Wer — wer ist so muthig gewesen ? "
fragt Anita anf -

athmend , die großen Augen voll Thränen .

„ Der Eine ist schon wieder zurück , ich glaube , cs war der

Matrose Lorenzo Tosta ; ich weiß nicht , wer der Zweite ist .
" - >

Da bahnt sich bloßen Kopfes der Greis Antonio Borti den

Weg durch das Gedränge der aufgeregten Menschen . Alles weicht
ehrfurchtsvoll , fast scheu vor ihm zurück . „ Beppo ! Beppo ! "

jammert er , die Hände ringend .
Beppo ? Anita will ihm nachstürzen , aber schon haben sich

die Reihen wieder hinter ihm geschlossen .

„ O , heilige Mutter Gottes, " betet sie laut , „ beschütze , rette

Beppo und die kleine Giulia ! "

Voll namenloser Qual schleppt sie sich nach einem Felsblock ,
der in der Nähe liegt . Wie oft hat sie als Kind mit Beppo
unter der Palme gesessen , die sich hoch und schlank mit breiter
Krone neben dem Steine erhebt ! Von hier kann sie über die

Köpfe der vor ihr Stehenden Hinwegblicken , sehen , was auf dem

freien Platze vor dem brennenden Hause geschieht .

O , wenn Beppo nicht mehr lebte ! wenn sie ihn nicht mehr
um Verzeihung flehen könnte !

Ein Sturm tobt in ihrem Innern ; Liebe , Reue , Bewunde¬

rung , alles ist aufs Höchste gesteigert in der furchtbaren Besorgniß
um sein Leben . Ach , warum nur hat sie dem Amerikaner gleich
Gehör gegeben , als Beppo ihr im gerechten Zorn den Ring
zurückgeschickt !

Ihre Kniee wanken , laut schluchzend bricht sie zusammen .
Und so lag sie da , das Antlitz an dem kalten Steine bergend ,

voll der schrecklichsten Seelenpein , das furchtbare Bild vor dem

geistigen Auge , wie die Flammen Beppo umzüngelten und ihn

ergriffen . Da rüttelte sie eine Hand .

„ Anita , Anita , wie kommst Du hierher ? Madonna , ist es

möglich ? schämst Du Dich nicht ? Pfui — pfui ! "

Anita wendete das thränenüberströmte Gesicht : vor ihr stand

die zornerregte Mutter .

„ Wie eine geputzte Dirne hierher zu laufen — o , die

Schande ! Nun wird es aus sein mit der Verlobung , verhöhnen ,

verspotten wird Dich jeder , wenn er Dich sitzen läßt — Du —

Du mtßrathene Tochter , Dein Glück so mit Füßen zu treten ! "

„ Mein Glück ? " rief Anita leidenschaftlich , „ mein Glück ? Ich

will es nicht ; er hat kein Herz , nein , er hat kein Herz ! Da , gieb

es ihm , gieb es ihm — es breynt mir ins Fleisch — er soll
Alles , Alles wieder haben ! — O , Beppo , Beppo ! "

Verzweiflung im Blick , zog sie sich den funkelnden Ring vom

Finger , löste sich das Diamanrkreuz vom Halse , die Spangen von

den Armen .

„ Mädchen , Du bist toll ! "
kreischte Signora Muraglio .

„ Weißt Du denn nicht , was Beppo soeben gethan hat ? —

Ins flammende Haus ist er gestürzt , um die kleine Giulia zu

retten , er und der Lorenzo Tosta ! Der Lorenzo ist zurück ; Beppo

aber nicht ! Nie , nie heirathe ich ! O heilige Mutter Gottes , gieb

nicht zu , daß Beppo umkommt ! "

Da malte sich auch Entsetzen in den Zügen der Mutter . —

Er ist nicht länger der Beppo , den sie fürchret , von dem sie weiß ,

daß er seit der Kindheit Anitas Herz besitzt , er ist Beppo , der

schönste , beste , fleißigste junge Mann in Bordigbcra , dessen Mutter

ihre Spielkameradin gewesen , den sie als Säugling auf dem Arme

geschaukelt . Wo sind in diesem Augenblick Berechnung , Habsucht ,

gorn ? — Srumm , bis ins innerste Mark erschüttert , sendet

Signora Muraglio ein Stoßgebet zum Himmel .

Doch horch , was ist das ? — Ein Freudenschimmer gleitet

über das entgeisterte Gesicht Anitas , ein Rus ertönt wie aus

Hunde « Kehlen : „ Beppo ! Beppo — hoch ! — hoch ! "

„ Er lebt ! Alle Heiligen , habt Dank ! "
schreit Signor ,

Muraglio und läuft der Brandstätte zu , um sich durch die Menge
zu drängen , die gleich einer Mauer stetzt . Anita aber erklettn ,
den Felsblock ; sie muß wissen , sehen , was dort geschieht .

Wie noch vor wenigen Minuten die tödtliche Angst sie über ,
wältigt hat , so will jetzt die Freude sie überwältigen .

Es ist ein Anblick , der sich ihr in seiner Erhabenheit aus
immer in die Seele prägt , obgleich sie nur einen Gedanken hau
Beppo .

Ringsum erheben die Berge ihre Häupter in den ftaren
Abendhimmel . Schars begrenzt und in die Gluth des Feuerschein
gebadet ragt der Glockenthurm über die graue Häusermasse , zeichnet
sich das blumenumrankte Gemäuer ab , erheben sich die Palwen
hier und da aus dem Gestein , und dort — o Wonne ! — dort
im Garten vor dem lichterloh brennenden Hause , dem gigantischen
Feuerherd , steht Beppo mit rauchgeschwärztem Gesicht und zer¬
fetzten Blousenürmeln in Umarmung mit Antonio Borti , umgtbm
von jubelnden , die Hüte und Tücher schwenkenden Menschen .
Und da geht auch inmitten einer Gruppe von heftig gesticulirenden
Frauen die glückliche Mutter , die kleine Giulia auf dem Anne

tragend .
O , gewiß hat das Päckchen Erde vom Grabe des Sant '

Ampeglio Beppo behütet ! es war sein Talisman in der Gefahr !

Und wie der Gedanke Anita durchblitzt , springt sie leicht¬
füßig vom Felsblock herab , eilt der Brandstätte zu , durchbricht
die dichten Menschenreihen , stumm , bleich , die großen dunkeln

Augen weit geöffnet , die welken Rosen im losgelösten Haar , b,5

sie wirr umhängt .
Ein Gemurmel wird laut ; aller Blicke richten sich auf fit,

man fährt erschrocken zurück , man bekreuzt sich .

„ Madonna ! " — „ Seht , seht , Anita Muraglio im rosa Seiden¬

kleid ! — sie ist wahnsinnig ! " — „ Ja , wahnsinnig vor Hochmuth
und Eitelkeit ! "

Sie achtete es nicht ; erst als sie bis zur vordersten Reiht

vorgedrungen war , kebrte ihr die Besinnung wieder . Ja , was
wollte sie denn eigentlich hier ?

Die Arme , die sie Beppo entgegengestreckt , fallen wie gelähwi
herab ; der Ruf nach Beppo erstirbt ihr auf der Zunge ; er gehör !

ihr ja nicht mehr ; trotzig hat sie ihn abgewiesen , als er ihr Ver¬

söhnung geboten ; einem Anderen hat sie sich anverlobt , die Küsst

eines Andern geduldet — alles tritt ihr ins Bewußtsein , und

furchtbare Scham bemächtigt sich ihrer Seele — nie — nie kann

er ihr verzeihen ! O , wie groß erscheint ihr Beppo !
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Beppo wollte sich gerade entfernen , denn es ward ihm lästig,
das viele Händeschütteln , Glückwünschen und Loben . Was tt

gethan , war ja nur natürlich ; der Lorenzo Tosta kam nur erfolglos
zurück , weil er die von Rauch erfüllten Räumlichkeiten nicht kanM ,
er , Beppo , aber kannte ja die steinerne Hintertreppe , jeden Winkt !

des obern Stockwerkes . Wie oft hatte er als Kind bei den BarcO

gespielt . Beppo , der sonst so Eitle , wies bescheiden jeden Dank

jedes Lob ab . Da siel sein Blick auf Anita , die thränenvolla
Auges nicht weit von ihm stand . — Ist es ein Wahngebilde ? iß

es Anita ? woher kommt sie ? Vor einer Viertelstunde , als «

an ' s Meer hinabging , hat er sie ja noch von weitem unter btt

Palme int Garten der Villa Felice gesehen und sich den Tod

gewünscht .

„ Anita ! " stammelt er und taumelt zurück .

Da stürzt sie auf ihn zu , getrieben von einer sie bezwingende «

Gewalt . „ O , Beppo , Beppo ! " Er wehrt sie nicht ab , als ft
die Arme um seinen Nacken schlingt und in Schluchzen ausbrM ttatt.

„ Beppo — ich komme zu Dir — ich kann nicht anders — Beppo !

1. $

. Et
chllei

2 . S
3 . (
4 . s

(
5 . i

W

Sein Herz klopft zum Zerspringen ; er denkt nicht an Vev

gangenes , er denkt nicht an die erstaunten Menschen ringsum , <■

hält seine Anita wieder im Arm ; die Lebensfreude , die er tote

geglaubt , erblüht ihm auf
’» Neue .

Sprachlos vor Glückseligkeit hält er sie ans Herz gedrückt .

„ Nun gibt
' s doch Hochzeit zum Sant ' Ampegliofest ! " D

die alte Katarina zum Padrone , der ganz verblüfft bareinfd )auf-

und trocknet sich das Auge mit dem Schürzenzipfel .
In der Menge ist es still geworden , die Flammen >

prasseln und lodern und werfen gluthrothen Schein auf Anite ,
und Beppo .
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2 . Settage zuw Wesvaderrer Tagtttatt .

Ko. 48 . Donnerstag , den 26 . Februar 1891 .

über ,

Vierter Abend

nf k

Franz Schubert

«

3791
Ziemendorff , Pfarrer .

1 .

5 .

139

AB Fr . Nieuw . Schellfische

2 .
3 .
1 .

eiben ,

hmuih

Reihe

, wB
Jos . Haydn .
L . van Beethoven .
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Der Bürgermeister .
Gros .

164
30
26
76
20
75
76

2000

Programm .

1 . Streich - Ouartett , op . 64 No . 2 , D - dur
2 . Streich - Quartett , op . 74 , Es - dur , No . 12
3 . Streich - Quartett , D - moll , nachgelassenes

Werk ........
'

. . .

Tagesordnung :

Vorlage des Geschäftsberichts und des revidirten Rechnungs -
Abschlusses .
Bericht der Revisions -Commission über die Revision der Kasse .
Ertheilung der Decharge .
Neuwahl des Vorstandes , der Begräbniß - und der Revisionö -
Commisston .

zu Wiesbaden .

. Dienstag , den 3 . März , Abends 8 Uhr pünktlich ,
®bet int Restaurant Tannhäuser , Bahnhofstraße 8
'ter, die

jenoen
als fit

t auf
। hat :

klaren
cheinz
tichnet
Hinten

dort
Üschen
’ zn -
tgtben
eschen,
enden
Arnie

Mitwirk ende :

Die Herren Professor Hugo Heermann ( 1 . Violine ) ,
Professor Fritz Bassermaiin ( 2 . Violine ) , Ernst
Welcher ( Viola ) , Kammer - Virtuos Hugo Becker

( Violoncell ) , sämmtlich von Frankfurt a . M .

Verein der Künstler und Kunstfreunde .

Donnerstag , den 26 . Februar 1881 , Abends 672 Uhr ,

im Saale des „ Hotel Victoria “
:

Holzversteigerrmg .

Samstag , den 28 . d . M . , Vormittags 10 Uhr anfangend ,
tarnen im Neuhofer Gemeindewald , Distrikt t Bodenwald , zur Ver -
vgerung :

- -

Eine geringe Anzahl numerirter Plätze im Saal
zu 4 Mk . , auf der Gallerie zu 2 Mk . für Fremde , welche
nicht in der Lage sind , Mitglieder des Vereins zu werden ,
bei Herrn Reubke , in Firma Jurany & Hensel
Nacht

'
. , Langgasse . 180

Der Vorstand .

15 Stück Eichen -Werkholz - Stämme von 2,24 Festmtr . ,
59 „ „ „ Stangen I . Cl ., von 5,31 Festmtr . ,

Sonstige Vereins - Angelegenheiten .
Wiesbaden , den 24 . Februar 1891 .

„ „ „ „ II . Cl ., von 9,84 Festmtr .,
„ „ „ „ III . Cl ., von 0,90 Festmtr

Raummtr . Eichen - Schichtnupholz von 2,2 Mtr . Sänoe ,
„ „ Knüppelholz ,
„ „ Knüppel - Ausbuchreifer ,
„ Buchen -Scbcitbolz ,
,, „ Knüppelholz und

Stück Buchen -Wellen .
Weiter im Distriet 14 Sang :

2 Tanncn - Stämme von 0,81 Festmtr .,
•x „ Stangen I . Cl .

Das Gehölz ist sämmtlich guter Qualität , lagert auf guter Abfahrt
der Nähe der Platter -Ncuhofcr Chaussee .

Neuhof , den 24 . Februar 1891 . 72

Wiesbadener Casino - Gesellschaft
Sonntag , den 1 . März 1891 , Abends 6 Uhr :

T ^ Bizki » äBis © §iesi

( Promenade - Anzug ) .
Um 8 Uhr gemeinschaftliches Abendessen , zu welchem

Karten bis spätestens Sonntag Mittag 1 Uhr bei
dem Wirthschafter zu haben sind ; später tritt für Ein¬
heimische eine Preiserhöhung von 1 Mark für jedes
Gedeck ein . 173

_________________________ __ Der Vorstand .

Kaiser Halle .

Freitag , den 27 . Februar , SV , Uhr ,
Divtsionspfarrer Schottler aus Frankfurt a . M . :

Pilatus « . Christus
Menschliche Bildung und göttliche Wahrheit !

Eintritt frei .
Donnerstag keine Versammlung .

-ppo !

1 Vet -

rm , 6

:r todi

Bekanntmachung .

Zwei bis drei größere , trocken gelegene Räume , am liebsten in der
ßiihe der Kasernen , werden zur Niederlcgung von Handwaffen zu miethen
glicht . Angebote Rheinstratze 47 .

'
144

___________________ Königliche Garnison - Verwaltung .

Verdingung .
Die Lieferung des Bedarfs von ca . 200,000 Maschinen - Verblend - und

Minnen , sowie von ca . 80,000 Schachtformsteineu zu den städtischen
kanalbauten im Etatsjahr 1891/92 soll verdungen werden . Der öffentliche
krhandlungstag hierfür ist auf Samstag ,

'
den 7 . März , Vormittags

10Uhr , im neuen Rathhause , Canalisationsbürcau , Zimmer No . 58 , an -
itrmimt , woselbst bis zu der angegebenen Zeit die bezüglichen Angebote
roftfrei, verschlossen und mit entsprechender Aufschrift versehen , einzurcichen
Snb. Die Lieferungsbedingungen liegen vom 23 . d . M . ab während der
jormittags - Dienststunden tm Zimmer No . 58 des Rathhauses zur Einsicht
M und können daselbst auch die für die Angebote zu benutzenden Formu -
toe in Empfang genommen iverdcn . Wiesbaden , den 21 . Februar 1891 .
t *~ Stadtbauamt , Abth . für Canalisationswesen . Brix . *

. . . ordentliche General - Versammlung
ibriA itatt.

0

» — _________________
Der Vorstand .

' !i)iu
'
ertp(nc

<lÖeneiUtiä’tUt,fl 27 Schubladen ist billig zu verkaufen

4 * 11 a * Ia 4 - bcS " Wiesbadener Tagblatt "
erscheint am Vorabend

JA I IlPI IM all II I R I eines jeden Ausgabetags im Verlag , Kauggusse 27 . Von 6 Uhr

an Uorkarrf , das Stück 5 Pfg . , von 7 Uhr an außerdem

«nerttgsltliche Ginstchtnahmc . Der „ Arbeitsmarkt "
enthält jedeSmal alle Dienstgesuche und Dienstangebote , welche in der

Mtcrscheinenden Ausgabe des „ Wiesbadener Tagblatt "
zur Anzeige gelangen .
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Unsere verehrten « nactiven Mitglieder , Frertnv « und

Anhänger des Vereins sind zu zahlreichem Besuche freund¬
lichst eingeladen . Während der Veranstaltung wird int Saale
Bier , Wein und Apfelwein im Glas verabreicht . 253

Mer Vorstand .

Gemäss . Laberdan
,

Schellfische , Cabtiau , Schollen , Hechte , Karpf ,
^ Zander , Schleie , fr . Häringe und Bratbü

»rnge empfiehlt

Stolpe9 Grabenstraße 6 .

pry » Kieler Sprotten , Bücklinge , Flunder « und Aale . - H

Männer - GesaEgverein

I „
Alte UoioHa “

M Kommenden Sonntag , den 1 . März ,

M Abends 8 Uhr anfangend :

auf mich übcrgegangcne Geschäft unter

derselben Firma unverändert weilerführe

und bitte , das der früheren Inhaberin

seit 20 Jahren in so reichem Matze

geschenkte Vertrauen auch auf mich ferner¬

hin übertragen zu wollen und wird es

mein eifrigstes Bestreben sein , alle an

mich ergehenden Aufträge auf das oieellste

und Pünktlichste anszuführen . 3797

Hochachtungsvoll

Hermann Holler
Wildpret - « . Geflügelhändler ,

IS . MarttstraßeL ^ .

.....
»« ÄsStt * , Für Ausdehnung eines Geschäfts wird ern

MM gesucht . Näh . bei L, . Heiler , Adlerstr . 13 , Hl

stunde ron 2 —4 Iih > Siocrmiittn <is . _____________ _________________ 2

1
aspect

W . ffiöhne .

MW - MMW .

Einem geehrten Publikum beehre ich

mich ergebenst anzuzeigcn , datz ich das

durch das Ableben meiner Schwiegermutter ,

Frau Iji ' ii . Diclimann , Wittwe ,

Eingang HL Achwaibacherstrage .  _J
uns Eouürmatrdcrltreidcr werden Ichn«

gescdniackvoll angefertigl , Aenderungen jeder

anf 's Billigste beiaryi Näh . Wellritzstrane 37 , 1 links .

Penecre Eosiürn - Ltrvcirerln sucht noch Stiu .bcn in und autz «

Hanse . Näb . Lebmratze 1 , Part . . . - i

Jaqueits , Mantel und Umhange weiden neu anacfevtiflt, !

alte modernisirt Weltritzstratzc « , l Tr .  _ J

. Z tf. \» - werden am geflocyren bei ■j
r >. En » Dotzheimerstraße j

Herren - « ns Knavcuklcidcr werden anxeferügt , alle Nepals
schnell und dillinn s7ranienstratze 2l , Slir ___ . **W
---- werden alle vorionmil - vrcr

5^ ÜlfiVpLt | lrn ^ C V , a öL , Putzarbkttcn geschGchü
voll , auf Wnniw in llnd nutzer dem Hanse , ansucführr .         »K

Eine perf . Schneidert « mcvl noch einige »runden in uiib aup «

Hanse . Walramstratze 37 , Vorderh . 2 l .

,V an dich u !>e werd , schon gcw . u . ächt gciärdt Wederg . 4il _̂

F . A . Munnann , chWMwlM ,
2 . Lcbrstraste , Wiesbaden , vchrstraste 2 , , ,. i

empfiehlt sich zum Setzen und Putzen von Porzellanosen , latotc w

Oeten und Herden , bei reeller und prompter Bedienung .

lonueu wriwayreud uue .ageluich abgebolt wei ^
yifiutlluUC Sonnenberg , Wresbadknerstratze 16 , bei < hr <«i

JFH1 . Dieselben können dicht an der Chaussee aufgcladen werden . ‘

Mr Wirths _ _
Für ein besseresbiesiges Restaurant ( Baur . Bier und Wein ) »

ein cautionsfähia - r Wirth , bezw . Japser , alsbald gesucht . Offerten in Mm .

V . * . Sire » beionn der Tagdl .- Verlag . _______________ _________ _J

NuDierte » Sperrsitz - Abonnement für den Nest der Sais « - ££ 1

verkaufen . Nnw Liebvimerstratze 7 . . .

jjifbrcte zuuge Leute suchen guten bürgerlichen Mittagstrsch . ' **
.
*

mit Preisangabe inner r -! »»< !». » . an veu o aadl .- Berraa . J “ 1

Frischs Camonscr Schellfische ,

frischen Cablian im Ausschmtt
heute erwartend .

 < w g,et >, . r . Bahnhrfslratze 8 .
V

'

---- ^ ebendfrische , gwtze fette SchfMche billigst , Eabtian iim G .mzen )

von 30 Ma an Schollen ( zuni Braten u . sioch .cn ) v . 30 Psg . an , Bock -

üscke W Ma Slocksische aewäss . ( blühlenweitz - 23 P : g 3842
fisch « m Psg .,

Ecke » leid, , und Helenenstrahe .

Magnetopath Kramer
,

"M
verbleibt Magnetopath lltr » - » « r L,snior . der ebenfalls arzneuos i

folgreich innere und nutzere Krankheiten aller Nrt behandelt , in M — -

furt a . M ., Mauerweg 22 , 1 . ____________ _
* S>i

Agent gesucht , L
der die Material - und Farbwaaren - Branche regelmäßig besucht . Dfftd T j

1

unter 35 . F . A . an den Tagbl .-Verlag .

„
Restaurant Lohengrin

“

empfiehlt einen vorzügl . halben Schoppen Wein zu 25 und 35 Pfg .,

sowie st . Lagerbier nach Münchener Grauart bei freundtrcher
Bedienung . ______________ __ ________________ _ _______ 222 "

„ Zur guten Unelle "

,

| Frische Egm.
Schellfische !

3 « JKapp , Goldgasse 2 .

i 3820

Frische Ä ieuwedieper

Schellfische ®
;

heute erwartend . 38

S ^ rSLns WLKlNZLy Bahnhofstrasse 12 .

Prima frisch gewässerte Stockfische zu Haven bei
’

Frau Ehrhardt . Ellenbogengasse 6 und auf dem Markt .
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Bettens»

Sccretär

3E

12 .

farft

WM Nerpachtmrgerr WWZ

Lagerplatz , 19 Ruthen , am Rondel , ein desgl ., 88 Ruthen , am
.nfftti Ärsteiner Weg , nächst der Adelhaidstraße , zu verpachten . Spiegel¬

te 1, 8 . Obergeschoß links . 3517

ZZLV Kanfgesuche
■ein ) »

Himmel und Erde , Monatsschrift der Urania , 2 Jahrgänge für

d Röbel aller Art sowie
“

fleh

'

.
'

Herren ^ undiM «cn -Kleider

raße A

Möbel - Verkaufctigl, !

am fdnoarser Spitz , männlich , kleine Rasse , ist zu verkaufen
Albrechtirraße 3 , Hinterhaus 2 St .

v « FK Rechtsanwalt .tuen
d . zu verk . Steingassc 13 , Part .hrli

W . Egcuolf , Webergasse 3 .

)
Ja

3820

« roße und kleine Bierflaschen gesucht Weilstraße 2 .
■— , „z und

cchgaft

ridjt «

— I' CMr Mahagoni -Klapptisch b . zu verk . Steingassc 13 , Part ,
rdew - ,^ istdalb «r ist eine fast Neue Plüsch - Garnitur , Sopha und

billig zu verkaufen . MH . bei 3823

1 « opha , 4 Armiessel , grüner Fantasicbez ., u . 1 groß . sch. Spiegel ,1 Lronzekrone m . 2 Wandleuchtcrn zu Lichten , 1 Gasarm , 1 kl . @is -
maschme . Z . bes . v . 2 — 6 Uhr . Rheinstr . 67 , Part .

in
TW

neilv ? i

Cm noch neues Kmüen - Sicherheits - Amrab
für Knaben im Alter von 8 — 18 Jahren ist besonderer Umstände halber
billig zu verkamen . Offerten m;b M . ES. Wo . » , » an den Tagbl .-Verlag .

Ächerheits -Zweirad , Bogeihcllen und iiS - TromPete zu ver¬
kaufen Frankenstraste 15 , 3 l .

, Ein neuer Schncppkarren und ein gebrauchter Fnhrwagcu , zwei -
spännig , zu verkaufen Friedrichstraße 36 .

'
379g

^
48

m ,

arpst
ralbls

‘ Die Wirthschaft Schachtstratze 9b ist anderweitig zu verpachten ,
ih. daselbst . 3845

40 . J

r ,

-ie eil1

Lagerplatz von 45 Skuthen , an der Mainzerstraße , ist vom
iklpril d . I . anderweit zu verpachten . Näh . Dambachkhal 5 . 8809

3764
«5o « . Blirtizweij »-. Saalgafse 26 .

®ro | e AW KrW - Mgel
werden zrr sehr billigen Preisen ab -

gegeher ;

Friedrichstraße 14 .

Awei Srkee - Spiegelkcheibe «
mit vollständigem Zubehör sofort zu verkaufen für dcu Glas -
werth Spregeigasse ist . 3322

Erbeuheim .
Sin millionendonncrndes Hoch soll fahren nach Erbenheim , unserm

e Karl W ...... zu feinem 18 -jährigen Wiegenfeste . Des
,k, kost Dich e Fäßche . Lieber Karl , Du sollst leben , Paulinchm
n, Fäßche dabei , Hoch leben sie alle Drei . Gc-l do guckste .

Die Gesellschaft .
rli . ES. , A . ES . 8t .

hen ------ --- -- _________ . . .

___ J 1 kaufen gesucht . Offerten mit Preisangabe unter . »Uraintä « an

Ein gut erhaltenes Pianino von Dörner , ein Eisschrank ,
Büffet , Spicgelschränke , Polstermöbel , Betten , eine fast neue
Nähmaschine , eine Waschmangei , Oelbilder , sonstige Bilder ,

B eine Mchen - Einrichtung rc . : c.
Baarzahlung fteihändig verkauft . 90

Im Auftrage der Erben :

1 jeder
* - .... ......... . ....... — ....... ...... ........ k

___ < P " Conffrmanden -Rock , 2 Vogelhecken zu verk . Hcrrnmiihlaasse 3 , li
auß « r :---- ----------- -----------------

6 , Fr ! dem Hause Hildaftraße 5 (zweites HauS ) werden in der Zeit"T^ rt ™ 5 . März c. incl . die zu dem Nachlasse des verstorbenen Hof -aub ch -ctors Ippel gehörigen Mobilien , u . A . :

Zwei polirte franz . Bettstellen mit hohem Haupt . Sprungrahmen ,Roßhaarmatratzen re . sind billig zu verk , Roderstr , 17 , Vrdrh . 1 St . 8762

Neues Bett ^ i,a au Dett ^
Bettstellen , Rahmen , Matratzen , Eanape , Divan . Kleider¬

und Kuchenschränke , Tische billigst Friedrichstraße 23 , 1 St .
Franz , rorhc Plüsch -Garnitur , 2 Standuhren , Glasschrank rc . u Mah -

Seeretar Wegzugs halber bill . zu verk . Zu ersr . im Tagbl .- Verlag . 874ö

Ein schöner Manteiyerdofen und 1 Mantelofen billig zu ver¬
kaufen Nieolasstraße 26 , 3 .

Pflastersteine , alte , ein Starren , billig abzngcben Michelsberg ^ ä .
Feine Harzer Hohlr oller , Klnigel - , Gluck - , Knarr - u . riete Flöte u s w

find zu verkaufen . J . Enkirch , Schwalbacherstr . 19 , Vorderh , 1 Tr .'

^ Billig zu verkaufen rin 7 Monate alter reinlicher , wachsamer L -lopsI
Nachfragen im Tagbl .-Verlag . 3752

Erne MarsMiw MI Cimrrniiad - M

Nu Ml ertzült« aigliiiiis MtzerM - AwiM
ist für die Hälfte des Fabrikpreises zu verkaufen . Oss . sub « v . H .
in dem Tagbl .-Verlag niederznlegen .

äsJi « Sicherheits - Iweirad ( Safetq )
__ _ iwfen gesucht ; dasselbe must gut erhalten sein . Offerten"
onnnß PreiSang . unter B . i > . sei » „ n den Tagbl . - Bcrlag . 8766
gejÄ Mtistchen , jedes Quantum , gesucht tzelenenstraste 26 , Part .

MBeii geehrten

,
Netteren und jüngeren

Verehrerinnen "

Mm Dank für ihre gute Gesinnung . Leider kamen die gntgemeintm
!-he entweder etwa ein Vierteljahr zu spät oder drei Vierteljahr zu

Auch das Tagesdatum ist mcht richtig . 3771

< X Spielommsa .

ESivat MetoriK - Augusta !
Herzlichen Glückwunsch ;

snserem lieben Zechgenossen und Placker ,
— — — —

K . X , Albrechtstraße ^
widmen die herzlichsten Glückwünsche zu feinem ß

31 . Wiegenfeste
Die Stammgäste „ Zur Rheinluft " .

J >. P . , I 8 . , S . « . . . A . K . , .9 . B' *.
[ 4 . Sch . , F . Sch .

__________ ____________ Kirchhofsgafse 4 .
Ein gut erb . Geschä,tsschr «,nr billig zu verk . Röderstr .

'
39 , P . l .

Ein 2 - thünger Kleiderschrank billig abzugeben Wevergaffe 81 , 8 St .
Ein wenig gedr . Waschtisch zu verk . FriedrichstraßeN

'
, Hrh . Froutsp .

/ ak
Ern hochfeines , großes , gut erhaltenes Buffet

( Nutzbaum ) zu verkaufen . Zu besichtigen von Morgens 8 bis Abends
8 Uhr Oramenstraße 31 , 1 Tr . ______________ 8799

Ein Wirthschaftö - Äüffet zu verkaufen Kl , Kirchgaffe 8 . 3792

--- ..... .... uit , mt
® effcr « für 25 Mk ., Waschtisch m . Marmorplatte 26 M ,Kommode 26 Ack ., Spiegel mit L-rumeau 16 Mk ., sowie ein Amoretten¬

spiegel und 2 silb . Armleuchter sind abzugeben Albrechtfiraße 23 1

Billige Möbel .
Ein AiMiehtisch , Kommode , Schränke , eiserne Bettstellen , Spiegel ,Oberbetten , Plümeaux und Kissen ec. 3735

gW

******

8 ” Gesucht ein tüchtiger Lehrer für einen 12 -juhr .
Knaben , nm denselben für eine der unteren Classen

. o . . . . . , ,     des hieugen Lchrergymnasiums zum Herbst in
bent Lateinischen , Deutschen , in Geographie und im Rechnen vorzubereiten .
Nah . unter S . r » . « . durch den Tagbl .-Verlag .

Engl . Untere . S LN
geb ., w . ges . Ancrbietg . m . Preisang . nut . s » . u . s a . d . Tagbl .-Verlag .
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Möblirte Zimmer .

7

Arbritsmarkt D

W ^ l̂ GeldverkehrM
5

83

»

:U

W Verloren . Gefunden W

Am Sonntag Vormittag ein f . kath . Gebetbuch verloren . Abzugeben

gegen Belohnung Friedrichstraße 37 .
« wer Portraits ui Lel ( eine werbliche und eine männliche

Person darstellend ) in einem Laden stehen geblieben . Abzn -

geben geg . Bel . Wellritzstr . 27 , 1 . St . v . Fr . Uruimniioiz .

E . j . nordd . staatl . gepr . Lehrerin erth . Unterricht in allen Fächern
u Nachhülfest , a St . 50 Pf . Auch würde dieselbe älteren Damen vorlesen
oder Gesellschaft leisten . Offerten unter 1 * . H . 13 an d . Tagbl .- Verlag .

Allen Interessenten diene zur Nachricht , daß an dem unter meiner

Leitung stehenden Institute mein Bruder August Hö ' hrke als tzülfs -

lehrer angestellt ist .
Wiesbaden , im Februar 1891 .

tiarl Röhrke , Musikdirector , Nerostraßc 42 , 2 .

Keere Zimmer , Mansarden , Kammer « .

Röderallee 26 ist eine heizbare Mansarde und ein Keller an eine niiii
Person auf April zu vermiethen . 38

[SISSIS1

Göthestratze 28 , f ^« anfaIt >?n ?l2CHe^ ^r^
e
^ ^̂

'| fü ^̂ e

ÄeÄ '
. * 1 Manche

und Keller , für 230 Mk . an ruhige Leute zu vermiethen . » - >

Zweite 'Arbeiterin ,
Lehrmädchen

«esucht . Näh . im Tagbl .- Verlag .
Eine durchaus geübte Taillcnarbetterin wird für bai«
nrfurht Nnb im Taabl .-Verlaa .

von 2 bis 3 Zimmern , Parterre oder 1 Stiege

WOpUttü hoch , in Mitte der Stadt per 1 . Avril zu mrethen

gesucht Offerten erbeten „ l . ohengrin “ , Taunusstraße . 3841

Keller
mit L . - - ,, . . » « « » » * ' *

w „ * la

Adelhaidstratze 33 , Stb . 3 St ., sind 1 od . 2 möbl . Zim . bill . z. t)!n,
Adelhaidstraße 54 ist eine schön möblirte Mansarde zu tiwtnietbi

Näh . in der Mansarde . zzg
Albrechtstratze 23 , Bel -Etage , unmittelbar an der Adolphsallkki

ein ireundl . möbl . schön , gr . Zimmer mit 1 a . 2 Betten preisw . ™~ Tft * Ein freundlich möblirtes Zimmer zu vermiethen . M
« r — w

'
Häfnergasse 13 , 1 . 37;

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Herrnmühlgasse 1 , 3 St . xI
Ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen Nerostraße 36 , 1 St .
Anstand , junger Mann erh . schönes Logis Sedanstr . 6,3
Reinl . j . Leute erh . Schlafstelle mit Kaffee . Schillerplatz 1 , Stb . 1. 3$
Ein Arbeiter erhält Logis Steingasse 20 , Hinter !). 1 St .

Capital » « « x« Verleihe « .

50,000 Mk . und 30,000 Mk . aus gleich und 7500 Mk . auf 1 . Mai

auszul . durch « Walen , Kranzplatz 4 . 3802

Capitalie « r « leihe « gesucht .

«. WB » K AAA ( Hälfte der Taxe ) von einem prompten

Mk . 52,000 säävä
' an den Tagbl .-Verlag erbeten .

« s ? A4B/B v . e. strebsamen Geschäftsmann zu leihen
4 --- dVvV Xvlla gesucht . Zinsen 2c. nach Uebereuikunst .

Offerten unter A . S . 3 an den Tagbl .-Verlag .

300 . 000 Mk . oder 200,000 Mk . 1 . und 100,060 Mk . 2 . Hypothek

von pünktlichem Zinszahler auf prima Geschäftshaus ( Kurtage ) zum

I . * * * , - - » » * ■ W -Äalcll , 4 .
"

Moritzstratze 8 , Hinterh ., sind per 1 . April 2 Mansarden und Küch^
ruhige Leute zu vermiethen .

Bhilippsbergstratze 1 ,
zunächst dem Michelsberg , schöne Wohnung , 3 Zimmer mit Zubehör „

1 . April zu vermiethen . Näh . Part . l .
Schöne Mansarchwohnung mit Keller an ruhige Leute zu vermiethen .

zusehen bis Nachmittags 3 Uhr . Wörthstraße 8 , Part .

Eiferte Taillen - ArbeileÄN
| finden dauernde Beschäftigung .

«S . BsM ? iaaE ’ acii9
Webergasse 2 .

8 3lb»

Sin Lchrmädchc » für Putz sucht . .
'

Adolph lioerwer , Langgaße

Ein Lehrmädchen Kurzwaarengeschäft . j

Junge Mädchen
aus guten Familien für Blödes , wie auch für Eonfeetio « , 6

Lehre gesucht . . . j . .
V . Leopnld - Eminelhai » 1'

Wilhelmstraße 32 . |

Ein junges MäSche «

aus achtbarer Familie und mit guten Schulzeugnissen in die Lehre 4®

Elmare
Wilhelmstraße 16 .

Ein auch zwei nette Mädchen können das Schneidern unem

gründlich erlernen Hclcnenstratze 2 , 2 r .
Mädchen können das Kleidermachen grundl . erl . Kirchhofsgaffe a

Eine ordentliche Person für Monaksdienst gesucht Kirchgaye i , 3 «

Monalsirau ( Mädchen ) f . kl . Stelle gesucht Bleichstraße 2 , 3 xr . 1

Bkonatsfran wird sofort gesucht Nerostraye 3 , >m Laden .

Immobilien ; « Verkaufe « .

Ein Haus mit Garten in der Walramstraße , nächst der Emserstraße , ist

für i38,000 Mark zu verkaufen . Näh . Moritzstraße 28 ,
3757

Zu verk . Sans mit Laden und Werkstatte , zu jedem Geschäftsbetrieb ge¬

eignet . Näh . im Tagbl .-Verlag . ,375 ®

Ein rentables Haus , für Kutscher oder auch Handwerker geeignet ,
mit einem jährlichen Ueberschuß von 5 — 600 Mk . und freier Wohnung

von 3 Zimmern nebst Zubehör ist unter günstigen Bedingungen zu ver¬

kaufen . Offerten wolle man unter » . li . an den Tagbl .-Verlag

einsenden . 3790

Bauplatz
zu verkaufen zwischen Sonncnbergerstraße und Kuranlagen ( Gemarkung

Sonnenberg ) , ca . 50 Rth . groß , pro Rth . zu 170 Mark . Eoncesstonirte

Baupläne sind dazu vorhanden .
Offerten sub H . W . 30 an den Tagbl .-Verlag . 3 <oo

. . . » i TS "
~
' ' '

(Eine Sonder -Ausgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagdiatt " erscheint amM
abend eines jeden Ausgabetags im Verlag , Langaasje 27, und enthält jedesmalil|
Lienstgesuche und Dienstaugebote , welche in der nächsterscheinendeu Nummer des „Sie
badener Tagblatt " zur Anzeige gelangen . Bon 6 Uhr an Verlauf , das Stück S Pli , nl

7 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnabme .)

Meiblichr Uerfonen , dir Strl ! « « g linden .

Gesucht eine perfeete ältere Kammerjungfer , |i
bürgerl . Köchinnen , Zimmermädchen in Pcnsu

eine Köchin in Pension , eine angehende Jungfer , H«i

Köchinnen , Alleinmädchen nnd Küchenmädchen .
Bureau Germania , Häfnergasse 5.

Ein tüchtiges Ladenmädchen , welches schon in Geschäften thätig J
wird gesucht . Näh . Friedrichstraße 29 .

Modes .
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behüt „
Eine tuchtä Putzfrau gesucht . „ Kaiser -Halle . "

m ßy
* 3 ”

.ge alleinst . Putzfrau kau « eine schöne Mansarde
-then z Anhaltung des Hauses haben . Bescheid Schlichter -

stra f baldßart . ,
- » in Mädchen wird f . Nachm . von 1 — 7 zu einem Kinde

Hinterh .

t .

38
tüchtiges Mädchen für

„ Mohren ^tz Neugasse 15 , bei

liltl

on , >’

lain1 .

ür bcm
3

3667
3663
2375

3770
3531

Näb . im

Saus - u .

nt amH,
desMl d
de» ,Sü
5 $ («„«

3604
3734
2740

gesucht
3725S ,

3-Ü

!

iffe U',

raße i
vergaß !

>ssc 5.
hälig 1

3

rr
ehre $

tg ,

uncntS1

sie
7 , 3 I

Tr . l-

Küch« .
3?

en .

Ifer , fii
Penm

1- 8. bete
'« mietie
, 383
hsall«,j

Ein ordentliches Mädchen
gesucht per Monat 15 Mk . Metzqcrgasse 23 .
rlaulbnmnenstraße 8 ein Dierrftmädchcn gesucht .
Ein fleißiges Dienstmädchen gei . Frankeiistraße 10 , Part .
WF * Ein tüchtiges Mädchen gesucht Hochstraße 2 , Part .
Em kräftiges Kindermädchen , nicht unter 16 . Jahren , sogleich

Mühlgasse 7 , im Laden .

Kl

f. 6,3
tb . 1. 88

38i

Eme « rdentliche Person %X n .
edtra9CIt fle' ud,t ^

Auslauf Mädchen sofort gesucht Taunusstraße 9 , Hutl . 3557
Junges braves Mädchen , welches zu Hause schlafen kann ,

,
den Tag über für häusliche Arbeit und zu Kinder gesucht .

Nah . Tagbl .- Verlaq . 3687

Ein Monatsmädchen zum Spülen gesucht Goldgasse 18 , 2 St . hoch .
Eine ord . reinl » Putzfrau für regelmäßigen Hausputz gesucht bei

V . lieopold - Emmeliiainz ,
. .. , A

’
_ , Wilhelmstraße 32 . 3806

Eine tucht -i Putzfrau gesucht .
'

au * guter Familie gesucht , bereit und völlig erfahren , die
Küche zu übernehmen und gewillt zur Unterstützung in häuslichen
Arbeiten . Antritt baldigst . Zeugn . und event . Photographie werden
prompt zurückgesandt . Briefe u . I * . p . 30 an den Tagbl - Verlag

Ein tüchtiges Mädchen , welches kochen kann ges . Röderktraße 23 1140
Ein anständiges fleißiges Mädchen wird ges . Gr . Burgstr . 17 , 1 . 3240
Ein tüchtiges Mädchen sofort gesucht . Nah . Adlerstraße 63 , Part . 3270
Ein ordentliches Mädchen auf gleich oder 1 . März gesucht Walram -

straße 8 , im Bäckerladen . ggZg
Ein durchaus zuverlässiges solides Dienstmädchen sofort gesucht Neu¬

gasse 12 . Zeugnisse erforderlich . ----
Ein Mädchen vom Lande wird auf gleich gesucht Feldstraße 7 .
Ein Mädchen gesucht Albrechtstraße 29 , im Laden .

Zmw ! ♦ März
« n cimacheslflcißiges Mädchen zu jeder Arbeit gesucht Grabenstr . 10 . 3716
Em starkes Mädchen gesucht Heümundstraße 36 , Part

Ein junges besseres Mädchen , welches die Hausarbeit
@ * * 8» versteht , nahen und bügeln kann , wird zum 15 . März ver¬

langt Adolphsallee 24 , 2 .
8 e

Junges Mädchen für Nachmittags zu Kindern gesucht
Roderallee 18 , Part .

in junges Mädchen für Nachmittags gesucht Wellritzstr . 41 , 3 . St . r .
ß fGolögasfe 5 , sucht eine ge -

tllU , diegene Haushälterin , welche
gut burgerl . kocht , in ein Badehans , drei fein b . Köchinnen ,
mehrere Alleinmädchen , zu einzelnen Damen , zwei Haus¬
mädchen , ein kräftiges Kindermädchen .

Eine perfecte Köchin wird gesucht Webergasse 16 , Eckladen .
An Mädchen für Hausarbeit gesucht Schillerplatz 4 , 3 St .

Ein tüchtiaes Hausmädchen sofort gesucht .

Fuhr .

Ew tüchtiges HausmädcheN
zu sofort oder später gesucht Mainzerstratze 39 , 1 Tr . 3773
Gesucht für sogleich oder 1 . März ein

tüchtiges sauberes Hausmädcherr
für herrschaftlichen Dienst in kleiner Familie . Gute Zeugnisse oder
Empfehlungen Bedingung . Zu erfragen im Tagbl .- Berlag . 3835

Ein Mädchen mit gutem Zeugniß als Hausmädchen gesucht
„ — M Taunusstraße 9 , 1 Tr . links .
Kür einen kleineren , feinen Haushalt in Berlin wird ein Fräulein

Gesucht
' » em Landhaus am Rhein ein gesetztes zuverlässiges Mädchen , das die

Kucke gründlich versteht . Offerten mit Zeugniß - Abschriften zu richten
au Frau Keusch , Gut Ryeinfels bei St . Goar .

Ein Mädchen auf gleich gesucht Schwalbacherstr . 37 , Hth . 1 St . 3782
Em Mädchen , welches fein bürgerlich kochen kann und die » emsar ? *

versteht , für 1 . März gesucht . Näh . int Tagbl .-Verlag .
"

3739
Em zunges Mädchen ( 15 — 16 Jahre alt ) vom Lande wird zur Beibülfe

tm Haushalt gesucht Herrmuühlqafse 5 , Part . 3818
Em sauberes ordentliches Mädchen wird auf gleich oder 1 . März in

einen stillen Haushalt gesucht Geisbergstraße 10 .
Ec ' .ucht eine altere Frau ohne Anhang zur Stütze der Hausfrau bei

kinderloses Ehepaar . Nab . im Tagbl .-Verlag . 3756
Gesucht ein Mädchen , das zuverlässig in Hausarbeit und
im Kochen ermhreu ist , für den 1 . Marz . Nur Solche mit

guten Zeuginnen wollen sich melden Taunusstraße 5 , 1 St . r
Eure - .mache ältere Person (Wwe . oder Mädchen ) , welche in der Pflege

von Kindern cnahren ist , gegen guten Lohn ges . Kirchgasse 45 . 3776Ein br . will . Mädchen vom Lande gesucht Wellritzstraße 10 2
Em braves Dienstmädchen gejucht Friedrichstraße 48 , 1 St . 3813

Gesucht em solides Mädchen ,
das gut kochen kann und die Hausarbeit versteht , Adolphsallee 24,2 . 3751
Ein Mädchen , welches kochen kann und Hausarbeit versteht , sofort ge¬

sucht Schulgasse 4 , Hinterh .k2VSt .

6in tfldjtlges Wen , XTÄ *

Ein Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 23 , Seitenbau rechts .
Ein Mädchen naä ) auswärts sofort ges . Näh . Oranien -
straßc 25 , Hinterhaus Part .

Ein braves williges Mädchen sofort gesucht Elletlbogengaffe 14 , 2 Tr .
für etwas Hausarbeit und zur Bedienung

vViUVllJl 3 » der Gäste für auswärts gesucht . Näh .
Adlerstraße 28 , im Laden .

Ein solides gesetztes Mädchen für Kochen und Hausarbeit
ZMU ? gesucht Nerostraße 30 , 1 . St . 3828
Tüchtiges Mädchen in eine kleine Haushaltung gesucht Philippsberg -
, ' straße 37 , 1 , Eingang um die Ecke . 3821

Gesucht ein einfaches propres Mädchen vom Lande
in kleine bürgerliche Familie . Näh .

Büreau Gernrania , Häfncrgafle 5 .
ßlpilffht Mädchen , d . f . brg . Küche verstehen , bei hollem Gehalt , sowie
V/e , Mädchen jed . Branche u . m . gut . Empf . Fr . Wintermeyer .

In feines Hcrrschaftshaus wird zum 1. April event .
auck) früher ein erstes Hausmädchen , w . Masckiueilnähen ,

bügeln u . servilen kann n . gute Zeugnisse aus Herrschaftshäusern besitzt ,
gesucht durch
. Kitter ’ s Bureau , Tauunsstraße 45 , Laden .

Gesucht sofort eine zuverlässige gutcmpfohleuc
Krndcrfrau , tüchtige Allein - , einfache KauS - n .

starte Land Mädchen durch Stern ’ s Büreau , Slerostratze 10 .
Ges . sechs bis zehn tüdjt . Mädchen . A . Fichhorn . Herrmnühlgasie 3 .

Dom Lande wird gesucht u . ein Mädchen
kann das Bügeln unentgeltlich erlernen .

Nah . Hermannstraße 17 .

Bictoria - Vürean
, Nerostraße 5

,
sucht ein älteres Mädchen zu einer leidenden Dame , ein

Kinderfräulciu , mutz perfect schneidern könne » , mit nach
Sud -Amerika , eine angehende Jungfer , welche Liebe zu
Kindern hat , perfcctcs Schneidern verlangt , eine perfecte
Kammeriungfer mit auf Reisen , welche das Schneidern ver¬
steht und der engst . Sprache mächtig ist , ein Fräulein zur
Stutze nach Elbcrzeld , zetn bürgerliche Köchiuncu , Allein -
urrd Hausmädchen für hier .

Gesucht ein Mädchen zu zwei Leuten Mauergasse 9 , 1 St
Em Kindermädchen auf gleich gesucht Wellritzstraße 22 , 1 St . rechts .

® ,n braves Mädchen für jede Hausarbeit gesucht Sckwal -
bacherftraße 49 , Part .

' ' '
3793

Ein Mädchen gesucht Hellmundstraße 49 . 3825
Uin Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht

WLM Gartcnstratze 4 .
Em ganz einfaches junges Mädchen tagsüber zu Kindern gesucht . Näh .

Hellmundstraße 60 , Mansardewohnung rechts .
für auswärts , sowie Allein - ,
Haus - und Küchcumädchen

für gleich und spater gesucht . 3333
Büreau lircidcwcis . Tauunsstraße 55 .Eme gejunde Schantamme , zweititillende bevorzugt , wird gesucht . 3783

Hebamme B£ a,iiiu Michelsberg 1 .

Hotcl - und Restaurant - Persoilal
sucht für gleich und zur Saison Stelle durch 884g

Büreau Kreiiieweis , Taunusstraße 55 .

3488

WsidUchr Vcrssnr « , die Strünus suchen .
Kammerjungfern , Bonnen , Verkäuferinnen empfiehlt <t

Kitter ’« Büreau , Taunusstraße 42 .

Welche in einem feineren Colonialwaaren - und Delicatekkett -
Geschäft thätig war , sucht Stellung . Aus familiäre Bchand -
lung wird Haupt,achlich gesehen . Näh . Tagbl . - Verlaq ? 38M

" MSÄSÄ * * * « * > L
■* * • “ * *

Em zuverlluuges . braves Mädchen aus guterrvannlte sucht , gestützt auf gutes Zeugniß , baldigst

häd - rei ^ bei^ Bn ^ hV0 ' - ai “ - Iiebriclt >,t einer Fein -
«« d, » SutlfcloS i » - - >- » » » , « .1 . , es

LGMS L SM -

Mrz .
»
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sichrere Älleinmädcherr und Hausmädchen mit guten Zeugnissen
( von außerhalb ) empfiehlt zum sofortigen Eintritt

imtter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 .
«rch empfehle mehrere Hotelzimmermädchen , Pers . Köchinnen , gewandte
*

Haus - und Landmädch . mit s. guten Einpf . Frau Wintermeyer .

ittrfi -' ir zwei Alleinmädchen , drer Hausmädchen , mer
öIlUCII lUUlcll Hotelzimmerinädchen , zwei Fräulein zur Stutze ,

welche die Küche verstehen , ein älteres Fräulein zur Führung des

Haushaltes , Kindcrfräulein ( Engländerin ) durch
Victoria -Bureau , Nerostraße 5 .

Ein tüchtiges Zimmermädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle . Nah .

Hotelzimmermädchen mit vorz . Zeugnissen , eine Zimmerhaus »

hälteriu empfiehlt « entral - Büreau , Goldgafie 5 .

Ein anständiges Mädchen , welches die fern bürgerliche Küche versteht

und etwas Hausarbeit übernimmt , sucht Stellung m besserem Hause .

Näh . Querstraße 1 , im Eckladen .
Hotelpersonal jeder Branche empfiehlt stets

Bürcau Germania , Häfncrgasse 8 .

Haushälterin , gesetzt , durchaus zuverlässig , welche die feine
Küche versteht , einen ' Saushalt selbstst . zu leiten vermag , mit

prima Zeugnissen empf . Central - Bürea « , Goldgasse 5 .
Fein bürgerliche Köchin , geht auch zu einer leidenden Dame oder einem

älteren Herrn als Pflegerin , s. Stelle d . Stern *« Bur ., Nerostr . 10 .
Serrschaftsköchin empfiehlt Bureau Germania , Hafnergaffe 8 .
Perfecte Herrschaftsköchinneu , Beiköchin , Kaffeeköchin , Hotelkochin , Stutze ,

perfect tn der Küche und im Haushalt , prima Zeugmß , nette Wärterin

( gleichviel welcher Art ) , gute Empfehl , u . Zeugn . , bessere Haus - , Hotel -

u . Zimmermädchen f . hier u . ausw . empf . Stern *« Bur ^ , Nerostr . 10 .

Eine Hotelköchin Ä6 “ " - 13 -

Eine Restaurant -, eine Hotelkochin empf . A . Eichhorn , B ., Herrnmühlg . 8 .
Eine gute selbstständige Köchin mit langjährigen Zeugnisten , sowie em

Mädchen für bürgerliche Küche und Hausarbeit suchen Stelle . Nah .
Friedrichstraße 28 . , . , .

Ein geb . Mädchen von achtb . Eltern sucht Stelle bet emer feineren
Herrschaft als Hausmädchen ; dasselbe ist im Nähen , Bügeln u . m allen
Handarbeiten bewandert . Näh . Walramstraße 8 , 2 St . links .

« SBSS » » Ein ordentl . junges Mädchen , w . hier noch nicht gedient
hat , sucht Stelle als Hausmädchen oder als Mädchen allein .

Näh . Blumenstraße 7 . ~
Ein anst . junges Mädchen vom Lande sucht Stelle als Hausmädchen .

Näh . Hochstätte 23 , 2 St . ,
Ein äußerst nettes , gut empfohlenes Hausmädchen empfiehlt

zum 1 . März Central - Bureau , Goldgasse 5 .

Stelle sucht
” mit <mt . n S ° t«- ltz « K -

^
1ES * Ein feines Zimmermädchen mit sehr guten Zeugnissen sucht

per 1 . März Stellung als solches oder auch zu größeren Kindern . Nah
im Taqbl .-Berlag .

'
. 8741

Ein Fräulein ( Schweizerin ) , der französischen Sprache rnachtiA, m der

Knaben - und Mädchengarderobe perfect , wünscht passende Stelle zu
Kindern . Näh . im Tagbl .-Bcrlag . 3489

Ein Mädchen
aus guter bürgerlicher Familie , 28 Jahre alt , mit allen Hausarbeiten

vertraut , sucht in einer feinen Familie passende Stellung . Ml - unter

C . W . 8341 an ( H . 61414 ) 68

ESaasenstein & Vogler , A . - G « ( Ph . Steuerwald ) ,
Offenbach a . /M .

Ein norddeutsches Fräulein , englisch sprechend , im Hauswesen ,
Nähen , Reisen und in der Krankenpflege bewandert , sucht Stellung .

Offerten unter E . W . Hellmundstraße 58 , 2 , erbeten .
Ein ordentliches Mädchen wünscht eine Stelle bei einer Dame zur

Sflege
und zu jeder Handarbeit ober als angehende Jungfer ,

teingasse 17 , im Seitengebäude 2 St . , .. . . .
Ein Mädchen ( Bayerm ), welches in einem Badeorte thatig

LüWÄ war als Zimmermädchen , sucht ähnliche Stelle für sofort
ober später . Die besten Zeugnisse stehen zur Seite . Nah . Friedrich¬

straße 29 , Hinterhaus Part . , . .. .
5tPartie mit guten Zeugn . aus f. Hausern , m

allen Hausarbeiten tüchtig , gewandt cm

Bügeln u . Serviren , sucht pass . Stelle in einem ruhigen Haus . Nah .

zu erfragen Vormittags Adolphsallee 8 , 3 St .
Ein junges starkes Mädchen vom Lande sucht Stelle . Nah . Hoch -

Wannttch - Uersoncn , di - Ktrlluug Üud - n .

W * Achtung !
Heber 1OOO Stellen

für Handwerker re . bringt stets

, M äeutsche Arieiwlt ,

AmomM Ein Ruhr) .

Probm gratis . Neueste Nummer 20 Pf . ( H . 460 ) 66

Agent - Gesuch .

Von einer leistungsfähigen Fabrik der Lebensmittcl -Branck \ toirb ein
tüchtiger , gut eingeführter Vertreter für Wiesbaden u . Umgv ,id gesucht .
Off . unter » . L . 31 an dm Tagbl .- Verlag .

Photographie l
'

i

ES kann danernd bei mir « och beschäftigt werde « 8787

ein vorzügl . Negativ - Retoncheur .

L . W » KtirUz ,
Friedrichstraße 4 ,

Tüchtige

Möbelschreiner
und Stuhlmacher finden sofort dauernde Beschäftigung * Bei

gellügender Leistung nach vierwöchentlicher Arbeitszeit 20 Mark Reisc -

Entschädiaung . Anftaaen an Nnchweise - Bürcau von frülduer - fr’ renz
in Mainz , Betzelsgasse No . 80 . ( M .-No . 22340 ) 1?

Ein Wagnerqeselle gesucht in Kloppenheim b . « übel .
Lackirer findet Beschäftigung Stiftstraße 13 .

NW GiMWer md formet
finden sofort Beschäftigung . Näh . bei 3832

Architekt Fischer , Mainzerstraße 60 , Part .
Igy Gesucht ein nur tücht . Lackirergchülfe , desgl . ein braver Junge

in die Lehre von 3807
F . Knecht , Maler u . Lackirer , Marktplatz 3 .

Anstreicher o . Lackirer gesucht Ellenbogengasse 7 . 376V

Tüncher und Lehrlings
Ein Tapezircrgehülse gesucht Karlstraße 44 , Froutsp .
Tüchtiger Schueidergehülse gesucht Langgasse 33 . 3o88

Wochenschrrerder gesucht Ellenbogcngasse 10 , Frontspitze .
Restauratiouökoch , selbstständiger Arbeiter , gesucht durch

EBitierTs Bürecru , Taunusstraße 4c ».
Zimmerkellner , sprachkundig , sofort gesucht .° Ritter *s Bürean .

Lehrling gesucht .

In unserem Comptoir findet ein junger Mann mit den entsprechenden
Schulkeiintniffen Gelegenheit , sich für das Bürean einer Buchdruckern
und im Zeitungswesen auszubilden . Meldungen , von den Bewerbern

selbst geschrieben , werden baldigst erbeten . Eintritt forort oder zu Ostern .

L Schellenberg
’scho Hof - Buchdruckerei .

Für mein photogr . Atelier

Lehrling
aus guter Familie gesucht . 8440

TL . happen
Rhcirrstraße » 1 .

Für mein kanfm . Bürean suche ich einen

Lehrling
mit guter Schulbildung . 3207

O . SBnetaiei ’
. /

Unternehmer elektr . Beleuchtungs -Anlagen .

Für meine Eiseuwaarenhandlttng suche zu Ostern einen mit |
guter Schulbildung versehenen Lehrling . 2809 |

lieh . Adolf Weygandt ,
Ecke der Weber - und Saalgasse .

______
■

Für meine Eisenwaaren -Handlung suche ich auf gleich ober 1 . April

einen Lehrling
mit guten Schulkenntnifsen .

Frorntn , Kirchgasse 2o .
3

Ein Lehrling
mit guter Schulbildung , aus achtbarer Familie , ter Ollern gesucht bei

Conr . hrt - ll . 2613

Magazin für Haus - und Küchengeräthe .

Lehrlinge bei sofortiger Belohnung geiuchr 3720
« . Collette , Frredrichstratze 14 .



U - . 48 Verlag : Kanggasse 27 . Kelte 23

zum baldigen Eintritt .

3SS3B ®

mein 9

je einen
und Decorations - Geschäft

2817

rl ( wriinigk
Kirchgasse .

Lehrling
für Comptoir sucht 3815

Franz Thormann .
Schiersteinerweg 2 .

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht 3810

Keppel & Mittler ,
Buchhandlung , Kirchgasse 45 .

Küfcrlestrlirrg gesucht Hellmundstraße 53 , 1 St .
gatfirerlchrlittfl gesucht Bleichstraße 1 . 2642
Lackirer -Lclirtt « g gesucht Feldmaße 25 .
Ein Tavczirertehrtrnq gesucht Albremtstraße 31c . 2638
Ein Zunge kann das Lapezirer -Geschäft erlernen . 8786

4» eoisf BJofü 'mnnn , Tapezirer ,
Eebergasse 32 .

Ein ordentlicher Junge kann die

erlernen bei
Buchbinderei

3831

.
Ern anständiger Hansbnrsche

fiitbet Stellung .
'

3544

, kl . Sciimeise , Platterstraße 5 .
Cartner -Lchrlirtg sucht jlu ® . Müller . Platterstraße 74 . 3758

der gut fahren und reiten kann , wird
zu Anfang März gesucht . Näh . im

Tagbl .- Berlag . 3577
Lunger .HnusvursKe , 15 — 16 Jabre , ges . Kirchgasse 31 , Restauration .

M . Leist , Kirchgasse 36 .

Ein Lehrling * *
» , «

Tchuhrrrnchcr - Lehrling gesucht bei C . Kitzel . Spiegclgassc Ö. 2743
Einen GärtrrcrlctzrUrrg sucht 3276

. _ kk . Marxheimer , Wilhelmstraße 22 .
zweiter Onirsbursche ( zugleich Kupscrpuxer ) gesucht 3795

8780

2ES3E -32 B83SSEK8STS

Willi . Thon . Lchwalbachcrstraße 39 .
Aikerkirecht gesucht SLci, »gaffe 3 . 8585

Ein Schweizer gesucht Schmatbacherstraße 89 . 3724
Em tüchtiger junger Mann als Schweizer gesucht . Näh . Karlstraße 33 .mt Laden .

Ausläufer gesucht
Friedrichstraße 10 , Lader ».

Xtotcl Schützenhof .

MMMOr » «

MK ? * » Sin vraver Junge als Laufbursche gesucht Martl -
straße 30 , im Vapierladen . 3778

ialkmiihlstraße 80 ein Bursche » an 16 bis 18 Jahren gesucht .
Wgase » Einen Fcldarl,eiter (Knecht ) sucht 8723

Männliche Vcrsonen . die Stellung suchen .
Ein tüchtiger , praktisch und theoretisch gebildeter Bauführer sucht per

sofort oder später Stellung . Nah . im Tagbl .-Verlag . 3794

Ern junger Mann ,
^ cher in der Lage ist . Cankion stellen zu können , sucht Stelle als

Kassirer oder sonst passende Stellung . Zu erfragen beim Schutzmann
» icnethal . Platterstraße 52 .

sucht Stelle in einer Bade - oder Wafler -
Vli Vt - I 4 heilarrstalt . Offerten unter <1. a » o an

Hndolf Monse . Annonc .- Expcd ., Straßburg i . E . ( F . » n549 ) 20
Ein j . Marin aus Bayern , ber viele Jahre als
Hausdiener in einem Badeorte tbätig war und sehr tüchtig>m Serviren ist , sucht ähnliche Stelle . Langjährige Zeugnisse steben zur

« ttr . Näh . Friedrichstraße 29 , Hnuerhau - Part .
6

EJKSS * * Junge » krüsttger Mau » , mit den besten Zeugnissen und
Empfehlungen verseheu , sucht Stellung als Liener und

« ranlenpfleger . Näh . tm Tagbl .- Lerlag . 8510

Nachdruck Verbote » .

Gm sstgro « ! a « dischrs Eskimo - Lager . ^

Bon Dr . IriSljof Aansen .

In der Nähe des nördlich vom Puisortok gelegenen Vorgebirge
Cap Bille anzelangt , vernahmen wir vom Lande her sonderbare
Laute , wie ein Gemisch von Männerstimmen und Hundegeheul .
Als wir näher hinsahen , erblickten wir Menschenschwärme , die an
den Felsabsätzen hinauf zerstreut waren und lebhaft durcheinander
sprachen , gesticulirten und auf uns zeigten , die wir uns ruhig durch
das Eis Hindurcharbeitelen . Wir entdeckten nun auch mehrere Fell¬
zelte , die an den Felsen lehnten , und bemerkten einen Geruch von
Thran und dergleichen , den der Wind uns vom Lande her entgegen¬
trug . In demselben Augenblick , als wir die Boote dem Lande zu¬
wandten , steigerte der Lärm sich dort erheblich . Man schrie und
rief , man zeigte und eilte zum Strande hinab und auf die Fels¬
klippen , um besser sehen zu können . Sobald wir bei einigen Eis¬
schollen Halt machten , die uns den Weg versperrten und zu unseren
langen Bootshaken von Bambusrohr griffen , um uns einen Weg
zu bahnen , kannte der Lärm keine Grenzen mehr ; man schrie und
lachte . Dicht am Ufer kamen uns einige Eskimos in ihren Kajaks
entgegen . Sie lächelten über das ganze Gesicht , indem sie uns
mit ihren kleinen Fahrzeugen umkreisten , uns den Weg zu zeigen
suchten , den wir ebensogut allein finden konnten .

Endlich glitten wir an den letzten Eisschollen vorüber dem
Lande zu , wo unserem Auge in dem jetzt eingetretenen Halb¬
dunkel eine phantastische Scene sich darbot . Der ganzen Berg
hinauf standen Gruppen von wilden , zerlumpt aussehenden
Menschen , Männern , Frauen und Kindern , Alle ungefähr in der¬
selben Tracht . Sie starrten uns an , zeigten auf uns und stießen
brüllende Laute aus ; es klang täuschend wie eine große Kuhheerde ,die um die Welte brüllt , wenn man am Morgen die Stallthüre
öffnet , um Futter zu bringen . Oben auf dem Berge erhoben
sich mehrere gelbbraune Fellzelte , während Kajaks , Frauenboote
und verschiedene Gegenstände über den Strand zerstreut lagen
Ringsumher auf dem Wasser schwärmten die Kajakmänner , als
Staffage der gewaltige Gletscher , das Treibeis und der blutrvlhe
Abendhimmel — ein Bild höchst eigener Art !

Es währte nicht lange , bis wir an Land gekommen waren
die Boote vertäut hatten und uns von den Heiden umringt sahen ^
die uns und die Boote erst verwundert betrachteten und uns dann
Alle mit dem freundlichsten Lächeln begrüßten .

MS wir vor dem größten Zelte stehen blieben , wurden wir
sofort durch Zeichen aufgefordert , einzutreten . Wir folgten der
Einladung und gelangten durch die äußere Zeltöffnung an einen
dünnen , durchsichtigen Vorhang aus Darmhaut ; die eine Ecke
desselben wurde zurückgeschlagen , wir mußten die Köpfe der
Niedrigkeit » alber senken und traten dann in einen gemüthlichen
Zeitraum ein . Der Anblick und die Atmosphäre , die uns hier
entgegendrang , mußte , wenigstens auf europäische Augen und
Nasen , milde gesprochen, höchst fremdartig wirken . An dem Geruch
allein hatte man schon genug . Am durchdringendsten mar der
Thrangeruch aus den Thraulampen ; dazu aber kamen noch die
verschiedensten Arten von menschlichen Ausdünstungen , sowie
Dämpfe von stinkenden Flüssigkeiten , dir in Gefäßen ausbewahrt
wurden . Man kann sich daran gewöhnen und die Atmosphäre
schließlich ganz angenehm finden ; Allen erging es freilich nicht so
und zwei von den Gefährten verschwanden bald aus dem Zell

'

Allmählich kamen immer mehr und mehr Männer in ' s Zelt
bis es fast ganz gefüllt war . Uns war gleich bei unserem Ein¬
tritt ein Platz auf einigen Kisten angewiesen worden , die an dem
Darm - Vorhang an der Vorderseite des Zeltes entlang standen
Dies ist der Platz , den die Gäste einzunehmen pflegen , während
die Bewohner des Zeltes auf der langen Pritsche oder der Bank
liegen , die sich an der Hinteren Wand des Zeltes hinziehl Sie
ist aus Brettern gemacht und so breit , daß man quer daraus
liegen kann , während sich die Länge nach der Größe des Zeltes
und der Zahl der Bewohner richtet . Sie ist mit mehreren

dem gegenwärtig im Erscheinen begriffenen Reisewerk Aus
Schneeschuhen durch Grönland "

. ( Berlagranstalt und Druckerei Ä .- Gvorm . I . F . Richter in Hamburgs
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Iförmliche Jagden in diesen schwarzen Urwäldern veranstaltet , und
die Jagdausbeute wird dann gewöhnlich sofort verzehrt .

Hat man sich erst über ihre äußere Erscheinung hinweggesetzt ,
so wirken diese Menschen durchaus anziehend . Es ist etwas an .

genehm Berührendes , Natürliches und Aechtes in ihrem Thun
und Sein . Ob sie hübsch sind ? Wenn wir em bestimmtes Schön¬
heits - Ideal , z . B . das griechische nehmen , dann ist die Sache bald

erledigt . Können wir uns aber ein wenig von dem Schönheits¬
typus emancipiren , den wir von unseren Vorfahren ererbt haben ,
so wird die Frage weit schwieriger . Ich glaube , wenn man länger
mit diesem Volk zusammengelebt und sich ein wenig an dasselbe

gewöhnt hat , wird man Einige sowohl schön als auch anziehend
finden . Es giebt Gesichter , die selbst nach europäischem Gesetz«

hübsch genannt werden können .

In der Regel sind die Gesichter rund mit breiten , vorstehen¬
den Backenknochen , und besonders bei den Frauen sehr fett . Die

Wangen stehen oft vollständig vor und strotzen von Fülle . Die

Augen sind dunkel und liegen ein wenig schräg , die Nase ist flach,
zwischen den Augen schmal und nach unten zu breit . Das ganze

Gesicht macht oft den Eindruck , als sei cs flach gedrückt und in

die Breite gegangen . Bei den Frauen und besonders bei den

Kindern ist es oft so flach , daß man sehr gut ein Lineal von der

einen Wange zu der anderen legen kann , ohne in auffallende
Weise mit der Nase in Collision zu kommen , ja bei einigen
Kindern bildet die Nase förmlich eine Art von Vertiefung mitten

im Gesicht . Aber es liegt in ihren Zügen etwas so Freundliches ,

Zufriedenes und Gemüthliches , das anziehend wirken muß . Hände

und Füße sind auffallend klein und wohlgestaltet ; ihre Formen

sind im Ganzen zierlich , ebenso ihre Bewegungen .

Das Haar ist rabenschwarz . Bei den Männern wird cs oft

mit einer Perlenschnur aus der Stirn gehalten und fällt frei übet

die Schultern herab . Man hält es für gefährlich , etwas von feinem

Haar zu verlieren . Bei Einzelnen , die keine Perlenschnur besitzen ,
wird cs über den Augen oder um den ganzen Kopf herum mit den

Kiefern eines Eishaies beschnitten , denn Eisen darf unter keiner

Bedingung mit dem Haar in Berührung kommen . Eigenthürnlich

ist die Sitte , welche erheischt , daß ein Mann , der in seiner Jugend

sein Haar beschnitten hat , sein ganzes Leben lang damit so fort

fahren und dabei viele Formalitäten beobachten muß . Die Frauen

binden das Haar am Sinterkopf in einem Knoten auf , der mit

einem Stück Fell umwickelt wird und so steif wie möglich nom

Kopf abstehen muß . Dies gilt besonders für die jungen , unva -

muhlten Damen , und um es zu erreichen , ziehen sie das Haar je

stramm aus der Stirn und den Schläfen , daß es zuletzt aussälll

und sie in sehr jungem Alter kahl werden . Für eine Eskimodauic ,

die zur guten Gesellschaft gehört , ist cS ebenso uothwcndig , daS

Haar aus der Stirne zu ziehen , wie für eine europäische Weltdaw ,

Schichten von Seehundfellen bedeckt und auf ihr verbringest die

Eskimos ihr Leben in den vier Wänden , hier fitzen sie , die Weiber

gern mit gekreuzten Beinen , hier arbeiten sie , hier essen , hier liegen ,
hier schlafen sie .

Die Zelte der Eskimos haben eine ganz eigenthümliche Form .

Der Zeltpfosten besteht aus einem Holzblock , über den lange

Stangen in einem Halbkreis gelegt werden , so daß die Spitzen
einander berühren , über diese wird eine doppelte Schicht von

Fellen gebreitet , nach innen zu Haarfelle , deren Haarseite nach
"

innen wendet , und nach außen zu Wasserfelle ; hierzu werden

hauptsächlich alte Felle benutzt , die früher zu Frauenbooten oder

Kajaken gedient haben . Die Zeltöffnung befindet sich unter dem

erwähnten Bock , von dem eine Darmhaut herabhängt , die den

Vorhang des Zeltes bildet , wie das oben bereits beschrieben ist .

In dem Zelt , in welchem wir uns befanden , wohnten vier

oder fünf verschiedene Familien — jede dieser Familien hatte

ihren durch einen Pfosten begrenzten „ Stand " auf der Schlaf -

bank , und dort faßen Mann , Frau und Kinder auf einem Mini¬

mum von Platz . Vor dem Pritschenplatz einer jeden Familie
brannte eine Thranlampe mit breiter Flamme . Diese Lampen

sind aus Stein gemacht , haben eine halbrunde Form , sind flach

und auSgehöhlt wie eine Schaale und ziemlich groß , oft einen

ganzen Fuß lang . Der Docht besteht aus trockenem Moos , das

flach an die eine Seite der Lampe geletzt und stets mit frischem
Speck genährt wird , der bald zu Thran zerschmilzt . Es liegt den

Frauen ob , diese Lampen in Ordnung zu halten , und mit einem

eigens dazu eingerichteten Stäbchen den Docht zu putzen , so daß

er nicht qualmt , aber auch nicht zu klein brennt . Neber diesen

Lampen rochen sie diejenigen Speisen , die sie nicht roh vcrzchren -

in großen Steinkesseln , die von der Zeltdecke herabhängeu . Merk¬

würdiger Weise brennen sie keinen Torf , obwohl dies Feuerungs¬
material für sie ohne große Schwierigkeiten zu erlangen ist . In

diesem Zelt waren viele Lampen angebracht , über einigen hingen
auch große Kochtöpfe und brodelten . Die Lampen brennen Tag

und Nacht . Sie sorgen für die Heizung und für die Beleuchtung

am Abend und während der Nacht — die Eskimos schlafen

nämlich nicht im Dunkeln wie wir — , auch sorgen sie dafür , sich
stets mit einem Aroma von Thran zu umgeben .

Unsere Wirthe machten Versuche , uns zu unterhalten . Man

erklärte uns den Zweck jedes Gegenstandes , den wir betrachteten ,

theils durch Worte , die wir nicht verstanden , theils durch Mienen

und Bewegungen . Einige Holzlatten , die unter dem Zeltdach

hingen , waren znm Trocknen der Kleider bestimmt . Dann zeigte

man uns verschiedene Gegenstände , auf welche die Besitzer sehr

stolz waren . U . a . öffneten einige alte Frauenzimmer einen Beutel

und nahmen ein kleines Stück holländischen Rolltabaks heraus ,
ein Mann zeigte uns ein Messer mit einem langen Knochenschaft .

Diese beiden Gegenstände waren wohl das Merkwürdigste in dem

ganzen Zeft , denn sie wurden mit der größten Ehrfurcht betrachtet .

Die Männer sind in der Regel sehr gut gegen ihre Frauen ,

und man kann sogar sehen , daß Eheleute einander küssen , indem

die Betreffenden die Nasen aneinander reiben . Eheliche Streitig¬

keiten kommen übrigens auch vor , und da kann es oft böse her¬

gehen ; die Uneinigkeit wird in der Regel dadurch geschlichtet , daß

die Fran eine Tracht Prügel oder einen Messerstich in den Arm

ober das Bein erhält , woraus das Verhältuitz eben so zärtlich zu

sein pflegt wie vorher , besonders wenn die Frau Kinder hat .

Zuweilen freilich bekommt auch der Mann bei solchen Gelegen¬

heiten Prügel .
Ich will nicht behaupten , daß alle die speckgläitzcuden Ge¬

sichter , die uns hier umgaben , sehr reinlich waren . Von Natur

hatten die meisten eine ziemlich gelbliche oder bräunliche Farbe ;

wie viel von der Farbe in diesen dunkeln Gesichtern aber ächt

war , ist mir nicht ganz klar geworden . In einzelnen Gesichtern —

besonders in denen der Kinder — hatte sich der Schmutz so fest¬

gesetzt , daß er ganz schwarze Krusten bildete , die an einzelnen

Stellen anfingen abzufallen , und hier sah matt die ächte Haut¬

farbe hindurchschimmern . Bei den Frauen , besonders den jungen ,

die sehr eitel sind , soll das Waschen nicht zu den Seltenheiten

gehören . Hat man nichts Besseres zu thun , so giebt es keine

beliebtere Beschäftigung , als sich mit den Händen auf dem Kopfe

herumzufahren und sich bald hier , bald da in dem wahren Urwald

von struppigem rabeuschwarzem Haar zu kraulen . Zuweilen werden

8
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Als wir eine Weile dagesessen hatten , erhob sich einer der VW
des Zeltes und ging hinaus . Nach einer Weile kehrte er wieder

mit einem langen Fangriemeu von Seehundshaut zurück , den er,:

auf der Pritsche sitzend , auseinanderzurollen begann . Dann zog

ein Messer hervor und schnitt ein großes Stück ab , das er Eine «

von uns überreichte . Dann schnitt er ein ebenso großes Stück m

das er einem Andern von uns gab , und jo weiter , bis wir aW

Sechs unser Ende erhalten hatten . Als diese Arbeit beendet n>atz

sah er uns lächelnd an , äußerst zufrieden mit sich und der ganze «

Welt . Daraus erhob sich ein Anderer , ging hinaus und kam M

einem Stück ScehnndSriemen zurück , das und auf ähnliche W

zertheilt wurde , ein Dritter , ein Vierter und ein Fünfter folgt

seinem Beispiel , bis wir Alle eine ganze Anzahl von Seehunde

fellriemen hatten . Die armen Menschen gaben uns das S3effl

was sie hatten , in dem Glauben , daß wir Gebrauch davon maäfl

könnten . ES waren Fangriemen , vermittelst welcher man «

Fangblase an der Harpunspitze befestigt , da sie auffallend W

daß sie sich schnürt .

In dem Zelt , in welchem wir uns befanden , hatten die graut » ■

durchgehends schönere ober , richtiger gesagt , weniger häßliche ®t<

sichter als die Männer , die freilich auch gut und freundlich ans -

sahen . Sie waren wie gewöhnlich bartlos mit Ausnahme eines

Einzigen , der einen kleinen dünnen schwarzen Bart über der Oben

liefert al
üieberlai
A Leich
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Minna Rückert

Christian Bruch

Verlobte .

Mlöslich . Felm GeschmM. Uollendetes Fabrikat .

Die Leichtlöslichkeit ist BW ohne Zusatz von Poltasche W
hergestellt , weshalb milder von Geschmack und wohlbekömmlich .

Borräthig in Büchsen und lose bei
J . Schaab , Grabenstraße 3 .

Vertreter : Jac . iMsque , Frankfurt a . M .

Firma :

August lümbarth , Ellenbogengasse 8 ,
SV gegründet 1865 ,

iföBt
ante,
das

atne,

Wiesbaden , im Februar 1891 .
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Gestern Nacht verschied in Folge eines Schlaganfall » dcriseit
21 Jahren in meinen Diensten stehende

Herr Konrad Hardt .

Ich verliere in dem Heimgegangenen einen wertheu Gehülsen ,
dessen Treue und Dienstwilligkeit ' immer bei mir im Andenken
bleiben wird .

A . Seid .

VA
Freunden , Verwandten und Bekannten die schmerzliche Mit - |

theilung , daß mein lieber Mann , unser Bruder , Schwager und Onkel , I

Konrad Hardt , I
in Folge eines Schlaganfalls am 24 . Februar , Morgens l ' /r Uhr , 8
im Alter von 52 Jahren 9 Monaten sanft entschlafen ist .

Wiesbaden , den 25 . Februar 1891 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Milhelmine Hardt , Wittwe .
Die Beerdigung findet Freitag Nachmittag 2 ' / - Uhr vom

Sterbehause , Nicolasstraße 25 , aus statt .

Danksagung
Allen , welche uns bei dem langen , schweren Leiden meiner lieben

Trau und unserer guten Mutter , Marie Dauer , hülfreich zur
« eite standen , sowie Allen , welche jte zum Grabe geleiteten , und
mr die reichen Blumenspenden unseren herzlichsten Dank . 3555

Die trauernden Hinterbliebenen :
Wilhelm Dauer nebst Kindern .

Allen Theilnehmeuden die traurige Anzeige , daß

mein geliebter Bruder ,

Steuer - Rendant a . D .

Julius Dorchert ,

Ritter des rothrn Adlerordens 4 . Elaste ,

den 24 . d . M . am Herzschlag plötzlich verstorben ist .

Matilde Geruhn , geb . Korchert .

iuer< Mert alle Arten Holz - und Metallsärge nebst Ausstattungen derselben .
r ij Merlage von Mctallsärgcn mit T -Eisen -Construction , sowie Uebernahne

>m Leichen - Transporten nach allen Gegenden unter coulanten Preisen . 3518

Statt jeder besonderen Mittheilnng .

Freunden und Bekannten theilen wir hierdurch
geziemend mit , daß unser lieber Gatte und Vater ,

Hm Heinrich Mdt ,

Koch ,

gestern Abend nach kurzem Leiden sanft entschlafen ist .

Äie Beerdigung findet Freitag , den 27 . Febr .
1891 , Nachmittags 4 Uhr , vom Leichenhause
aus nach dem neuen Friedhöfe statt .

Kath . Schmidt , geb . Koch ,
nebst Kindern .

Wiesbaden , 25 . Februar 1891 .

Familien Nachrichten M
ooooooooa ooooooooo

Thekla Raab

August Böhrke

Verlobte .

[ Heia . Eifert « Neugasse 24 .

Viesbadener Beerdigungs - Anstalt „ Friede

KJOOOOOOOOOOOOOO
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VWWD ? Immobilien

A berg 28 . ist
ist

■gebchtben ( im mittl . StadttW ,
flotte Metzgerei , bettieben MS .

9leti

m

Immobilien ? u lranfen gesucht . in bef

Ohne

Olriinolichen Zither - Unterricht ertheilt

______
O . Kilian . Zitherlehrer , MichelLberg

Aieine Sprechst . zur Annahme neuer Gesangschüler sind ,

30 - 40,000 Mk . , « 0,000 Mk . und 120,000 Mk . , auch getheilt, »

Grat
bot

Capitalieu ; u leihen gesucht .

leiht einen , hiesigen j . Geschäftsmann 800 Mk . zu 6 °/o 3 ' r5
wvv und doppelter Sicherheit recht bütd . Offert , unter 31 * > ’• *

hauptpostlagernd erbeten .

m
UN!

tl

11

sucht
ein
Pr

Alb ,
zu

Eine
mi

Gk
im
un

To

in gc
ges

_ eer

______
O . Kilian . Zitherlehrer , Michelüberg 18 .

Mieine Sprechst . zur Annahme neuer Gesangschüler sind jetzt täg -

lich — excl . Sonntags — von 9— 11 Uhr .
ISertrnd Rutslcr , Kirchgasse 2a , 1 .

71
11
9t

5004
gei

10 -
1 .
an

Die Jmmob . - Agentur Jos . Imand ,

Taunusstrahe 10 .

Mit Lückficht auf solche Dame » , welche tagsüber be¬

schäftigt stob , findet demnächst rin

Abendkursus für Kuchführnrrg
statt , xu dem mir noch Anmeldungen entgegennehmen . 3708

Uietor
'
schr Schule , Emserstraße 34 .

J
8 «
40, (

Zur Nachricht , daß die Beerdigung des Herrn Philipp |
» Donnerstag Nachmittag 33m Uhr vom Sterbe » H

Walramstraße 15 , aus stattfindet .

“ ctnes rentables » aus wird gegen Baar zu faul»
gesucht . Nur prima Lane . Unterhändler verbeten . OW

unter W . s . SS an den Tagbl .-Vcrlag erbeten .

9 berg 28 .

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

5 Ä E . Weit ® . M8

Zwischenhändler suche ich ein reut . H «d
n Nä

mit oder ohne Geschäft bei ea . 20,000 M Loka
Anzahlung sofort zu kaufen . Off . unii 140
li ' . Wr . an den Tagbl . -Bcrlaa erbeten . ^

— —

Unterricht im Znschneidr ,
und Maatznehmc » fämmtl . Damen - und Kinder - Gardeuu .Berliner , Englischer , Wiener und Pariser Schnitt . Ohne SorfatutuTi
8 — 10 Tagen vollkommen zu erlernen . Vorzug !. Anfertigungs -UnteitÄ
Schulermnen -Aufnahme täglich . Schnittmuster nach Maaßwerden
gegeben , Costüme zum Seldstanferttgen zugeschnittcn und emgerick ^
Prwat - Unterrichl wird ertheilt . Näh . Ncrostraße 4G , 1 Sv/Ö
Frl . Stein , akad . geprüfte Lehrerin .

Eine deutsche Dame , welche lange Jahre in England condit ., erth .
gründl . Unterricht zu mäß . Preise . Schwalbacherstr . 51 , 2 . 15828

Söhne angesehener Eltern ,
w . a . Steigung für Thätigk . in d . freien Nattir ad . a . Gesundheitsrücksicht .
Landwirthsch . resp . Gärtnerei — theoretisch u . praktisch — erlernen
sollen , finden Ostern Aufnahme und sorgfältige Pflege . Institut
Koestritz ( Leipzig -Gera ) , verbunden mit berühmter Musterwirthschaft ,
Gartenbauschule rc . Beste Referenzen . Näh . d . ( M .-No . 4116 ) 119

Dircctor i > r . H . Settegast .

Immobilieu x« verkaufen .

itn Nerothal , belegen am Grubweg 20 und 22 , ta
'V &44V11 Neuzeit entsprechend eingerichtet , zu verkaufen oder zu

vermiethen . Näh . im Tagbl .-Pcrlag . 19547
Das Haus Römerberg 29 ist mit einer kl . Anzahlung zu verkaiidil.

Näh . daselbst und Mauergasse 9 .
Ein Haus mit neuem Hinterhaus , sehr rentabel , mit circa 5000 Mm!

Anzahlung unter sehr günstigen Bedingungen zu verkaufeu . Nähmt
unter IS . 5 an den Taabl .-Perlag . 2733

x Immobilien - Agentur .

Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise -

g nnfall -Versicherung . 2992

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX )

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme und die liebevolle
Pflege der Schwestern vom Rothen Kreuz während der Krankheit
unserer lieben unvergeßlichen Mutter , Schwester , Schwägerin und
Tante ,

KaroUne Müller , gell . Zchaus ,

sowie für die trostreiche Grabrede des Herrn Pfarrer Lieber und
die vielen Blumenspenden sagen wir unseren herzlichsten Dank . 3775

Die trauernden Hinterbliebenen .

DE Hamilton Carola . Wilhelmspl . 2989

Mal -
,

Zeichen - und Knnstgewerbeschnle ,
ILouisenstrasse 80 , Ecke Balinliof Strasse .

Eintritt jederzeit . Annahme u . Ausführung aller Art Zeichnungen
im Auftrag . Mittwoch u . Samstag Nachmittag Zeichnen für talentirte
Kinder . Abends Unterricht im Monogrammzeichnen . 1107

M . Bouffier ,' acad . und staatl . geprüfter Zeichenlehrer .

Danksagung .

Unfern herzlichsten Dank allen Denjenigen , welche unserÄ lielkn
Gatten und Vater , den

Kandoverschrrttherß

Clemens Kräh ,

zur letzten Ruhestätte geleiteten ; ebenso herzlichen Dank für die
reichen Blumenspenden . Auch dem Bruder Ioseptzat , welcher in
liebevoller unermüdlicher Pflege seines Amtes gewaltet hat , danken
wir « cht sehr .

Die tiefbetrübte Gattin und Kinder .

Msidvsrkehr
Capitalie » ? u verleihen .

mit großem Hof u . Hintergebäuden ( im mittl . Stadtti
worin seit Jahren eine _______ 2 . ; .

"
_____■

für 39,000 ML . Verhältnisse halber unter guten Bedingungen fofott Eiii ,
zu verkaufen durch Ph . Kraft . Dotzveimerstraße2. !~

gx in verkehrreichster Lage , mit Hintergebäuden ml
tp ' WHfv großem Hofraum , wegen Geschäftsveränderm ;
unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näh . im TaK -I
Verlag . 28781

Zu verkaufen rentabl . Haus , Rheinstraße .
Zn verkauf , rentabl . Eckhaus Stdelhaidstraße .
Untere Adelhaidstraße Haus m . Vor - u . Hintergarten .
Schönes Haus , Nieolasstratze , mit Garten .
Häuser in Elisabethen - n . Stiftstratze .
Zu verkaufen rentabl . gutes Haus in schöner freier Lage , vck

der Taunusstraße . Preis 52,000 Wik . , Anzahl . 10,000 $ t,
rentirt schöne Wohnrrng frei .

Verschiedene Bitten zu verkaufen u . zu vermiethen im NeroM
Villa mit 2 schönen Wohnungen und großem Garten indü

Nähe der Frankfurterstraße zu verkaufen .
Rentable Etagen - Witta pretsw . zu verkaufen .

Unterricht im Porzettanutalcn in und außer dem Hause von
E . w . Koite . Maler , Karlstratze 44 , eine Stiege hoch . Gekittet
wird alles Porzellan feuerfest . 16957

äiMB ^ Elavierstunden werden billig ertheilt . Näh in der
MWM Keppel & FI u II er '

scheu Buchhlg ., Kirchg . 3576
Ê ^

Guitarrc - Unterricht w . eTtb . Äiauergasse 3/5 , Jnstt .-Laden . 3259

1 . Hypothek auszuleihen durch M . tau » . Mauergasse 12.
90 üfiü Swei Mal auf prima 2 . Hypothek - a 43/« ।
tUfVVv « vH . verleihen Taunursttaße 27 , 2 St .
12,500 Mk . ( Vormundsschaftsgelder ) sofort ober später ausznleihenf

1 . Hypothek . Offerten unter K . II . So an den Tagbl .-Verlag . A
9 — 10,000 , 15,000 u . 25,000 Mk . auf Nachhypothek auszuleihen du'

ML Linz , Mauergasse 12.

ME SIMM
sidSie Unterricht JäLdSlB

[Siw ;® !



-

txx

r ° »°.
« Bin

ft
«N .

bti
AZ

lt, «
L ,' i

cn «
gj

!, to
er zu
19547
ouftn.

Mu !
iihknf

2733

Wej
roni,

Jofort
:nB
>er«q
M -

M

Ein großes schönes Lokal
in bester Lage der Sttidt/sur jedes größere Geschäft geeignet , zu vermiethen .

Näh . zu erfragen in dem Tagbl .- Verlag . 20778
Lokal für Flaschenbier -Händler , Wäscherei , Schmiede , re . für

140 Mk . Jahnstraße 6 . Nah . Neubauerstraße 4 .

Mohmmgen .

Leere Zimmer , Mansarden , Kammer « .

Albrechtstraste 5a äst ein schönes , nach der Straße gelegenes Hoch -
Part .-Zimmer in eck . ncucrb . Hanse auf 1 . April preisw . zu vm . 2754

Langgaste 39 , 1 . St . , großes leeres Zinimer ( für Bürcau sehr geeignet )
zu vermrcthen . Nah . im Laden . 2142

Zwei unmöblirte Zimmer , in guter Lage , zu vermicthen Kirche
gasse 85 , 1 St . hoch . 23583

Eine Mansarde zu vermiethen Walkmühlstraße 20 . 3246

- Kette « VNerlagr Kanggalse SVN - . 48

Walkmühlstraße 19 , 2 St ., auf 1 . April 4 gr . Zimmer , gedeckter
Balkon , Küche , 2 Mansarden , 2 Keller . Preis 600 Mk .

3330

2 St . l .
3674

3569
22987

22615
3445
1563

838
3615

Möbtirtr Zimmer .

Attgustastratz « 1 zwei möbl . Zimmer für monatl . 45 Mk . zu verm . 3184

Möbtirte Mahnungen .

Mainzerstraste 24 möbl . Wohnungen mit und ohne Pension .
Möbl . Zimmer , Salon , Pension , Elisabethenstraße 19 , Bel -Et .

Faulbrunnenftratze 8
ist ein möblirrcs Zimyier im 1. St . an einen Herrn zu vermiethen . 3031

Geisbergstraße 26 getheilt ) zu vermiethen . 22562
Hellmundstr . 52 möbl . Zimmer mit oder ohne Pension bill . z. v . 3494
Hellmnndstratze 57 , 1 St . r ., ein freundl . möbl . Zimmer mit sep . Ein¬

gang an einen Herrn zu vermiethen . 1191
Karlstraste 14 , 3 , Ecke Rheiilstraße , möbl . Zimmer zu vermiethen . 2656
Louisenstraste 2 gut möbl . Zimmer mit oder ohne Pension . 22991

Marktstratze 12 , Hth ., 3 St . r ., freundl . möbl . Zimmer zu vermiethen .
Röderallee 28 ist ein freundlich möbl . Parlerrezimmer zu verm . 2481
Schulberg 17 , Hth . 2 Tr ., möbl . Zimmer zu vermicthen .

Möblirtes Zimmer ,
schön , groß , per 1 . März zu verm . Nah . Kirchgasse 40 , 3 . 3201

Tannusstratze 43 ,
2 ,

fein möblirte Zimmer zu vermiethen .
Taunusstraste 45 , Sonnenseite , aut möblirte Zimmer zu verm .
Möblirte Zimmer , freundlich mw billig , sowie eine Mansarde zu ver -

mietben Bleichstratz « 23 , 2 .
Ein auch zwei schöne möbl . Zimmer mit Pension Asbrecht -
straße 35 , im Metzgerladen . 3433

Salon u . Schlaszimnrer zu vermiethen Louisenstr . 12 , 1 . 3116
Ein großes hübsch « röblirtcs Zimmer auf sofort zu vermiethen

Helenenstratze 5 . 2598
Ein großes schön möbl . Zimmer zu verm . Kirchgasse 2a , Frontsp . 3648

Gut möbl . Zimmer zu vermiethen Loniscnstraste 43 , 2 l . 672
Ein Zimmer mit Kaffee zu 20 Mk . Manergasse 8 , 3 Sr . 3313
Ein möblirtes Zimmer zu verm . Oranienstraße 16 , 1 . St . 21652
Ein möbl .kZimmer , sep . Eing ., m . Pens . bill . z . vm . Schulberg 6,1 . 3178
Möbl . Zimmer für sol . Ladenmädchen . Schwalbacherstraße 53 , 3 r .
Möbl .

'
hgnnmer p . 1 . März zu vm . Kl . Schwaldacherstr . 2 , 2 St . ! . 2704

Schön möbl . Zimmer (m . Kaffee 18 . Mk .) zu vm . Webergasse 45 , 2 . 3646
Gut möbl . Zimmer zu velinicthen Wetlstraße 18 .

'
3192

Möbl . Zimmer zu verm . Wcllritzstraße 3 , Bel -Etage .
Möblirtes Zimmer mit ober ohne Kost zu vermiethen Wellritzstr . 5 .
Sch . möbl . Zimmer m . Pension b . z . verm . Wellritzstr . 22 , 2 r .
Möblirtes Parterrezimmer zu vermiethen Wörthstraße 16 .
Anst . j . Leute crh . Kost und Logis Bleichstraße 2 , Hinterh . 1 .
Reinlicher Arbeiter erhält Logis Bleichstraße 3 .
Reinl . Arbeiter erhalten Kost und Logis Bleichstraße 87 , Hth . 2

~

Zwei j . Leute erh . Kost u . Logis Watramstraße 12 , Hth . 2 St .

Miethgesuche

fiftA < | 1 > # zu 10 «/« Zinsen zum 1 . März gesucht . Offerten
ÖVV wlU unter 8 . 8 . 21 postlagernd erdeten .
40,000 Mk . auf sehr gute Nachhypoth . gesucht . Näh . durch 205

J . Imand . Taunusstraße 10 .
45,000 Mk . , 20,000 Mr . als 1 . Hypotb L 4 */« ’/ . ,

Vttkyk 28,000 Mk . , 20,000 Mk . , 12,000 Mk . , 10,000 Mk . ,
7000 Mk . L 4 ’/ . — 5 °/0 als 2 . Hypoth ., sodann 18,000 Mk . ,
17,000 Mk . und 15,000 Mk . Restkauftchilling ä 5 ’ /« und eutspr .
Nachlaß . Sämmtlich Geschäftsh . ( Eckh .) in bester Lage hier . Aus¬
züge nnd Näheres kostenfrei durch 3310

Lud . Winkler , Taunusstraße 27 , 2 St .
5000 Mk . und 6000 Mk . auf Nachhypoth . auf Geschäftsh . zu leihe »

gesucht durch M . Linz , Maucrgasse 12 .
10 — 12,000 Mk . auf 2 . Hypothek auf ein Haus in bester Lage zum

1. April , auch früher zu leihen gesucht . Offerten unter LL . sr . so
an den Tagbl .-Verlag . 23848

। ui — ।■ ............. —

Grschäftslokale etr .

Nerostraste 35 ein kleiner Laden auf gleich o . 1 . April zu verm . 1872
( ein neuer ) mit zwei Zimmern auf 1 . April zu vermiethen
Taumisstraße 16 bei Fried . Rohr . 1943

Eine Wohnung von 4— 5 Zimmern , Küche und Zubehör gesucht . Offerten
mit Preisangabe unter U . SS an den Tagbl .- Berlag . 3635

Gesucht zum 1 . April 1891 eine Wohnung
im ersten ober zweiten Stock mit 6— 7 Zimmern u . Zubehör , Balkon
und Gartenbentrtzung , für eine Familie mit zwei Kindern .

Angebote mit Preisangabe zu richten unter Kiffer 533 an bett
Tagbl .-Bcrlag . 3665

Eine Dame
sucht für den 1 . Juli ganz in der Nähe von der unteren Wilhelmstraße

eine kl . Wohnung von 2 — 3 Zimmern mit Küche . Offerten mit
Preisangabe unter 31 . SS . 61 an den Tagbl .-Verlag . 3712

Zwei unmöblirte Zimmer
in gesunder Sage , erster Stock , per 1 . April von einem einzelnen Herrn

gesucht . Offerten mit Preis unter Chiffre X . 19 . 1 im Tagbl .-Verlaa
gefl . abzugeben . 3748

Ein Lokal zur Einrichtung einer Werkstatt außerhalb der Stadt , event .
in Biebrich ober Sonnenberg , zu miethen gesucht . Gefällige Offerten
unter T . KI . as ® an den Tagbl .-Verlag erbeten . 3711

MIM Uermiethunge » g

BSEK »

Großes clegautes Laden - Lokal
mit 2 Schaufenstern , Ladenzimmer ec. in einer der frequentesten

Straßen zu vermiethen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 22867

Albrechtstraste 39 ist eine Wohnung von 4 Zimmern und Zubehör
zu vermiethen . Näh . Part . 2055

I Große Blirgstraße 13 !
■ sind im 3 . Stock 5 Zimmer , Küche , Znbeh . rc . billig zu verm . 3026 B

Grabenstratze 26 , 2 St . , 3 Zimmer mit Zubehör zu vermiethen . Näh .
dort und Langgasse 40 , Laden . 3570

Drei Wohnungen von je 3 gr . Zimmern ,
Balkon , Küche und Zubehör zu ver -

miethen im Neubau Gustav - Adols -

u . Hartingstratzen - Ecke . Näh . bei 2016

Blcli . Wollmersclielelt ,
im Hause vis - a - vis .

VW Fremden - Pensto «
I

1832

ITrcinden - S- ension

Villa Mar ^ aretlsa9
Ciiartenstriisse 14 .

Bel - Etage und 3 Sonnenziinmer .
II . Etage frei geworden .

Bäder Im Ilause .

Pension Kettler * Leberberg 3 .
In der Bel - Et . mehrere Zimmer n , die 2 . Etage frei geworden . 2574

Fremden - Penfion .

______ Möbltrte Zimmer . — Louisenstratze 12 , Bel -Et . 3115

PPilSifiHllt *• jung « Ausländerinnen wie Töchter aus bess
I vllOlUllCll Farn , zur Ausbild , in Sprachen u . s . w . Prosp .

u . Näh . durch W . Itotli ' s Bttclihandl . , Webergasse . 3284
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Wr empfehlen uns in der Herstellung von

Buchdruck - Arbeiten

aller Art , für Handel und Gewerbe sowohl ,

gesellschaftlichen

Reiche Musterwahl .

Eigene Stereotypie und Buchbinderei .

mannichfachsten

der graphischen

als für den häuslichen und

Verkehr . —

Ausgestattet mit den

und neuesten Hilfsmitteln

Technik und unterstützt durch ein mit den¬

selben völlig vertrautes Personal , sind wir

im Stande , Aufträge von der einfachsten

Visitenkarte an bis zum feinsten Farben -

und Illustrations - Druck jederzeit in kürzester

Frist und zu billigem Preise auszuführen .

Neuerbaut

1887/88 -
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Das Feuiürtan
It3 „Wiesbadener Tagblatt

"
enthält heute in der

1. Krilage : Seppo . Novellctte von Johanna Feilmann
( Schluß .)

7 . Beilage : Ein ostgrönländischrs Eskimo - Lager . Von
Dr . Fridtjof Nansen .

VE Mal in die Turnstunde , so wird er durch diesen Anhalt , der ihmda außerhalb seiner beruflichen Thätigkeit geboten ist , einem Kreise zu -
geüchrt , der . ihn hindert , m Gewohnheiten zu verfallen , in welche sonst
mcht selten mnae , ins Leben tretende Leute zu gerathen pflegen . Das istder gesunde , sittliche Einfluß des Turnens , befielt körperliche Wirkung aufden jungen , noch im Wachsthum begriffenen Lehrling wohl kaum hier noch
erörtert zu werden braucht . Der turnende Lehrling wird bei der Arbeit
zehn Mal frucher und arbeitsfreudiger sein , als der andere , der körperliche
Uebungen vernachlässigt . Kein Lehrmeister sollte daher verabsäumen , seine
Lehrlinge zum Lurn - Unterricht in einem Turn - Verein anzumelden . Die
Befürchtung , daß dieselben dort zu allerlei Kneipereie » verleitet würden ,ist volluaudig ausgeschlossen , der Kreis , in den sie dort kommen , ist ein
diirchaus solider durch den ein gesunder , frischer « auch geht . Hier im
Turn - Bereln wird den Jünglingen für das ganze Leben Anschluß gewährt .
Hochalterige Greue widmen noch der Turnsach : ihre Kräfte uiid unter
deren Aufsicht und in deren Verein lernt der junge Turner vor Allem

Eins , sich dem Ganzen fügen und gehorchen . Der sittliche
Einfluß des ^ uru - Unterrichts wird sich daher in jeder Weise in
der Lehrzeit dem Lehrmeister gegenüber geltend machen . Fast jederTurn - Verein hat besondere Riegen für das Lehrlingstnrueii
eingerichtet , und es „ » daher nicht . zu befürchten , daß die
jungen Leute , wie schon erwähnt , zu Kneipereien gedrängt werden Das

? berhnuvt nach viel zu sehr vernachlässigt , Knaben
wwohl als Mädchen sollten,ich fleißig mt Turnen üben und die Familiedes Kai ers geht auch hier mit

^ gutem Beispiel voran . Die Kaiserin be -
duederholt eingehende Theiliiahn . e und viel Verständniß für ' das

. Nadchenlurnen . Der Kaiser selbst hat in seiner Jugend geturnt , besonders
Rer " und tuchttg am Springpferd , er ist ein vollendeter Schwimmer , ebensom die Kaiserin eine fertige Schwimmerin . Im Jahre 1866 nahm dasTurnen des damals lieben <mhre alten Prinzen Wilhelm , des jetzigenKauers , leinen Anfang , der Unterricht wurde ununterbrochen fortgesetzt
^ S zur Uebersiedelung ^

des Prinzen nach Kassel zum Besuch des dortigenGymnasiums 1875 . Park des neuen Palais zu Potsdam wurden die
verfchiedeiien Ucbnngsraume für den Sommer bergcrichtet . Der Kaiserkonnte im zweiten Jahre des Unterrichts fertig schwimmen . Er wurde

Geübter ® Äu $ e und ^ echter , besonders Hiebfechter . Auch die
Schweflern des Kaisers erhielten -ruriiunterricht und trieben nicht blos
ö ' tei ®, ötob - , Hantel - und heilgymnastische Uebungen , sondern turnten
auch an manntgialtigeii Gerathen , ebenso erhaltet auch jetzt schon die
«

,^ n, @stistte? ee
<a ^ tKrsS Turnunterricht . Leider aber wird dieses gute

Ä ? 1, b
fCK? a *tr hcn ' «anzen deutschen Volke niebt , nicht g ,lügendbefolgt . In falscher Verzärtelung fürchten die Mütter allerlei Knochen -

berrentungen , bie tid , bie Kinber beim Turnen holen könnten , diese Furchtist ebenso lächerlich wie grausam für die Kinder , denen das Turnen immerbas größte Vergnügen zu bereiten pflegt .
HK . Haiidelokninnrer . Die Statistik über die im iNetriehn hi-iinh .

a314erL^ ’/abrai^ 9/WCUfnSi
‘
-abl§ b-e-* ritct im Reichs - Eisenbahnamt —

Betriebsjahr 188 .) 90 , sowie die übersichtliche Jusammenstellung der ' wich¬tigsten Jugabeu der beutscheii Eisenbahn - Statistik nebst erläuternden Be¬
merkungen und graphischen Darstellungen - Betriebs ! ihr 1889 '90 - Huttm Bureau der Handelskammer zur Einsicht offen

\ ÄochwaNer - und Eivgrfasir . Jiiwlae einer A .i -

wEtbschaft
^

Domäuen r
“

,
° ^ " tlichen Arbeiten und für Lanb -" ' " chchasr , chomauen und morsten hat das hie , gc Könial Reaierunas -

PrasidiUin die Wafferbau - Beamten des Bezirksangewiesenerfo ?b- rlicheu
iÄ Eisaefalwen

^
om

" wirksamer Bekämpfung der $ od,tofif | er =
merfbarS8m7rhmh,n ii ^ n

< b9 :
to

; .am Main und an der Lahn bet be =
Seibiaunt? tnXVnnhB 8e

*
’a^ !? feiten o6cr Unzulänglichkeiten der Vcr -

d -e notbrnei
aU * " wa vorhandener Deiche ec. unmittelbar

he « fn,Hlnen \ nAnn *
b " kygen ä“ trcffc “ unb für Abhilfe zu sorgen . Der

wHint hnfc 1
' ®.e” a $ *l$ *’9unJ3 on htc Local - VerwaltungSbehörbeii ist bei -

Nach8/lchten- .Hodpvaffer - und Eisgefahr ein telegraphischer
rnrM ? iS? ein Eismacht - Dtenit eingerichtet werden würbe , burd ,welche der Wafferban - Beamre itets über den Zustand seines Bezirks

ffireUterMftnn ? 1
»

Polizeibehörden dem Wasserbau -Beamten

Wirkungersucht
8 8 ' Li,c ‘I toerbcu lassen , falls er sie um ihre Mit -

. .. ,, .® Der gaurrftflff ist ein Freund und Feind der Menschen Hauw .
!g * I,cb , hm berbankt unser Obst wie unser Wamset jene crguickende Wirkungdie uns Houteutluy im sommer jo hoch erfreut . Las al -gcstariScnr Aajje ;

Kocales mrd Provinneües .
LerNachbruckunsererOriginalcorrespondenzen ist nnr unter deutlicher Quellenangabe gestattet .)

- o - Tagesordnung für die heutige Sitzung des Gemeinderaths :
l) Genehmigung von Rechnungen ! 2) Begutachtung von Schank - : c.« cessionS - Gesuchen ; 3 ) Vorlage , betr . die Einführung einer Polizei - Ber -
irbmmg ub &- Desinfection bei austeckenben Krankheiten ; 4 ) Beschluß -
°»" ng auf ein Gesuch , betr . Fortführung der Wasserleitung in ber
-chnstraße ; 5 ) Begutachtung von Baugesuchen ; 6 ) Vergebung von Ar¬
men unb Lieferungen ; 7 ) Gesuche unb Anträge versdsiebenen Inhalts .

-o - Tagesordnung für bie Sitzung bes Bürger - Ausschusses
w iireitag ben 27 . Februar er ., Nachmittags 4 Uhr , int Bürgersaale des
» n Rathhauses : 1) Mehrere Baudispensgesuche ; 2 ) Antrag auf Ab -
»derung des FluchtlinienplanS für die v . Rößler ' sche Privatstraße ;!) emtrage des Gemeinderaths , betr . Einverleibung von Gnindeigenthum' » Rerothal und tu der Blumenwiese ; 4 ) Genehmigung eines Abtretunas -
™ eines Dauschvertrages ; 5 ) Antrag auf Genehmigung zur Prozeß -
ivmng , sowie auf ätieberidilagung einer cvent . im Prozeßwege einzu -
(h-nben ü -orberung von Straßen - unb Canalbaukosteu ; 6 ) Stenwahl der

lowie ber Rechnungs -Prüfungs - Commissioii für bas
ihr 1891 ; 0 Neuwahl von 4 Mitgliebern ber Kreis - Erfatz - Commissiou■r bte nächsten drei Jahre ; 8 ) Wahl eines Armenpflegers für bas1. Quartier bes 7 . Bezirks .

i i. 17. Dntstans . Nächsten Montag , den 2 . März , finbet die neunte der
mtlichen Vorlesungen statt . Redner ist der berühmte rheinischechier Emil Rittershaus . Das interessante Thema des Abends

Met : „ Politische Dichter von 1848 .
"

7 Schulnachrichten . Herr Dr . Adolf Kitze ist mitRückdatiriing

ÄschuU angestM
' 3aI ) red al § ordentlicher Lehrer an ber hiesigen

aUßemci „ c deutsche Sprachverein hat begonnen , seine« nswcrlhen Bestrebungen zu erweitern unb zu vertiefen , inbem er jetzt
:/ >uer Zeitschrift auch „ Wissenschaftliche Beihefte " herstellt unb diesee die Zeitschrift selbst allen Mitgliedern unentgdtlid . zukommen läßt .

* 11 <—. -, ■> .
*

. . bringen eine ans -
■RS “ e.Ucber Freiheit und Zwang ui der Muttersprache " vom
i WersitatS -ProfHor Brenner in München unb bazu eine Fülle kleinerer

I ?? Ct ^ “^ räge Das erste der wissenschaftlichen Beihefte enthältv Mittheilung „ Zur Einführung
" unb bann eine längere Abhanbluna

„ ben S - Unfng vom Umversitats - Professor Trautmann in Bonn
i SJ“ cs uns and ) scheint , baß ber Verfasser in ber Verwerfung bes ner -
ittclnben S - Lautes allzu weit geht , so zeugt seine Arbeit do » von ai, « -

" unes Stoffes in tbatsächlicher , gramniatifdier' geschichtlicher Hinsicht . Der Wiederabdruck ber trefflichen Schrift von
, „ " Der Vnartig leurfcher Sprachverberber " mit einer Vorbemerkung» H . Riegel erscheint uns besonders zeitgemäß und dankenswerth Den« Uß des Heftes bilde . , gediegene Besprechungen von Büch rn u s wFeder Eduard Lohmeyer 's Wir freuen uns dieser AusdehnungkShatigkelt des Sprachvereins und können nusern Lesern nur drinaend
Me ? ' den

^ hohen nationalen Zielen des Vereins rege Aufmerksamkeit
tmntar,nflh Teilnahme zu schenken . Gegenwärtig beftchcn 157 Zweig -
k IC- und der Geiammtverem umfaßt nahezu 14,000 Mitglieder '« n -

der Vorsitzende , Herr MÜsenms - Direetor Professor
^ fegel in Braunschweig unter Beifügung von miudestens 3 Mk .Segen. Von ihm sind auch die Satzungen , Probeblätter der Zeil -“ft u . s. w . auf Anforderii kostenfrei zu erhalten .

ö

Der Merth des Turuen » . Zur Zeit , da bie aus ber SchuleWenben Knaben m bte Sehre eintreten , fei wicber einmal ber Wertbturnens ui Erinnerung gebracht . Geht der Lchrling wöchentlich ein
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Sitte beginge . Nur das verstellte , gedämvste Lachen duldet man in ?
wissen Kreisen und das abstohende Kichern , welches manche j^ i
Mädchen bei jeder Kleinigkeit böten lassen und , das uns an das
wort erinnert , welche « das viele Lachen als ein Merkmal de » Narr«
bezeichnet . Welche Musik ist aber schöner als ein Chor fröhl «^ ]
lachender Kinder , welche in Flur und Hof spielen ober sich tummel , i

" Knot
Diain ,*" iprä

finden : ..... M» .
Festzug mit mehreren Musikcorps unter Bcthetligniig von F -

und sammtlichcr hiesigen Vereine , um 4 Uhr GesangSwettstrett
Abends großes Gartenfest am Weiher , nach demselben gesellige 11

Nercins - Nachrichten .
* In der vorgestrigen Anzeige des „ Wiesbadener ‘ Unterstützm

Bund "
, das bedeutend herabgesetzte Eintrittsgeld tetr ., ist ein Drucks !

vorgekommen . Das Aufnahmegeld betragt tm 27 ., 28 . und 29 . Le«
inhr « « sm * fnnhprn nur 4- N ' k. . tnt 30 . . 31 . und 32 . Lebens

mehr
eit de

V
eint e

suchen
den Ge

bat diese erqutefenbe Eigenschaft verloren , weil aus ihm durch das Stehen
die Luft nnd mit ihr der Sauerstoff entwichen ist . Ist soweit der Sauer¬
stoff als Besiandtheil der hauptsächlichsten Nahrungsmittel von größter
Wichtigkeit , so müssen wir ihn aber andererseits als unseren Feind be¬
trachten , weil er der Verderber unserer Speisen ist . Der Sauerstoff ist es ,
der das Sauerwerden der Milch , des Bieres , des Weines n . s. w . veran¬
laßt , der jene Schimmelbildung hervorrnst , die Fäulniß des Fleisches , das
Ranzigwerden der Butter nnb des Fettes verursacht . Da der Sauerstoff
es liebt , sich mit allen flüssige » und festen Körpern zu verbinden , und dies
umsomehr , je wärmer die Temperatur ist , so schützen wir unsere Rabrungs -
miltel vor ihm am besten dadurch , daß wir dieselben in möglichst niedriger
Temperatur , d . h . in dem Keller und im Eisschranke , hatten und so ihr
Verderben hinausschieben . Der Sauerstoff nmgiebt uns in ziemlich reichlicher
Weise , er bildet ein Fünftel der uns umgebenden Luft und wir können

daher getvisse Speisen nur vor ibnt und somit vor Fäulniß und Schimmel
bewahren , nidem wir sie möglichst luftdicht verschließen . Dies ist bei den

eingemachten Früchten der Fall . Es fei daher hierbei bemerkt , daß es sich
ans biefeut Grunde empfiehlt , das Einmachen von Früchten und Gemüsen
in Blechdosen dem Verschließen der Behälter mit Pergamentpapier oder

Thierblasen vorzuziehen , da die letzteren die Luft nicht völlig absperren ;
auch das sogenannte Ausschlagen der Möbel hat seinen Grund in der

Einwirkung de « Sauerstoffes auf das mm Poliren verwandte Oel , das

sich verdickt . Neben dem Verfahren , die Speisen durch Kälte und Ab¬

schließen der Luft länger vor den schädlichen Folgen der Einwirkung des

Sauerstoffes zu bewahren , haben wir noch in dem Salz und Rauch wirk¬

same Mittel zu gleichem Zwecke . Der Rauch enthält als Hauptbestanb -

rheil das Crcosot , welches eine die Fäulniß hemmende Kraft beugt und
mit dem Eiweiß und dem Leim des Fleisches eine schwer lösliche Ver¬

bindung bildet , welche dem verwesenden Einflliß des Sauerstoffes wirksam
widersteht . Mo Folgen der Einwirkung des Sauerstoffes auf die Spei,en ,
die Schimmelbildnng z. L . , können nicht nur diesen den Wohlgeschmack
rauben , sondern unter Umständen sehr schädlich wirken , cs >st daher uoth -

roenbig , alle jene Mittel anzuwenben , welche die Zersetzung unserer

Nahrungsmittel verhindern .
n D - r ÄauthMglrert in unserem Stadtternige leistet das schöne

Frühlingsweller großen Vorschub . Es herrscht an allen Baustatten em

reges Leben ; der Christmaml
' sche Neubau in der Weberaa .sse lagt schon

ganz deutlich erfenuen , wie prächtig er sich gestalten wird ; m der Saal¬

gasse sind die Maurer gehörig am „sprießen
" der m der Nachbarschafit ter

„ Stadt Frankfurt
"

telegenen Häuser , nnd die Grnndarbeilen am „Würt¬

temberger Hof
" in der Kirchgasse nehmen durch die batet beschäftigten

Fuhrwerke ec. den ganzen Mauritiusplatz in Anspruch . Der großartige
Bau an Stelle des alten „ Karlsruher Hof

" geht rapid feiner Lollenbuug

entgegen und schon zeigen große Schilder an , welche (ytrmeit bte prächtigen
Läden gemietet haben . Im weiten Umkreise unserer Stad . , nach Bier -

stadt zu , loie auch in ter Richtung Biebrich und auf dem Philtppsberg

entstehen ganz neue Straßen .
= Die Lage im Schlaf . Liegt der Kopf . Hoch, so kommen die

Schultern in eine vorgebeugte Lage , das Sinn neigt sich mir die Brust
und die Arme erhalten eine Neigung nach innen , was Alles dazu beitragt ,
die Brust einzueugen . Gesunde Personen sollen darum kein höheres Kopr -

kissen haben , als ein solches , wodurch der Kopf nur 6 — 7 Eentimeler hoher

als der übrige Körper zu liegen kommt . Diese Lage gestattet den leichtesten

lind natürlichsten Umlauf des Blutes , nnd es werden Herz und Lunge tn

ihrer Thcitigkeit weniger beengt .
= Morde ich Koldat ? und für welche Truppengattung bin ich

tauglich ? Diese Frageii beschäftigen wohl alle jungen Leute denen die

Erfüllung der Militärpflicht bevorsteht . Mit Hifte der ' m Verlage von

Moritz Ruhl in Leipzig erschienenen „Tabellarischen Uebersicht der bet

Feststellung der Tauglichkeit der Militärpflichtigen geltenden gesetzlichen

Bestimmungen ec.
" (Preis : 50 Pf .) kann sich Jeder sofort darüber AnS -

knnst verschaffen , beim dieselbe enthält in leicht verständlicher Weise genaue
Anaaben sowohl hinsichtlich der für die Diensttauglichkeit im Allgemeinen

qeltcitben Vorschriften , als auch über die für jede Truppengattung noch

speziell zu erfüllenden Bedingungen . Außerdem ist diese Tabelle namentlich

auch allen Behörden , welche mit dem Ersatzgcschäft zu thun haben , zu

empfehlen , ebenso denjeiiigen Truppentheilen , welche Freiwillige annehmen .

a Uorn Lachen . Es niete gewiß keine Aeuherung des GcinüthS ,
welche sich durch größere Verschiedenheit kennzeichnet , als das Laa >en . Um

nur einige der verschiedenen Arten des Lachens zu nennen ; man unter¬

scheidet das Lächeln , dar Hohnlächeln , das geheuchelte Lachen, , das sar¬
kastische Lachen , das herzliche Lachen , das homerische Lachen , das sardonische

Lachen , bas schelmische Lachen , das satanische Gelachter bas Lachen bet

Unschuld , bas boshafte , bas verächtliche , bas affeetlkte Lachen , Alles Ge -

müthsäußerungen , bie sich auf dem Antlitz , beut Auge , durch die Bewegungen

gewisser Muskeln kunbgeben . Die meisten btefer Aeußerungen geschehen

unbewußt , infolge eines gewissen GemüthrzustauteS , tn beni sich das „ iN -

bitiibuuin längere ober kürzere Zeit de,intet . Es wäre eine Kunst , alle

bie verschiedenen Arten der Lachäußerungen zu schildern , und durste em

umfasfendes Studium und ein großes Maß psychologischer Kenntlich dazu

nötbig sein . Es ist auch nicht das gekünstelte , sondern das ungekunstette ,

herzliche frcimüthige Lachen , von dem wir hier sprechen wollen . In

unserer gekünstelten , pessimistischen Zett ist es leider Mode ge¬
worden , sein Lachen zu verbergen . Man nennt Jemand , der recht

herzlich lacht , ungebildet . Es giebt . sogar Mutter , welche ihrer ^ ochter

schon von Jugend auf einprägen , da » es für ein Mädchen ihres Standes

nicht chic ift , natürlich zu lachen . Ist die gehorsame Tochter barm kn

Gesellschaft , so beißt sie sich auf die Lippen , nm das Lachen zu unter¬

drücken , ja wenn das Lachen sie plötzlich überfallt , halt sie schnell das

Taschentuch vor und lacht dahinter mit erröthendcm Gesicht oder erstickt

das Lachen im Tuche , als ob sie wirklich einen Verstoß gegen bie gute

= Mieaftnvc » , 25 . Febr . Das „ Militär -Wochenblatt " null Mein !
Breithauv t , Oberst - Lieut . mit tem Range eines Regts .- Eommandü is . F
etatsmäß . Stabsoffizier des Nass . Feld - Art .- RegtS . No . 27 , zur Verinii [genbe .
des Commandeurs des Fcld -Art .- RegtS . Geiieral -Feldzengmeister ( l . oi ■'

denburg .) No . 3 , nach Brandenburg commaubirt .

X Kiebvich , 25 . Febr . Die Local - Dampfboote eröffne »

nächsten Sonntag wieder ihre Fahrten zwischen Mainz und hier , vom Mling
jedoch nur an Sonn - nnb Festtagen , sowie an ben Äiamzer Maul « dem

( Dienstags nnb Freitags ) . Ammer
( ? ) Wicker , 25 . Febr . Die schönen Frühlingstage haben be« mrreid

daß es in unseren Weinbergen wieder lebendig geworden ist . - Mrgi

Schneiden der Reben nnb bas Untergraben des Dun « Mühte

Arbeiten , die durch den Anfangs Februar wiederum eingetretenen MH

eine unliebsame Unterbrechung erfahren batten , lutrb jefet fortgeieSt . ; Würg

Freude der Winzer zeigt sich beim Nebenschnitt , daß der Frost, « Mche

in weniger geschützten Lagen , uenuenswertheii Schaden Nicht « 1 » e.ue

richtet hat . .. 1
? Lionireiihrra , 2k Febr . An Stelle des am 1. März d . 3 „

1‘

beit Ruhestand tretenden Herrn Lehrer Weyek von hier ist von der »

lichen Regierung Herr Hauptlehrer Zehrung , zur Zett tn ® aal ^ teu

Cl
Erbenl,cim > 24 . Febr . Am M . d . M verstarb dahier d« ^ « g-

. . . fXtpniHPtpr ittth Q/tllhtniTin ß ) C0 T fl «tul Lzin weiteren Kreisen bctauiite Geometer und Landwirth Georg 3 «-

geboren in Moniabaiir . Zur Güte . - Consolidation nach Erbenhew

ipäter nach Nordenstadt berufen , führte et dieselben zur allgemeinen gr

Zufriedenheit ans , und nahm , nachdem er sich mit einer Erben »

Bürgerstachter verheirathet hatte , daselbst seinen ständigen Wohnsitz . - .
seine später der Laudwirthschast mehr zugekehrte Thatigkett wst !» W N

nur noch gelegentlich tn seinem eigentlichen Fache . Durch seine EM " n

seine strenge Rechtlichkeit war er ein trefflicher Beratter für bie « « n

Uingegeub .
'

Auch war er s. Z . der , Vorsitzende des hiesigen land « -amz

schaftlichen Casinos . Seine bieltefttgc ersprteffliche Thatigkett wir ^ nbr

noch lange in gutem , gesegneten Amxmken fortleben . Friede seiner u-
* Langenschwalback , 24 . Febr . Wie bereits n >itaethcilt,w '°

hiesige ^ Mannergesangverein
" die Feier seines 50 -sahrigen B »

am 14 . und 15 . Juni begehen und damit einen Gesangswettt .
hier veranstalten . Gestern Abend sand , dem „ Aarbote zufolge , mi st $ =

Vorsitz des Herrn Geh . RegierungSrathS , Landrath Urban die eM

berathende Versammlung des großereit Festausschusses statt . S,aS ur

vorläufig ausgestellten Programm wird die Feiet tn folgender Weh -

finden : Sonntag Vormittag Empfang bet Gaste am Bahnl ^os , uM j )

fahre nich ? 6
'
Mll, >^ ntern

"
nnr

^
4 SRL,

’
Tiit Ä ., 31 . und 32 . Lebens !« A ,

nicht 8 Mk ., sondern nur 6 Mk . , ul in ■

Welche Jungfrau stellt sich der Jüngling anmuthiger vor , sie, bie fr« t in A >
mit verbißenen Lippen ihr Lachen unterdrückt , ober diejenige , bie ihn t Et sc
weißen Zähne sehen läßt und deren natürliches Lachen dem jungen SW «unt i
in die Seele bringt ? Welche Gattin ober Mutter wird mehr geliebt , dj scrt.
ihren SPlatiu unb ihre Kinder bei der Begegnung lachend küßt , oder bie Mkou
welche mit mürrischer Miene einhergeht , nur immer schilt und schmält Jwlaf
jede Aeußerung fröhlicher Gemüther unterdrücken möchte ? Soll ich, 89 )
sagt ein Mitarbeiter der Zeitschrift „ Dies Blatt gehört der Hausfrau - erben

'

noch davon reden , was eine fröhliche und aufgeräumte Frau tnt , Wär
vermag ? Sie ist die Sonne , welche Wärme , Leben und Freude nm ft i®, V
verbreitet s ihr Lachen ist ansteckend , weckt Zuneigung , schafft Lebensmiitz |er ;

4

verbannt manche kleine Unannehmlichkeit aus der Familie und erstich,n y«gbe
manche schwere Sorge des Mannes . Darum laßt Eure Kmber von Hrm gigeff ;
lachen , lehrt sie ehrbar und sittsam lachen , aber verbietet ihnen b«i im a .
unschätzbare Gcmüthsäiißerung nicht , die zugleich eine kostbare Gesundhk « m Jng
maßregel ist . Eine Riutter , bie bis in ihr Greiseiialter gelacht und lech, , Mi
gelehrt hat , wirb von ihren Angehörigen , den treuen Pfleglingen am Wz b
liehen Herde , auf bas Innigste verehrt , wirb bei ihrem Hinscheibeii W , Mnj
einer bankbaren Nachkommenschaft betrauert werben , unb mancher Smjfcn Zwi
der Dankbarkeit wirb ihr Grab schmücken . liiiue ,

= Klsino llotifcn . In einer Wirthschast an der Taunnsstnj i Win

verstand es ein geriebener Gauner , einem etwa « angeheiterten Herrn b , 3 . B

Portemonnaie , enthaltend über 70 Mk ., aus der Tasche zu „luchhi iMubei

Der Herr würbe aber noch zur rechten Zeit seines Verlustes gewahr «, » zur
veranlaßte die sofortige Verfolgung des Diebe » , dessen Festnahme du ichhch '

auch in der Saalgasse gelang . — In der Wilhelmstraße werden W IM ,
wärtig bie hohen und mächtigen Platanen ausgeputzt unb beschnitten

- o - Zrsttzrvrchl
'el . Herr Schrcinermeistcr Ph . Zimmerschi ,

hat sein Hans Röderstraße 6 an Herrn Bartholomäus Wteczai ,
hier verkauft . — Herr Kaufmann Felix Fischer verkaufte sein ho Mng
Abelhaidstraße SO an Frau Reinhold Spieß Wwe . hier .
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•• Ntz - iyga « . 24 . Febr . Im Laufe dieses Frühjahrs
xdm im Rhemgau folgende W e , n v e r st e i g e r u n g e n abgehalten :

itten.
Trauben - Sorte .rfdjit Wein -Ernte .

hl

»u <

Cttijl

>id und Weiß in Sa . 57,052 .60 » 31 .94

Trauben - Sorte .

»

n
'
t,

25 .99 »
d . 5
-r Ki

n
beul

and !

ai)t
ne I

70 »
58 »
35 »
56 »
23 »
41 »
72 »
13 »
63 »

35,573 .35
125 —

59 .80
6,390 .45

169 .—

t. J
uil

40 »
95 »
87 »
70 »
36 »
36 »
52 »
70 »

Durchschnitt
pro

Heclar .
28 .08 hl
10 .— >.
12 .30 »
28 .55 »
12 .43
80 .27
24 .62
12 .64
19 .50
26 .20

tntit
cifil

Zeistf
nfflj
uiigl

tcrM

itsling .....
itlcan« .....
taminer ( Ruländer )
Kerreicher . . . .
miberger . . . .
» ischte weiße Trauben

Ertragsfähiges
Areal .

1189 ha 03 a

Wein -Ernte .

40,109 .44 hl
127 — »
117 .80 »

13,083 .83 »
4,928 .61 »

15,202 .— »
1,659 .41 »

678 .80 »
2,838 .41 »

cz °n
in

11
3

163
13

409
1791

25

26
1817

13,873 .— »
56,190 .60 »

848 .— »
14 .— »

862 . - »

ltz. .
viril «

Durchschnitt
pro

Hectar .
29 .92 hl
10 .96 »

■ 15 .14 »
38 .99 »
12 .34 »
33 .89 »
31 .37 »
33 .23 »
20 .— »
32 .88 »

Ertragsfähiges
Areal .

1428 ha 21 a
fntn
) orli teling .
irtrti tieans .

n . î nie Trauben in Sa .
Z lüroth .....

1 Hburgnnder . . .
Mi) in Sa . . . .

8t. Uburgunder . . . .
i« ■wthe Trauben . .

it « • lveiße Trauben . .
• weiße n . rothe Trauben

Frankfurt a . M . , 24 . Febr . Gestern Abend wurde die 32 Jahre
jtfrau des auf Der Neuen Zeil wohnenden Kaufmanns Ullmann
? ihren beiden Kindern in der Nähe des Eisernen Steges ans dem*" gezogen . Die Frau soll sich schon langer mit Selbstmordgedanken
Mrn tmven und infolge einer Krankheit melancholisch geworden sein .

Nachmittag unternahm sic mit ihren Kindern , einem 10 Jahre" wnabcn und einem 9 Jahre alten Mädchen einen Spaziergang an
i» t z kragte dort ihre Kinder , ob sie folgen wollten , wenn sie in den
” spränge , und als dieses verneint wurde , stieß sie, wie der » Franks .

'
n- it zur Erwerbung von Rhemgauer Naturweinen verschiedener Jahrgänge
da chhch Gelegenheit geootcn . lieber die Weinbau - Verhältnisse im R

'
liein -

l
^ W u tat Jahre 1890 giebt folgende Zusammenstellung nähere Auskunft :

der die « «kommen , wie auch fettens der Kurverwaltung
alt ieiloffung des Kursaals für Coneert und Ball .------ '

W Böen im myemgau toigenoe Weinverstetgerunger
' h °«i i Wrz zu Mittelheim , Gust . Przihoda Erben ; 18 . Ma
nia “ ----- *- *- ‘“ ■’idr " • " •" - - ■

Zur Schnlfrage .

SJ,
b -ss-S- Zweigverein des Allgemeinen deutschen RealfSnlmänner -

S W, ® Dienstag Abend IN der Wirthschast „ Zum Tannhäuser "

.tznr diesiabrige Hanptversanimlung ab . Dieselbe wurde von dem
unro &afnrer des Vereins , Herrn Dr . Kadesch , mit der

Begrünung der Erschienenen eröffnet , worauf derselbe mit Worten der
Anerkennung des znrückgetretenen seitherigen ersten Vorsitzenden , HerrnDireetor Spangenberg , sowie des verstorbenen zweiten Vorsitzenden , Herrn
Professor Dr . Uth , geda -me . Zu Ehren bezw . zum Andenken dieser Herrenund drei anderer im letzten Vereinsjahre verstorbener Mitglieder erhob sichdie Versammlung von den sitzen . Sodann übernahm das Vorstandsmit -

5 *
1J® 015,m « NN denVorsitz und ertheilte Herrn Dr . Kadeschfcae Worh welcher über „die -vhatigkeit des Vereins im letzten Jahre undüber die Kassenverhaltnche Bericht erstattete . Bezüglich der ersteren ist zuerwähnen , daß sie lediglich dann bestehen mußte , die Mitglieder vermittelstder Zeitung für das höhere Unlerrichtsweseu , Broschüren und dergleichenüber die Luealschulbeweanng aus dem Laufenden zu erhalten . Die Prüfungder Necrsnnng ergab die Nichtigkeit derselben , so daß dem lkassirer Enr -

lastuna ertheüt wurde . Zu Vertretern des Vereins auf der am 28 . d . und1 . k. jjl . ui Hannover stattsindendcn Delegirtenversammlung des Gesammt -
vereins wnroen die Herren Dr . Kadesch und Dr . Roßmann und zumSt -llvertreter Herr Haines gewählt . Die Wahl des Vorstandes fürloJl / 92 ergab tue Wiederwahl der seitherigen VorstandsmitgliederDr . Roßmann (zum Stellvertreter des Vorsitzenden ) , Dr . Kadesch ( Schrisi -
rubrer und Kasprer ) , Lehrer Gaffer und Direetor Harrach ( Beisitzer ) und

K ? " . Jnstttutsvorstehers Haines zum Vorsitzenden . Deru ' cht durch die geichattlichen Angelegenheiten m Anspruch genommene Theil
»

Abends wurde mit der Besprechung der Schnlconserenz - Augeleqenheit
ausgesullt . Dieselbe wurde emgeleitet durch einen Bericht des Herrn
? ^ l-de,a , über dw Conferenz , der Folgendes ausfühne : „ Die Eonferenz
Wd vom 4 .- 17 . Dezember v I . zu Berlin statt . Die Zahl der zu der¬
selben bernseuen TheilnehMer betrug 40 , worunter 24 Schulmänner . Von

knre ‘li ^ / ? s^ >dta - r des humanistischen Gmnnasimns , 4 Vor -
treter ber . Realschulen . Unter den übrigen Mitgliedern befanden sich
x ,

unö ? katholische Geistliche , 6 Abgeordnete ( ohneden . Schulmai,n Kropatschek ), drei Universitätslehrer ( ohne Virchow ) und
Mei rjNdustrielle . .we Eonferenz wurde durch eine Ansprache des CnltnL -
mtmfter § eröffnet , worauf chic kurze Erwiderung des Kaisers folgte . NachEintritt in dte Tagesordnung hielt der Kaiser eine längere Rede , worin

5 ' ' " ck>ten über die Reform der höheren Schulen bar legte . Von
btejer Rede inussen den „ Realschulmanner - Verem " besonders die ungünstigen
Aeuberungen des Kaisers über das Realgymnasium imcreffiren , die mit
früheren Neilßerungen des Monarchen tut Widerspruch stehen . Am Schluffeder Eonferenz hielt der Kaiser abermals eine Rede , worin er den Tde ! -
ncbinern dankte für ihre Arbeit und dafür , daß sie den Weg geaanaen
Pj1'

.- W ’ rt11 ,
® 1C Veschlnffe der Eonferenz kann man eintheilenm wiche über die fünfitgen Arten der höheren Schulen , über deren itntc ”e

Einrichtungen und über ihre Berechtigungen . Was die erste Gruppe der
Eonferenz - Besmlüsse betrifft , so soll es hinfort nur geben : neunklassiae
Gymnasien mit Latein und Griechisch , neiinklasfige Ober -Nealschnlen ohneLatein und secysklafftge höhere Bürgerschule,t ohne Latein . Rach örtlichemBedars können mit einer lmmamstnchen Anstalt die drei unteren Klaffen
einer , realistischen verbunden werden , und mnaekedrt lediglich der inneren
Einrichtungen der zukünftigen höheren Schulen bcsäiloß die Conserein -
Lermnderung der Gesammtzahl der Unterrichtsstunden , Wegfa dL
lateinischen Aufsatzes benn Llbiturienteu - Epamen und der griechischen Ver -
setziingsarbeit nach I am Gymnasium , ebenda Wegfall des JeichnensV

f
obltgatcrifd )er Unterricht in diesem Fach bis 112 und obligatorischeroder sacultatwer Ilnterilcht tut Englischen ; das Hauptgewicht soll aus den

*" bcr n - u - ren vaterländischen Geschichte ge -
cfl!/ täglich körperliche Uelungen vorgeuommen und die Schulhygiene be¬

achtet werden , ute Lehrmethode soll verbessert die funiutarbeit in her
Schnle geleistet , der Unterricht in d - r Natur - und Heimathkunde möglichsttut freien abgehalten werden ; in der Rciseorüfuua sollen Erleichterungeneuitreten ; die Äax,nial - ^ regnenz einer unteren Klasse soll 40 , die einer

SLsir betragen ; bas Fachlehrertbum soll beschränkt , die
Stellung und das Euikommen der Legrer verbessert werden . Was endlich

iD wllcii bie Gymnasien von
chtst ? t»heiigc !i Allgemein - Berechtigung das Recht verlieren , ihre
r» P!PuVcntcn Ptllytechnikum eullayen zu können ; die Ober -Nealschnl -
SÜntiinenten sollen die Berechtigungen der Abiturienten des bisherigen
Realgyinnasnims erhalten , mit Ausnahme des Rechts , neuere Sprachen
K vudiren , und mit der Nebenbedingnng , daß sie für bas Studium von
Mathematik mid Ratnrivissenschaften Latein gelernt haben müssen ; um
aribere Hochichiiiitudien ergretfeir zu können , muß der Ober -Realschul -
Abititrtent ainreichende „ Bildung " in den beiden alten Sprachen Nach¬
weisen , wahrend von dem Gymnasial -Aditurieiitcn für das Studium an
einer techmicheii Hochschule der Nachweis hinreichender „ Fertigkeit " im
Beichneii uiid „ eventuell " in Mathematik und Naturwisfenschaften erbracht
werden mutz ; bei besonders gutem Abiturienten -Zengniß kamt dem Einen -

mnmer ( Rnländer )
bai mrreicher . . . .

liiberger .....
"iiichte weiße Trauben

G .- A . meldet , erst den Knaben und dann das Mädchen in den Main
und sprang .nach . Dte Frau wurde durch den Ausläufer Graf , die Kinder
durch Schiffer Kreuzberg noch lebend wieder herausaezoaen . Die Frau
war bewußtlos und wurde nach dem Heiltg - Geist - Yospital verbracht , währenddie Kinder von einem Verwandten adgeholt wurden . Der Wcann befand
sich auf Reisen ist iedoch auf telegraphische Benachrichtigung mit dem Nacht -
zitge hier angekoinmen und holte seine Frau gestern Vormittag ans dem
Spital nach Hanse ab , von wo sie nach der hiesigen Irrenanstalt übetslihrt

N » n der Mainspitze , 25 . Febr . Bei dem kleinen Wassetstande
rfab Pro im Rhein allerlei F u u d e gemacht . So wurde dieser Tage bei
ie « N cm sehr altes , versteinertes Werkzeug gesunden und dem Nkuseum
uiw - »iamz zum Geschenk gemacht . Ferner fand man in der Nähe der
tokt Mnbrücke zwei uralte Eichenstämme von 3 bis 4 Meter Länge und

60 (Zentimeter Durchmesser , an deren Enden sich noch die eisernen" he bestndrm womit sie in die Erde eingcrammt waren . Auch ihrer
JWn Beschaffenheit nach scheinen dieselben von der allen Rötuerbrueke
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396
502

67
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n::* >Weinbergen waren im genannten Jahre überhaupt vorhanden 2164 ha
nn »t a. Für den Regierungsbezirk Wiesbaden giebt es für dasselbe Jahr:rtnii igmbe Zufammeustellung :
1. BI

„ 73,568 .68 »
Weiße ii . rothe Trauben 2928 » 76 » 76,109 .01 »
Gesammt -WeinbergLstäche betrug 8,752 .10 ha .

ter I J’,8 60 Eennn
mit xshe befinden ,

Z SS1 * " *

im, ।mehreren Localen . Am zweiten Tage Vormittags 10 Uhr engerer Wett -
@btä teil der pretsgekronten Vereine , hierauf musikalischer Frühschoppen , Nach -
Üiatta ittags zweiter Festzug nach dem Volksfest im Walde und Abends großer
hliitkff »m Kursaal . Die Betheiligung auswärtiger Vereine bei der Feier
MiikliM 'Nt nne große zu werden ; schon jetzt , bevor noch die Einladungen an
)te ft« i in Aussicht genommenen Steretne ergangen , haben bereits mehrere derselben
bie ihr, t Erscheinen zugesagt . Für die Prämiirung der durch Vreisrichter be -

i®mt werdenden Vereine ist die Stiftung einer Anzahl schöner Preise ge -
ebt, bj sktt. Die Veranstaltung findet bei der Bürgerschaft freundliches Eut -
bet d» « «kommen , wie auch seitens der Kurverwaltung durch die bereitwillige

■v Aus dem unteren Warnga « , 25 . Febr . Die Steinkohlen ,
Dani ”)< letther 1 Mk . 5 Pf . per Gentner kosteten , haben neuerbingü wiederum

I/fibiicigeruitg erfahren ; sie kosten jetzt 1 Mk . 15 Pf . Als Grund
btfi Weigerung wird der niedere Wafferstaud vorgeschützt , der den TranS -

7 6er Kohlen zu Wasser verhindere . Doch dürsten die Ursachen tiefer
jeict Rra kein . Bei dem in voriger Woche in den fiskalischen sowohl wie

gti ?tn Gemeindewalduiigen stattgehabten Holzversteigerungen hat sich auch
" 1

to((rCuie Preissteigerung bei fast sämmtUchen Holzgattüngen bemerkbar

M l Marz zu Rtittelheim , Gnit . Przihoda Erben ; 18 . März zu Rüdes -
ft to , Bereinigte WeinautSbesiyer ; 9 . April zu Hochheim a . M „ Wilh ."»Ml kr ; 16 . April zu Rüdesheim , PH . I . Schäfer Erben ; 20 . April zu

lachitt idesbeim . Vereinigte Weingutsbefiyer ; 22 . April zu Geisenheim . Joiefi hlP ttgeft ; 27 . April zu Hochheim a . M ., G . Kröschell ; 30 . April zu Hoch -
w d« im a . M ., yrau S . Pabstmann Erben ; 1 . Mai zu Geisenheim , Graf
abfei» m Ingelheim ; 11 . Mm zu Johannisberg ( Schloß ) , Fürst von Metternich ;d i-Ä t Mai zu Hattenheim , Graf von Sckönborn ; 15 . Mai zu Reiiiharts -

chen bei Erbach , Prinz Albrecht von Preußen , Regent von Braunschweig ;bw tz l Mm zu Winkel , Winzer - Verein : 20 . Mai zu Geisenheim , Freifraur Stnn ;g Zwierletn ; 21 . Mat zu Rüdesheim , Freiherr von Ritter ; 22 Mai zu
IW , Freiherr Langwerth von Simmern ; 25 . Mat zu Schloß Vollrads

nssins i Winkel . Gras von Nkatufchka - Greiffenklau ; 26 . Mai zu Oestrich
rrtib , 5 . B . Steinheimer ; 27 . Mai zu Eberbach , Königl . Domäne ; 29 . Mm
lmdkG Rüdesheim , Dieselbe ; 2 . Juni zu Winkel , Franz Brentano . Es ist so-



wie dem Anderen die betreffende Nachprüfung erlassen werden ; das au ;
Grund einer Prüfung erlangte Zeuaniß für Obersecunda einer Vollanstalt
und das Abgangs -Zengniß einer näheren Bürgerschule sollen zum Sub¬
altern - und zum einjährig - freiwilligen Militärdienst berechtigen . An diesen
Bericht schloß sich eine lebhafte Debatte an , in welcher die Nach - und

Vortheile der von der Conferenz beschlossenen Einrichtungen eingehend er¬
örtert wurden , und deren Ergebniß war , daß den gewählten Vertretern
des Vereins der Auftrag ertheilt wurde , auf der Delegirten - Vcrsammlung
ein engeres Zusammengehen des „ Rcalschulmänuer - Vereins " mit dem

„ Schulreform - Verein "
zu befürworten .

Kirnst , Wissenschaft , Literatur .

— Königliche Schauspiele . Das „ Mannheimer Tageblatt
" be¬

richtet , Frl . Seraphlne Detschy sei für die hiesige Hosbühne engagirt .
Das kann schon insofern nicht richtig sein , da ein Engagement ohne vor¬

heriges erfolgreiches Gastspiel kaum abgeschlossen werden kann . Die

Meinung des Theater -Publikums darf nicht so ohne Weiteres hinten ange¬
setzt werden . Ucbrigens sei noch erwähnt , daß Frl . Detschy , wie gemeldet ,
kürzlich in Frankfurt wenig Erfolg erzielte .

H . Frankfurter Ktadttheater . lieber das Gastspiel des Herrn
Francesco d ' Andrade schreibt man uns aus Frankfurt a . M . vom
24 . Februar : Der gefeierte Künstler wußte sich auch bei unserm kunst¬
verständigen Publikum in hohe Gunst zu setzen lind bei seiner gestrigen
ersten Gast - Darstellung als „ Don Juan

" neue , wohlverdiente Lorbeern

zu erringen , Noch selten haben wir einen so in jeder Beziehung inter¬

essanten Sänger zu bewundern Gelegenheit gehabt . Die gar nicht einmal

besonders große Stimme ist von fesselndem Wohllaut und besitzt eine

Leichtigkeit und Kehlfertigkcit , über die man geradezu staunen muß . Dabei

zeigt sein Spiel , unterstützt von der eleganten Erscheinung , daß Herr
d 'Ändrade auch in schauspielerischer Beziehung ein vollendeter Künstler ist .
Diesem Don Inan konnte man seine „ aber in Spanien tausendundzwci

"

glauben . . Das Publikum zeichnete den Künstler mit wahrhaft südlicher
Wärme aus . Seine Dankbarkeit bewies er in liebenswürdigster , Weise
dadurch , daß er das Champagnerlied drei , das Ständchen zwei Mal .
zuletzt sogar in deutscher Sprache sang . — Unser einheimisches Personal
stand dem Gaste trefflich zur Seite . Gin ganz allerliebstes „Zerlinchen

"

war der neuaufgegangene Stern unserer Oper , Frl . Schacko . Die junge
Künstlerin , mit der glockenhellen Silberstimme und dem anmnthigcn Spiel ,
hat sich in der kurzen Zeit ihres Hierseins zum Liebling des Publikums
aufgesckwnngen . Hoffen wir nur , daß sie unserm Opern - Ensemble er¬
halten bleibt .

2 Graphisches . Von den gewaltigen Fortschritten der Industrie
hat fast kein anderes Gewerbe einen so großen Theil abbekommen , wie das
der graphischen Künste , und fein Jahr vergeht , wo nicht neue , epoche¬
machende Erfindungen auf diesem Gebiete gemacht werden . Dank der Ver¬
vollkommnungen in den verschiedenen Druckverfahren ist es heute selbst dem

gering Bemittelten , der Freude an der bildenden Knust , hat , möglich,,sich
sein Heim mit technisch werthvollen und schönen , dabei aber doch sehr
billigen Reproductionen bedeutender Originale zu schmücken , mit

Wiedergahen , die an äußerer Wirkung den Urbildern kaum etwas nach¬
geben . Die hervorragendsten graphischen Anstalten sind fortwährend be¬

strebt , sich mit neuen Verfahren und mit Verbesserungen zu überbieten ;
und vor allem ist es Franz Hanfstängl ' s berühmter Kunst¬

verlag iu München , der sich seit Jahren besonders hervorthat .
Neuerdings bringt er unter der Bezeichnung „ Aquarell - Gravuren "

farbige
Ncprodnctioncn nach Gemälden iu den Handel , die entschieden znm Besten
gehören , was der Farbendruck zn leisten vermag . Nicht nur finden wir —
■>a das Verfahren vornehmlich ein photographisches ist — die Technik
*>er Originale , den Reiz der „ Mache "

, den Pinselstrich wahrheitsgetreu
opirt , auch die Farbgebung kommt den Originalen so nahe , wie nur

immer möglich . Die bewährte Firma sandte uns ein großes Blatt zur
Begutachtung . Es führt den Titel „Versunkenes Glück "

, nach einem
Gemälde des Berliner Künstlers Otto Lingner . Am grauen
Meeresstrande , an den das von düsterem Himmel überwölbte Meer Welle
um Welle heranwälzt , sitzt auf einem Stein ein junges , kaum den Kinder -

fcljuljcn entwachsenes Mädchen . Ein wunderbarer Reiz , eine süße Anmnth
’
iegt in seinen von leisem Schmerz umdüsterten Zügen , in diesen licht -
braunen Augen , die , halb von Thränen umflort , groß ins Weite starren .
Die Hände hält das arme Ding gefaltet auf dem Knie . Der Seewind

imweyt die Einsame , bebt einen Zipfel ihres braunen Tuches von dem einfachen ,
grauen Kleide und läßt es , wie auch einige gelöste Haarsträhne , bin und
wieder flattern . Einsamkeit , Trauer spricht aus dem ganzen Bilde , und
ein warmes Gefühl reinen Mitleids erfaßt den Beschauer beim Anblick
des lieblichen Mädchens , dessen Glück , ob es Vater oder Geliebter beißen

mag , versank im Ungeheuern , dunkeln Ocean . Das Bild ist ungemein
poetisch und stimmungsreich und so ist es , trotz seines ernsten Gehalts ,
besonders zu einem Zimmerschmuck geeignet Es ist eben ein Bild , an
dem man sich nickt müde sieht und das stets einen guten , mildernden

Einfluß ausübt . Möge es seines Inhaltes wegen und nicht roeniqer ob

seiner hervorragenden schönen Reproduction recht weite Verbreitung finden .
* Personalien . In Karlsruhe starb , 82 Jahre alt , der in weiteren

Kreisen bekannte Maler Hermann Win tcrhalder , em Bruder des

schon vor Jahren verstorbenen Franz Xaver Winterhalder , des sogen .

„ Fürstenmalers
"

.
» Perschicdcne Mttst .eilungrn . Ueber Pros . Liebreich ' s

Mittel gegen die Tuberkulose erfährt die „ Allg . Med . Centr .-Ztg . ,
daß dasselbe zwar an sich eins unserer stärksten Gifte ist , aber m der von

Liebreich zu empfehlenden Ordinationsweise vollkommen ungefährlich ist ,
fo daß seiner Anwendung in der Praxis nicht das geringste Bedenken

mtgegensteht .
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* Ueber Massenet ' s nerre Gprr „ Dee Zauberer " , deren ech,
Aufführilng in der Großen Pariser Oper auch die deutschen Bühnenlc ^
mit Spannung entgegensetzen , wird der „ Tägl . R ." Folgendes geschrieben
Das Buch ist von Jean Richepin gedichtet , die Handlung spielt 20001 »
Christi im alten Iran . Im Mittelpunkt steht Zoroaster , der Stifter bet
berühmten dualistischen Glaubenslehre . Er hat die Iran feindlichen Völle,
geschlagen und zieht als Sieger in Bakhdi , des Reiches Hauptstadt , ei«
Unter den Kriegsgefangenen befindet sich die Königstochter Anahita , «j
welche Zoroaster sterblich verliebt ist . Varedha , die Göttin des Sen
gnügens , steht diesem Liebensbunde feindlich gegenüber ; sie selbst lieh
Zoroaster , welcher jedoch standhaft bleibt . Infolge einer von Varedha ««.
gezettelten Verschwörung muß Zoroaster in die Wüste fliehen ; hier 6n=
sammelt er seine Getreuen um sich, schlägt das Heer der Verräther u«b
zieht zum zweiten Mal in Bakhdi als Sieger ein . Zoroaster Heiraihg
Anahita ; die Macht Varedha 's ist vernichtet , an Stelle der Göttin bis
Vergnügens wird als Gottheit der Gott der Wahrheit ausgernfen . Taz
Werk erfordert eine große Ausstattung ; -ein ganz besonderes Jntmss ,
dürfte die Abhaltung eines vollständigen Teinpeldieustes mit den iidcr-
lieferten Zeremonien im Dienste der Varedha erregen .

Pom Kiichertisch .
* Seit einigen Jahren erscheint im Verlage von I . F . Schreiber i«

Eßlingen allwöchentlich in der Stärke von 8 Seiten eine Zeitschrift
unter dem Titel „Meggendorfer

' s humoristische Blätter .'

( Preis für das Vierteljahr 3 Mk .) Konnte anfänglich auch von Leim
nicht verkannt werden , daß die Zeitschrift sowohl nach der zeichnerische ,
wie nach der textlichen Seite hin viel zn einseitig sei , um allgemeinen &

klang zu finden , so kann man es jetzt nur mit Freuden begrüßen , d-j
seit einiger Zeit ein anderer Zug durch das Blatt geht . An Stelle btt
ost allzu harmlosen Anecdoten , bei denen man wohl ansrufen tonnte:

„ Und die Pointe ? " ist vielfack ein zugkräftiger , schlagender Witz getrctti
und der reiche illustrative Tbeil ist neuerdings belebt worden mi
Künstlern , die weniger in steiflinigen und Überdrastischen Caricatum

ihr Genügen finden , als vielmehr in talentvoll hingeworfenen Zech
nungen , die etwas aufweisen , was ihren Vorgängern - fehlte , naM

„ Chic “ . Wir möchten in dieser Hinsicht besonders die fast gmi!

zu nennenden Skizzen von Kögstrand hervorheben , ein KunOi ,
der sieh dem Anscheine nach an dem deutschen Herniann SchlitiM
und mehr noch an dein Franzosen Grevin , wenigstens ml
den Strich , die Technik anbelangt , gebildet hat , der aber R

Eigenem genug hinzugethan hat , um nicht Nachahmer zu sein , ö

scheint sogar Schule zu macheil , denn auch der Herausgeber der humoristiM
Blätter versucht , wie nameiitlick die erste Zeichnung in Heft No . o ee

sichtlich macht , gleiche Wege einzuschlagen . Das aber hat seine „Mum .

Meggendorfer ' s Begabung liegt eben in anderer Richtung / Höchst reiz«

macht sich die farbige Ausführung dieser Kögstrand
'
schen Skizzen und i

dieser Hinsicht scheint uns das Blatt dem „ Journal amüsant " mit feil!

bunten Grevins fast „ über .
" Neben dem Genannten finden wir noA «

tüchtige Zeichner vertreten Fritz Reiß , F . Hein , Heinr . Rettig und Mm

royski . Die meisten Beiträge liefert Meggendorfer . Hoffentlich bleibt «

Redaction der neu cingeidilagenen Richtung treu . Sorgt sie für das n «

Salz im Text , für künstlerischen Reiz in der Illustration und namentt

auch dafür , daß an Stelle der oft allzu drastischen Caricatnren , ,a >

Fratzen , humoristische Zeichnungen von feinerem Geschmack treten , so W

es dem Blatte , das sieh schon einen großen Leserkreis erworben K

für die Zukunft nicht fehlen . Wir wcrdeil seine Weiterentwickelung D

im Ange behalten .
* Unsere Colonialpolitik hat , wie auf viele andere Zweige mifö

GewerbslebcnS , auch auf den Buchhandel befruchtend gewirkt und «

Fülle von Büchern und Broschüren der verschiedensten Art find über «

schwarzen Erdtheil losgelassen worden . Aber wenige nur dürfen «

Marksteine in dieser nenestcn Literaturströmnng gelten und zu tnefey
hört außer den Büchern Stanley 's , Peler ' s und Junker 'S prächtigem Werk «

seine Reisen in Afrika das soebcil in zwei stattlichen Bänden im V«

der C . C . Buchncr ' scken Verlagsbuchhandlung zu Bamberg M -iM

Buch Casati ' s : „ Zehn Jahre in Aeguatoria und die Ruckt -

mit Emin Patcha .
" Getreu seinem Grund,atze , er werde nur ।

Wahrheit schreiben , hat Casati den Charakter Emin 's , dessen Wickel '

der Äegnalörialprovinz in Krieg und Frieden , seine angebliche Rem

durch Stanley behandelt . Würde aber auch Casati 's Werk die l»

Stanley -Frage gar nicht behandeln , so wäre cs um nichts weniger tiw

essnnt , denn es ist an sich eine Geschichte des dunklen Erdtheils , »

ethnographischer , geographischer und colonialer Bedeutung . Ueber '

reichen Inhalt des Buckes kann man sich durch ein Register rnuhel ^ «

ohne besonderen Zeitaufwand orientiren . Trotz aller Vorzüge des
die auch in einer guten Ausstattung und reichem Bilderschmucke bei«"

darf man dock seine Mängel nicht ganz übersehen . Die „ Köln . Voll «

charakterisirt sie richtig , indem sie u . A . lagt : 700 Seiten für zed« ;

Ereignissen überreiche Jahre ist gewitz Nicht zu viel , aber dieser !»»

wird noch durch Abschweifungen in Anspruch genommen . Da finden

lange Rückblicke auf die Geschichte des egyptischen Sudan , einen W

Druckbogen ans Gessi ' S längst bekanntem Tagebuch ( 12o — 133 ) J |
12 Seiten (240 ) Bericht Emin 's an eine geographische Zeitschrift ,
viel über den Mahdi -Aufstand ( II , 1 ) , einen Excurs über die Enideckli » ;
im afrikanischen Seengebiet ( 114 - 127 ) — alles Dinge , in denen , l°

zu sehen , nichts Neues enthalten ist . Der erste Band ( von der R
von Genua Ende 1879 bis zur Trennung von Emin als des,en GeM |

für Unjoro , 20 . Mai 1886 ) giebt zu den meisten Bedenken » »

Erheblick höheres Interesse erweckt der zweite Band , welcher i

Aufenthalt in Unjoro , die Rebellion in Wadelai und den Rückmarsch =

Emin und Stanley behandelt . Seine Beziehungen zu dem blntdE

König Tschua , der ihn schließlich gröblich mißhandeln ließ , find in P«8’



48 Ns - 48 Nerlag : Aangsaffr 27 . Kett - 33

1 enter
mleitz
rieb« ;
00 öoj
irr bn
Söttet
'A ein.
tta , m
: Nn-
t liebt
'Waj .
er der¬
er mb
■iratbet
m des
■
nteteffe

übet:

ibet in
itschch
riet .'
Laie»

irifto ,
ten fc
:n, baj
eile bet
konnte:
jetteten
m m
cahm

Zech
ämlch

genial
iinftlet,
blittjei
i « i
:r m
it. 6t
iftiidii
3. ö et>
Mut .

1

rcijMl
unb i
t feinen
indi iS
Mck

ieibti [
nö!hi| t
mentli
ja i«

jo to'™
en M
ng S®

iinit*
nd ei’
:ber M
fen 11
efen#
erf übe
ScrlU
chic«"

, <ff <
nur ’
irteit ।
ReH
■ Bit»
r iB
le , J
ner >
los «
Bitt
belieb
ii !Ä
»ebn'
? »
den '

iw

ebck
editH
io *
aw

estn*
®n*

CaB
rid

Deutscher Reichstag .
Sitzung vom 24 . Februar .

Der Reichstag fetzte die Berathung über den Arbeiter schütz fort .
Die § § 116 — 118 werden ohne wesentliche Debatte in der Coinmissions -

fassung angenommen . 8 119a über Lohn - Einhaltungen führt zu einer
größeren Debatte . — Abg . Payer ( Volkspartei ) wendet sich besonders
gegen die Bestimmung , daß der Lobn der Minderjährigen den Eltern aus -
gezahlt werden soll . Wenn man hierdurch bezwecke , ein patriarchalisches
Verhältniß zwischen Eltern und Kindern herzustcllen , fei man aus dem
Holzwege . Warum zeige mau nur bett gewerblichen Arbeitern solches
Mißtrauen ? Warum bringe man nicht für gewerbliche Arbeiter ein Er¬
ziehungsgesetz ein ? Das wäre wenigstens conseguent . — Abg . Molken -
buhr ( Soc .) beantragt Namens der Soeialisten die Streichung des
Paragraphen . — Abg . Gutfleisch ( sreis .) «beantragt einen redaetionellen
Zusatz . — Fortsetzung Mittwoch .

der , ost dramatischer Weife geschildert ; vielfache Unklarheiten fehlen aller¬
dings auch hier nicht , so dap man zu keinem bestimmten Urtheil kommt ,
wer eigentlich das klägliche Scheitern dieser Mission verschuldet . Sie bat
den Anlaß zu einem tiefgehenden Zerwürsniß zwischen Casati und Emin
gegeben , zwischen welchen schon vorher Meinungs -Verschiedenheiten über die
in dem unruhigen Wadelai einzuhaltende Politik bestanden . Nach der
Flucht aus Union ) haben diese Differenzen sich weiter entwickelt , und an
zahlreichen Stellen versichert Casati , Emin habe den Zusammenbruch seiner
Herrschaft großentheils der eigenen Unentschloffenheit und der Nicht¬
beachtung der guten Rathschläge Casati ' s au verdanken . In dem Streit
zwischen Emin und Stanley findet Casati die Schuld auf beiden Seiten :
dort die Unfähigkeit zu festen Entschlüssen und die Abneigung , dem

„Befreier " über die Lage der Provinz reinen Wein einzuschenken , hier
schroffes Auftreten . Daß Stanley durch die Wahl der Congo - Route einen
verhängnißvollen Fehler beging , daß das Erscheinen seiner schwachen
Expedition , die zunächst von Emin unterstützt werden mußte , statt um¬
gekehrt , die Empörung in Wadelai beförderte , giebt Casati unumwunden

zu . Volle Klarheit über die ganze Tragödie aber ist aus den oft in
sprunghaften Andeutungen sich bewegenden Mittheilungen Casati ' s nicht
zu gewinnen ; sie wird sich überhaupt nicht gewinnen lasten , so lange nicht
auch Emin fern Schweigen bricht und eine Art Zeugenverhör ermöglicht .
Immerhin bietet der zweite Band viel werthvolles Material und manche
sehr anziehende Schilderung , wie denn die Kenntniß des Werkes , für alle .
Die reges Interesse am schwarzen Erdtheil und dem Schicksal seiner
Erforscher nehmen , von großer Wichtigkeit ist . Das Buch kostet 20 Mk .,
also zehn Mark für den Band .

Preußischer Landtag .

Abgeordnetenhaus .
Sitzung vom 24 . Februar .

Das Abgeordnetenhaus setzte Dienstag die Berathung des Ein¬
kommensteuergesetzes bei der Frage der Verwendung von Ueber -
schüssen ( § 84 ) fort . — Abg . Zedlitz (freie .) begründet feinen Antrag ,
Demzufolge die Commuiialverbände für 1890/91 ' la der Beträge aus bett
Uebcrweifungen nach der lex Hueue , für 1891/92 */* zur Unterstützung der
Gemeinden bei Volksfchulbauten verwenden sollen . — Finanzminister
Miquel wendet sich in einer großen Rede gegen alle Anträge und pole -
mifirt gegen den Freisinn . Die Thatsache , day dieser kein positives Pro¬
gramm der Regierungsvorlage entgegenstellen könne , beweise ihm , daß die
Regierung auf dem rechten Wege sei . Es folgt die Abstimmung , v . Loe
(Cent .) zieht feinen Antrag zurück ; der Antrag Rickert wird gegen die
Stimmeti der Freisinnigen und eines Theils des Centrums abgelehnt ,
ebenso werden die Anträge Sperlich ( Centr .) , Weber und Hobrecht ( nat .-lib .) ,
v. Bismarck ( eons .) abgelehnt und die §§ 84 , 84a und 85 nach den
Commissionsbes chlüssen gegen Conservativc und Freisinnige an¬
genommen . Der Antrag Zedlitz wird gegen einen Theil der Freieonser -
vafiven und den Freisinn abgelehnt , das Gesetz über die Abzweigung von
20 Millionen aus den Beträgen der lex Hueue für Schulbauten wird ab¬
gelehnt . Mittwoch Wahlrechtfrage . •

Deutsches Keich .
* fiof - und Personal - Nachrichten . Der Kaiser begab sich

Dienstag Morgen zum Reichskanzler -Palais , um Reichskanzler v . Caprivi
zu dessen sechszigsten Geburtstag zu beglückwünschen . — Der Prinz und
oic Prinzessin Heinrich von Preußen haben mit ihrem gejammten
Gefolge Berlin wieder verlassen und die Rückreise nach Kiel angetreten .
Die Frau Prinzessin Heinrich , welche in der letzten Zeit ihres Aufenthaltes
in Berlin an einem nicht unerheblichen ErkältungSzuftande gelitten hatte ,
weshalb auch die schon srüher in Aussicht genommene Abreise ver¬
schoben werden mußte , ist jetzt vollständig wieder hergestellt . Prinz
Heinrich weilte während seine « Aufenthaltes in Berlin fast täglich des
Vormittags mehrere Stunden im Ministerium des Innern . — Der jüngste
kaiserliche Prinz ist nach einer kurzen Unpäßlichkeit jetzt vollständig
wieder hergestellt . — Da « Befinden des Oberbürgermeisters
don Forckenbeck ist befriedigend , der Arzt konnte eine schnelle und
günstige Heilung in Aussicht stellen . Forckeubeck wurde nicht überfahren ,
sondern fiel in einem Schwindelanfall mit dem Gesicht auf das Hinterrad
eines vorbeijagenden Traberwagens , so daß das Gesicht arg zerschunden
wurde . Der Unfall erregt in den Parlamenten wie im Publikum die
allgemeinste Theiluahme . — vr . Peters hat selbst bestätigt , daß er in
den Reichsdicnst eintritt und sich demnächst nach Ostafrika zurückbegiebt .
— Der Kanzler des Königreichs Preußen und Oberlandesgerichts -Prüsi -

dent von Holleben in Königsberg , dessen Aeußerungen über die Noth -

wendigkeit des „ aufsichtführenden Amtsrichters
" in allen juristischen Kreisen

Aussehen veranlaßten und den politischen Witzblättern Stoff zu ergreifen¬
den Dichtungen lieferte ( wir erinnern nur an die von uns veröffentlichte
Stichprobe aus dem „Ulf " ) , wird , wie die „ Tägl . Ruudsch .

" vernimmt ,
demnächst feinen Abschied nehmen . Familienverhältnisse sollen übrigens
dabei mitwirken . Sein Nachfolger wird der Oberstaatsanwalt v . Plewe
in Königsberg . — Nach den „ Neuest . Nachr .

" wird der preußische Ge -
fandte in München , Graf Rantzau , die Gesandtschaft im Haag über¬
nehmen und der Stuttgarter Gesandte Graf Eulenburg fein Nachfolger
in Bayern werden .

* Ans den » pntlautentitvirdien Commissionen . Die , Stener -

Commijsion des Abgeordnetenhauses hat die Anträge über die Ver -

fchiebung des Wahlrechtes berathen und dem § 79a folgende
Fassung gegeben : „ So weit nach den bestehenden Bestimmuugett in Stadt -
und Landgemeinden das Bürgerrecht bezw . das Stimm - und Wahlrecht
in Gemeinde -A » gelegenheiten an die Bedingung eines jährlichen Klasseu -

steuerbetrages von 6 Mark geknüpft ist , tritt bis zur anderweitigen gesetz¬
lichen Regelung des Gculeindewahlrechtes an die Stelle de « genannten
Satzes der Steuersatz von 4 Mk ., bczw . ein Einkommen von mehr als
900 Mk . In denjenigen Landestheilen , in welchen für die Gemeinde -

pertreterwahlen die Wühler nach Maßgabe der von ihnen zu entrichtenden
direeten Steuern in Abtheilnngen getheilt werden , tritt an Stelle eines
6 Mk . Einkommensteuer übersteigenden Steuersatzes , au welchen durch
Ortsstatut das Wahlrecht geknüpft wird , der Steuersatz von 6 Mk . Wo
solche Ortsstatuten nach bestehenden Comniunalordnungen zulässig sind ,
kann das Wahlrecht von einem niedrigen Steuersätze , bezw . von einem
Einkommen bis 900 Mk . abhängig gemacht werden . Eine Erhöhung ist
nicht zulässig . — Die Volksschulgesetz - Co ui Mission des Ab¬
geordnetenhauses berieth bett sechsten Abschnitt der Vorlage ( U 173 bis
183 ) , welcher von i>er Fürsorge für die Wiltweu und Waisen
der Lehrer handelt . Sämmtliche Abänderungsauträge wurden abgelehnt ,
nachdem der Commissar des Finanzministers , Geh . Rath Gertnar , die
Erklärung abgegeben , daß die Staatsregierung gegenüber allein anderen
Nothwcudigen auf dem Schulgcbiete sehr wohl erwogen habe , ob sie weiter

ßn könne ober nicht . Zur Annahme gelangte jedoch ein Antrag des

.- Hansen ( fretconf .) , wonach dein § 183 folgender Zusatz angefügt
wurde : „ Sofern jedoch seither in emzelnen Landestheiten eine solche
weitergehende Fürsorge bett (Semciuben auf Grund früherer Gesetze und
Anordnungen obliegt , bleibt den deinnächstigeu Sßittroen der zur Zeit des
Inkrafttretens des im § 182 vorgesehenen besonderen Gesetzes bereits im
Amte befindlichen Lehrer der Anspruch hierauf gewahrt . — Die Budget -

Commission des Reichstages berieth den Marine - Etat . Im Ordinariiim
wurden , entsprechend den Beschlüssen bei dem Militär -Etat , die Dienst -
prämiett für Unteroffiziere , in Höhe von 15,000 Mk ., und die Pferdegelder
für die rationsberechtigten Offiziere int Betrage von 4168 Mk . abgesetzt .
Bei den einmaligen Ausgaben wurden in Titel zum Ban der Kreuzer -
Corvette H als vierte Rate statt 1,900,000 Mark nur eine Million be¬
willigt . — Die Connnission des Abgeordnetenhauses zur Berathung der
Vorlage über den Aufsicht führenden Amtsrichter beschäftigte
sich mit dem Antrag aus mobificirte Wiederherstellung der Regierungs¬
vorlage . Derselbe wurde mit 8 gegen 6 Stimmen abgelehnt . Alle
weiteren Anträge wurden darauf zurückgezogen . Die Vorlage ist demnach
überhaupt von der Commission abgelehnt worden .

* Kerlin , 25 . Febr . Es sollen , wie das Stöcker ' sche ^,Volk " meldet ,
in diesen Tagen unter 23 Lehrerinnen , welche die Berechttgnng erhielten ,
in das königliche Lehrerittnen - Seminar einzutreten , 19 Jüdinnen gewesen
fein . In den Berliner Gemeindeschulen fallen schon über 80 Mische
Lehrerinnen angestellt sein . Die „ Freis . Ztg .

" meint sarkastisch , das spräche
doch dafür , daß die Inden keineswegs auf materiellen Erwerb ver¬
sessen seien , da der Berns der Lehrerinnen nicht besonders geeignet sei ,
große Schätze zu erwerben . — Der Minister des Innern hat der Direetion
der Tiaeonissenanstalt zu Kaiserswerth die Erlaubnis ; ertheilt , zum
Besten der Anstalt im Laufe dieses Jahres eine Ausspielung beweg¬
licher Gegenstände ( Handarbeiten , Bücher , Bilder tc . ) zu veranstalten und
die zu derselben anSzugebenden 15,500 Loose zu je 50 Pf . im ganzen Be¬
reiche der Monarchie zu vertreiben .

* Rundschau im Reiche . Der Vorsitzende de « Strike -Comitös
der Heizer und Trimmer , Hoffmann , in Hamburg , wurde , weil er
angeblich einen Collegen mit Todtschlag bedroht , in der vorigen Woche zu
6 Monaten Gefängnis ; verurtheilt . Gegen eine Kaution von 2000 Mk .
ist er aus der Hast entlassen worden . Hoffmann will beim Reichsgericht
Revision einlegen . — Die königliche Gewehrfabrik in Spandau eiit -
licß am 24 . d . M . 500 Arbeiter und kündigte weiteren 800 .

Ausland .
* Frankreich . Der Offiziersball in der großen Oper , so

schreibt man aus Paris , fiel sehr glänzend , und die für die Hilfskasse der
pensionirten Offiziere des Land - und See - Heeres bestimmte Einnahme sehr
reichlich an « . Wer aber gehofft hatte , den jetzt vielgenannten „ Hetman der
freien Kosaken " für den Eintrittspreis von 10 Francs bewundern zu
können , ging enttäuscht von dannen ; denn das Comitö hatte von oben
einen Wink erhalten , infolge dessen den Beschützern Affchinows begreiflich
gemacht wurde , seine Gegenwart dürfte eine störende Wirkung übe » . —
Aus Havre , den 24 ., wird gemeldet : Im Polygon Hoc wurden in Gegen¬
wart mehrerer Admiräle und Marineoffiziere , sowie chinesischer , japanischer
und egypfischerOffiziere Versuche mit 12 Centirneter - Kanonen ,
deren Geschosse 21 Kilo wiegen , unternommen . Salven von fünf Schüssen
wurden in 30 bezw . 24 Seeunden abgefeuert . Eine Stahlplatte von 24
Zentimetern Dicke wurde in einer Entfernung von 1300 — 1500 Metern
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durchschlagen . — Kaiserin Friedrich besuchte Dienstag das Gou -
Vernanten -Heim in der Rue Rollet und besichtigte mehrere Ateliers . —
Montag Abend sand in der englischen Botschaft ein großes Galadiner
zu Ehren der Kaiserin Friedrichs start , an welchen ! die Mitglieder der
deutschen und der österreichisch - ungarischen Botschaft , sowie der griechischen
Gesandtschaft Theil nahmen . Stach Aushebung der Tafel , bei welcher
die Kaiserin zwischen Lord Lvtton und Graf Münster saß , wurde
kleiner Empfang abgehalten , wobei auf ausdrücklichen Wunsch der Kaiserin
mehrere Künstler vorgestellt wurden . Dem „ Courier du Soir "

zuiolge
waren an verschiedene höhere Militärs Einladungen zu den der Kaiserrn
Friedrich zu Ehren veranstalteten Empfangen zugegangD . Infolge des
Inkognitos der Kaiserin wurde ihnen jedoch nicht gestaAt , dieselben an -
zunehme » . — Fast säuinttliche Pariser Zeitungen erörtern die Frage , ob
für Frankreich der Augenblick gekommen sei , sich Deutschland zu nähern .
Die Mehrzahl bejaht die Frage , aber mit dem Hinzufügen , die Annäherung
könne niemals bis zu einem Bünduiß heranwachsen . Jedenfalls müße
Frankreich Rußlands Freund bleiben . Sehr wenige Blätter sprechen sich
für die Fortdauer der bisherigen gespannten Beziehungen zwischen beiden
Ländern aus . — General Duplat , Stallmeister der Königin Victoria , reiste
nach Paris ab , um die Kaiserin Friedrich und die Prinzessin Margarethe
am Freitag von dort nach Windsor zu geleiten .

* Schwerz . Der Buudesrath hat das Vauprogramm für das
schweizerische Parlam entsgeb äude festgestellt . Gestützt auf
dasselbe arbeiten die Professoren Bluntschli ( Zürich ) und Auer (Wien )
( jetzt bauleitcnder Architekt des neuen Bundcsrathhauses in Bern ) die
Bau -Projecle für das Parlamentsgebäude aus . — Die schweizerischen
Z o l l e i n n a h m e n übersteigen im Jahr 1890 das Budget um 5,421,823 Frcs .

* Italien . Der Vertreter Rcutcr ' s in Rom hatte eine Unter¬
redung mit Rudini , welcher erklärte , es sei seine vornehmlichsrc Auf¬
gabe , die herzlichsten Beziehungen Italiens zu England zu pflegen , weder
in Europa noch in Afrika existirc eine Frage , welche beide trennen könnte .
Italien werde eine friedliche und versöhnliche Politik verfolgen . Bezüglich
Frankreichs strebe Rndini Beseitigung aller Mißverständnisse und Herbei¬
führung vollen Vertrauens an , denn die herzliche Freundschaft Frankreichs
und Italiens sei eines der Elemente des europäischen Friedens .

* Schweden und Norwegen . Das conservative Ministerium

Stang ui Christiania trat zurück infolge der Annahme der von den

Liberalen beantragten Tagesordnung zu dem Regierungsantrag , betreffend
die Ordnung der diplomatischen Angelegenheiten .

* Serbien . Exkönig Milan hat durch den Advokaten Stojano -

vitsch gegen Garashanin eine EbrenbeleidigungSklage erheben

lassen,
'

weil derselbe int „ Videlo " fälschlich behauptet hatte , daß Milan

bei seiner Abreise von Serbien von der Regierung 100,000 Frcs . als Ge¬

schenk erhalten habe . ( Natürlich würde Milan ein solches Geschenk stolz
von der Hand gewiesen haben . D . R .) — In Belgrad hat ' s mal wreder

einen Ministerschub gegeben . Das neue Cabinet ist folgendermaßen ge¬
bildet : Paichitsch übernimmt das Minister -Präsidium ohne Portefeuille ,
Viiitsch die Finanzen , Gjaja das Innere , Gjorgjevitsch das Aentzere ,
Gersitsch die Justiz , Nikolitsch den Unterricht , Tanschanowiisch die VolkS -

wirthsckaft , Velinurovitsch die Bauten , Oberst Rascha Miletitsch de » Krieg .

Das Wiener „ Fremdenblatt
" bespricht das serbische neue Cabinet und

sagt : Der Personenwechsel verdiene größere Aufmerksamkeit nur insoweit ,
als er in die innere Entwickelung Serbiens eingreife . Wer Serbien

regiere , ist wenig wichtig für Oesterreich -Ungarn , das nur wünsche ,
Serbien werde gut regiert und das an dem Wohlergehen des serbischen
Polkes ein lebhaftes Interesse nehme . Hoffentlich bilde die CabinetSkrise

nicht eine Erschütterung in der Fortführung der ruhigen Arbeit des

serbischen Volkes . Serbieil bedürfe nach den Aufregungen und Ver¬

änderungen dringend der Erholung und Ruhe .

* Asten . Aus Peking wird gemeldet : Die wegen der Audienz¬

frage der Gesandten ( wir meldeten darüber . D . R .) schwebenden

Unterhandluiigen faiideti nunmehr einen befriedigenden Abschluß .
* Afrika . Die „ Agenzia Stefan !" meldet : Von Massanah aus

unternahm eine Bande von 600 Mann einen Raubzug über die Grenze ,
wurde jedoch von Eapilän Pinetti mit eingeborenen -vrupven zuruck -

geschlagen . Der feindliche Verlust wird auf 200 Tobte , darunter drei

Anführer und zahlreiche Verwundete und Gefangene angegeben — Sie

Schlächterei bei Tolar am 19 . d . M . hat nur einen befriedigenden

Zug aufzuweisen , den nämlich , daß die eghptischen Truppen im Stande

waren , den Feinden die Spitze zu bieten und sie ans dem rxeld zu

schlagen , ohne die Unterstützung englischer Truppen nothlg zu Haven .

Allerdings gelang cs den Egnptern , die Ruinen des Mudineh zu erreichen ,
bevor der Anprall der Derwische erfolgte ; sie waren außerdem mit Hinter¬
ladern bewaffnet , gut genährt und standen unter dem Befehl englischer
Offiziere Ihre Gegner kämpften zumeist mit Schwertern und Speeren

und besaßen nur wenige Feuerwaffen . Aber die bleibende Besetzung von

Tokar kann nicht das einzige Ziel dieser Expedition fern . Tokar liegt im

Centriim einer ettva 30 Quadratuteileii großen fruchtbaren Oasis und ist
der Schlüssel zu den Handelsstraßen nach dem oberen Sudan , über

Kassala hinaus . Daß die Egypter jetzt mit der Billigung ber englischen

Regierung Tokar besetzen , entgegen dem vor Jahren gegebenen Rath Lord

Wolsele/s , ist nicht ohne Bedeutung . Weitere Depeschen über die soge¬

nannte Schlacht bei Tokar , welche eigentlich nur ein Schlachten gewesen
fein soll , besagen wenig Neues . ES geht ans ihnen hervor , daß Osman

Naib , ein Hauptmann in Diensten Osman DigmaS , die gruppen an¬

führte . Sowohl er , wie die hervorragendsten Emirs wurden getobter . —

Die Egypter und Engländer setzen eine Verwaltung in Tokar em , welches

befestigt wird , was auf eine dauernde Besetzung hindeutet . AuS Dongola
und Berber rücken bedeutende arabische Hilfstruppen gegen Totem vor .

Dieselben dürften alle Zufuhrwege nach Tokar versperren . Osman Digma

befindet sich auf der Flucht nach Kassala . Der „ Corriere di Napoli "
meldet : General Goudolfi , der italienische Ober -Commandirende in
Massauah , sandte die Truppen von Kassala den bei Tokar geschlagenen
Derwischen entgegen und bereitet eine gemeinsame Action mit General
Grensell gegen Osman Digma vor .

* Amerika . Der Attentäter , welcher , wie gemeldet , am 19 . d . M .
in Buenos - Aires auf den General Roca einen Schuh abgefeuert
hat , ist ber „Times "

zufolge 15 Jahre alt . Der General befand sich int
Wagen des Herrn Gregorio Soler mit diesem zusammen . Die Kugel ging
durch ein Kissen und streifte die Schulter Rocas . Der jugendliche Attentäter ,
sein Bruder und seine Eltern , sowie verschiedene andere Personen find ver¬
haftet worden , doch war es am 20 . Februar noch nicht bekannt , ob der
Junge aus eigenem Antriebe geschossen hatte oder dazu von Anderen an «
gestiftet worden war . — Die Äittwe des verstorbenen Generals Barrnndi .i
hat in Washington eine Klage gegen den Staatssecretair Blaine , als Ver¬
treter der Vereinigten Staaten , anhängig gemacht . Sie verlangt 1,000,000
Dollars Schadenersatz wegen Tödtung ihres Gatten , welcher al -
politischer Flüchtling bekanntlich auf ein Kriegsschiff ber Vereinigten
Staaten sich gerettet hatte , vom Capitän aber seinen Mördern ausgeliefert
worden war . — John W . Uoung von Utah hat seine Vorbereitungen zum
Bau einer Eisend ahn von Densing in Neu -Mexiko nach der Bai von
Topolabampo im californifchen Golf , nebst einer Zweigbahn von Chihuahua
nach Guirero vollendet . Die Mormonen werden sich tu großer Menge
längs der Balmstrecke anfiebelu . Urning erklärt jedoch ausdrücklich , daß
sie die Vielweiberei aufgeben würden .

Vermischtes .
* Uom Taqr . In Braunschweig wurde bet einem Juwelier ein¬

gebrochen . Viele Ringe rc . im Werthe von Tausenden sind geraubt .
Die Einbrecher hat man verhaftet .

Das „ Berl . Tagebl .
" brachte kürzlich die auch von der ganzen übrigen

Presse aufgetiommene Nachricht , der bisherige Attachä bet großbritannischen
Botschaft ,

'
Herr Howard , habe es abgelehnt , sich mit einer Zahlung von

10 vCt . einer Forderung , die er an den Prinzen Nadziwill zu machen
habe , abfinben zu lassen ; Herr Howard gedenke sich ins Privatleben zurück «

zuziehen , nachdem er die diplomatische Laufbahn quittirt habe . Von
autoritativer Seite wird dem Blatt jetzt mitgetheilt , daß Herr Howard
weder eine Forderung an bett Prinzen Nadziwill , noch daß er den
diplomatischen Dienst quittirt habe und sich ins Privatleben zurückzuziehen
gedenke , sondern daß er einfach einen Urlaub benutzt , um eine größere
Reise zu machen . Herr Howard hat sich in Berlin in jeder Hinsicht Achtung
und Vertrauen erworben , und alle Gerüchte , die in Bezug auf seine Ver¬

wickelung in Spielangelegeuheiteu in Umlauf gesetzt worben sind , entbehren
jeglicher Begründung .

Naturgasquellen zeigen sich seit einiger gelt bet dem Orte Groß¬
rosseln im Kreise Saarbrücken . Das Gas tritt auf einer Wiese hervor
und brennt , wenn es mittels Vorrichtung aufgefaugeu und augezüudet
wird , ftuubeulang . Schon früher wurden solche Ausströmungen an einer
anderen Stelle in der Nähe des Orte » beobachtet . Nicht weit davon

entfernt dehnen sich die Kohlengruben von Kleiurosseln ans .
Durch ein Montag früh in Altona ausgebrochenes Feuer , das über

5 Stunden währte , ist ein großes Fabrikgebäude , das von gegen zwanzig
Kaufleuten und Industriellen benutzt war , vollständig in Asche gelegt
worden . Der Schaden ist sehr bedeutend .

Mit lebhaftester Entrüstung besprechen die Blätter die in ber bekannten

Tretjakow
'schen Gemäldegalerie in Moskau öorgetommenen Fälle von

Vandalismus . Bisher wurden vier werthvolle Geutälde aus Rahmen
herausgeschuilten und gestohlen , außerdem auch Versuche gemacht , drei
Bilder Wereschtschagin ' s ebenso zu behandeln und durch Messerschnitte zu
beschädigen . Die Galerie , die bisher allgemein zugänglich war , soll nun
für so lange geschloffen werden , bis die Diebe entdeckt sind .

In Küstrin ist ein Verbrechen verübt worden , welches an die

Thätmkeit „ Jack , des Aiifschlitzers
" in Loudon erinnert . Zwischen

1 und 2 Uhr Nachts gesellte sich zu einer Dirne ein anscheinend gut ge¬
kleideter Mann , ber diese aufforderte , mit im spazieren zu gehen . Beide

gingen eine kurze Strecke in einer weniger belebten Gegend zusammen ,
als plötzlich ber Mann stehen blieb iinb zwar unter dem Vorwande , et

verspüre einen Schmerz am Fuße . Die Dirne , nichts Böses ahnend , blieb

dicht vor dem Manne stehen . In demselben Augenblick brachte ihr der

llubefannte eine 16 Zentimeter lange und sehr tiefe Wunde am Unter «

leibe bei . Die Verletzte wurde laut jammernd in ihrem Blute aufgefunben
und in das städtische Krankenhaus befördert . Die Aerzte haben wenig
Hoffnung , die Unglückliche am Leben zu erhalten . Von dem Verbrecher

fehlt jede Spur . „ . _ . . , . . k
Die Verhandlungen gegen den Frauenmörder Sa d dl er sind

abermals auf acht Tage vertagt . Man glaubt , Saddler werde schließlich
freigclaffcn werden wegen Mangels au Beweisen für die Thäterschaft am
Mord in Whitechapel . .

Ein älterer Herr aus Holland , welcher nach Wonshoten reisen wollte ,
um sich bei Pfarrer Kneipp einer Stur zu unterziehen , und in einem Stutt¬

garter Hotel übernachtete , wurde am Sonntag früh plötzlich von einem

Tobsuchts - Anfall betroffen . Er tobte im Zimmer umher , riß das

Fenster auf und sprang ans demselben vom dritten Stock in den Hof
hinab . Als Leute zu seiner Hilfe herbeieilten , wat er bereits tobt .

General Both , der Höchsteommaudirende der Heilsarmee , ist am

Montag Vormittag
- dns Stettin in Berlin eingetroffen und im Haupt¬

quartier in der tzriedrichsstraße abgestiegen .
In dem badischen Orte Michelfeld erdrosselte der 21 - jährige

Marlin Zelser feine 8L - jährige Großmutter , die Wittwe Brust .

Der Mörder wurde verhaftet .
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Bor einigen Tagen starb in Graz plötzlich der angesehene Direclor
her ersten steierischen Selbsthilf -Genofsenschaft , August Fleischmann , und
wurde unter großen Ehren begraben . Es hat sich nunmehr herausgestellt ,
daß Fleischmann aus der Kasse 30,000 fl . defraudirt und überdies
eine Einlage von 30,000 fl . unterschlagen und sich vor der Scomrirung
vergiftet habe .

Das niederbayerische Schwurgericht in Straubing verurtheilte den
Bauer Einkammer von Lengsham wegen Mordes zum Tode . Der An¬
geklagte hatte den Jagdpächrcr Speckner von Speck dadurch vorsätzlich ge -
tödtrt , daß er auf einen von diesem verfolgten Rehwechsel eine stark ge¬
ladene Legbüchse aufstellte , die dann auch das Ziel nicht verfehlte .

Kürzlich fand im französischen Theater in Constantinopel aus Anlaß
des Wohlthätigkeitsballes der griechischen Damen ein Diner von 500 Ge¬
decken statt , das von Paris mit demOrientexpreßzug zugcsendct
worden war . Es ist das erste Mal , daß Paris aus eine Entfernung von
2600 Kilometern ein Diner liefert .

Ans Portsmouth , 24 . Febr . , wird gemeldet : Als General
Hornby heute eine Spazierfahrt machte , wurde ein Pferd seines Wagens
scheu und General Hornby wurde zur Erde geschleudert , wobei er
eine Gehirnerschütterung erlitt , so daß er bewußtlos blieb . Sein Zustand
ist bedenklich .

Zn der Havel zwischen Spandau und Potsdam bat dieser Tage
wieder ein großes Fisch sterb en stattgesundcn . Die Fische , darunter
viele Aale , drängten haufenweise an die in dem Eise vorhandenen Luft¬
löcher , wo sie mit Leichtigkeit halbtodt von Unberufenen gefangen wurden .
Man schiebt dieses Fischsierben dem anhaltenden Frost und der dadurch
entstandenen allzu starken Eisdecke zu .

Ende der letzten Woche verkanfle Architekt B . Simon die altbekannten
großartigen Kuranstalten Ragatz - Pfäffers , an deren Weiterentwick¬
lung er seit 1868 mit großer Energie gearbeitet , an seine Söhne , die
Herren Kantonsrath I . Simon , Architekt Bernhard Simon in Newyork
und Architekt Wilhelm Simon in Ragatz .

Im „ Theatre Francais
"

zu Bordeaux ist ein Mann ans der Höhr
der zweiten Galerie in da ? Parkett hinuntergefallen . Der Körper schlug
auf der Brüstung der ersten Galerie auf ; im Parkett kam aber der Mann
auf seine Beine zu stehen . Die herbeigeeilren Aerzte fanden ihn ohne die
geringste Verletzung . Er hatte nur eine Sorge , nämlich ob sein neuer
Hut , den er eben für 14 Franken käuflich erworben , heil sei . Zwei Frauen
waren in Ohnmacht gefallen .

Ein neuer Ebescheidnngsscandal erregt in London viel
Aufsehen . Oberst Hozier , unionistischer Abgeordneter , beschuldigt den
conservativen Abgeordneten Ashmend - Dartlett des Ehebruches mit seiner
Frau . Bartlett und Frau Hozier leugnen jede Schuld . Der Prozeß ist
bereits anhängig gemacht worden .

Der Dampfer „ Bordeaux
" ist in der Schelde gestrandet und in

Trümmer geborsten . Die Schifffahrt auf der Schelde wird durch diese
Trümmer gefährdet ; übrigens sind schleunigst Maßregeln zu ihrer Be¬
seitigung getroffen worden . Ein Verlust von Menschenleben ist nicht
zu beklagen .

Der Tburm von Babel , der jetzt allerdings nur eine Ruine ist ,
wurde jüngst mit einem granitenen Standbilde der Mutter Gottes ge¬
schmückt . Ein Carmelitcrmonch hat das Kunstwerk errichtet . Der Tburm
hat gegenwärtig nur noch zwei von den acht Stockwerken , die er einst
gehabt haben soll ; er ist aber doch noch so hoch, daß er auf eine Ent¬
fernung von 20 englischen Meilen sichtbar ist .

- - . . . . . . - - - . .

Geldmarkt .

Frankfurter Conrse vom 25 . Februar .

Geld -Sorten . Brief . Geld . Wechsel . Ds . Kurze Sicht .

20 Frauken . . . . 16 .16 Amsterdam ( fl . ICO )
"/»

3
**

168 .55 bz .
20 Franken in ’ /» .
Dollars in Gold .

16 .16 16 .12 Antw .- Br . ( Fr .100 ) 8 80 .70 bz .
4 .20 4 . 16 Italien (Lire 100 ) . 6 80 .00 bz .

Dukaten ...... 8 .65 0 .60 London ( Lite . 1 ) . . 6 20 .360 bz .
Dukaten al marco 9 .61 9 .57 Madrid (Pes . 100 ) 4 ' / - —
Engl . Sovereigns . 20 .34 20 . 29 Acw - Zork ( D . 100 ) — —
Gold ni marco P.K . 2788 2780 Paris ( Fr . 100 ) . . 3 80 .65 bz .
Ganz f . Schcideg . „ 2804 1Petersburg ( R .100 )

! Schweiz ( Fr . 100 ) .
5

Dochh . Silber 133 .70 131 .70 6 80 .45 bz .
Ruff . Banknoten . >->»" 238 .20

'
Triest ( fl . 100 ) . . .

Ruff . Imperiales . 16 .65 16 .60 Wien (fl . 100 ) . . . 57 » 177 . 10 b, .
Rcichsbank - Tisconto 3 % . — Frankfurter Bank -Diseonto 8 % .

- m - Conro bericht ver Frankfurter Körfe vom 25 . Februar .
Nachmittags 3 Uhr . Ercdir - Acucn 271 , Disconto -Commaudit - Antheile
208 ' /», Staatsbabn -Actien 217 "/ . , Galizier 188 , Lombarden 115 '/«, Egyptcr
98 ' /«, Italiener 95 '/ «, Ungarn 93 ' /, , Golthardbahn - Actien 151 ' /, , Rord -
ost 134 ' /«, Union 1l3 ' /«/ Dresdener Bank 153 , Laurahüite - Actien 136 ,
Gelsenkirchener Bcrgwerks -Aclicn 166 , Russische Noten . 238 ' / «. — Die
heutige Börse verkehrt in fester Haltung . Bei Schluß Moutanwerthe
wieder matt .

DrahLrrachrichten .

( Nach Schluß der Nedaction eingcgangen .-
* S erlitt , 25 , Febr . Die „ Nordd . Allg . Ztg ." kann auf Grund

bester Information mittheilen , daß die Nachricht einer englischen Zeitung
vollständig unbegründet ist , Kaiser Wilhelm beabsichtige , bei seiner

diesjährigen Reise nach England auch die bedeutendsten englischen Pro -
vinzialstädtr zu besuchen , um die Beziehungen zwischen den Arbeitgebern
und den Arbeitern in den großen englischen Fabrikstädten nach eigenem
Augenscheine zu studiren . — Wie die „ Boss . Ztg .

" mittheilt , ent¬
fallen nach Len von der Seehandlung versendeten Mittheilungen
über den Z u t h e i l u n g S m o d u s für die neuen dreiprocentigen preußischen
Consols auf jede Zeichnung bis zu 3000 Mk . 200 Mk ., bis zu
10,000 Mk . 300 Mk ., bis zu 15,000 Mk . 500 Mk ., darüber hinaus je
3 pCt . Die Zeichnungsstellen erhalten auf ihre Gcsammtzeichnung
37 , pCt . zugewiesen mit dem Wunsche , sich dem obigen Zutheiluiigernodus
anzuschlicßcn . — Die Reichsbank verlautbart betreffs der Zutheilung
der Reichsan leihe Folgendes : Jeder Zeichner erhält mindestens
200 Mk . Der Uebcrrcst soll nach gleichem Procentsatze vertheilt werden .

* Varia , 25 . Febr . We verlautet werden die Comitös der Gesell¬
schaft Französischer Künstler , sowie der nationalen Gesellschaft der schönen
Künste morgen eine Versammlung abhalten , worin über die widersprechen¬
den Ansichten einer Anzahl Waler in betreff der Beschickung der Ber¬
liner Kunstausstellung bc -athen werden soll . — Neuerdings ist an
dem Grabmale Henry Reyn a ultS wieder ein Kranz nicdcrgelegt worden ,
womit der durch die polizeiliche Entfernung des ersten Kranzes hervorge¬
rufene Zwischenfall erledigt ist .

* Kan Franciaeo , 25 . Febr . Nach Telegrammen aus Guatemala
trifft der Präsident Barillas Vorkehrungen , das Land zu verlassen , da
er einen Ausbruch des Grolles seitens des Volkes gegen seine Negierung
befürchtet . _ _ _ _ _ __ _ _ _

* Achiflkv - Uachrichten . (Nach der „ Frankl . Ztg . " .) Augekommen
in New - Jork die Hamb . D . „ Bohemia " und „ Suevia " von Hamburg .

GeschiWichrs .

Apotheker Richard Brandes
'

Schweizevpillerr

Prüf. Br. R . Virchow , Berlin ,
„ „ V. Gictl , München <1),
„ „ Reclam , Leipzig <t ),
„ „ V.NuSSbaUm,München (t ),
„ „ Hertz , Amsterdam ,
„ „ V . Korczynski , Krakau ,
„ „ Brandt , Klausenvurg ,
„ „ v . Frerichs , Berlin <t ),
„ „ v . Scanzonl , Würzburg ,
„ „ C . Witt , Copenhagen ,
„ „ Zdekauer,St .Petersburg ,
„ „ Soederstädt , Kasan ,

„ „ Lambl , Warschau ,
, „ Forster , Birmingham ,

seit über 10 Jahren von Professoren , prak¬
tischen Acrzten und dem Publikum angewandt
und empfohlen als billiges , angenehmes ,
sicheres und unschädliches Haus - und

bei StOrunären in

den IInterlei bsorgaieen ,
üe her s

'"! en Smorr hoidan ^ eso^ erdön ^
trägem Stuhigang , zur Gewohnheit gewordener
Stuhlvorhaltung und daraus entstehen¬
den Beschwerden , wie : Kopfschmerzen ,
Schwindel , Athsmnoth , Beklemmung , Appetit¬
losigkeit 2C. Apotheker Richard Brandt 'S
Schweizerpillcn sind wegen ihrer milden
Wirkung auch von Frauen gern genommen
und den scharf wirkenden Salzen , Bitter -
wässern , Tropfen , Mixturen rc. vorzuziehen

Man sNhe sllh beim Anllllust
vor itatfigcabmteu Präparate , luhim man
in bett Avoihelkn ftrto nur ächte Apotheker
Richard ®ranbt ' fd)c Schweizerpillcn (Ptkis pro
Sdiocbtcl mit Gkbrauche -Anwlisung Mk. I.—)
Verlangt unb bahei genau auf ble neben ab -
gebruette , auf jeher Schachtel befinblichegesetzlich
geichiiijte Marke (StKctte ) mit dem weissen
Kreuze in rothem Felde und dem Namenszug -- 5
Rich. Brandt achtet. — Die mit einer tiiuschenv Z
Llntlichen Verpackung Im Berkebr befinblichen »
uadveataileu Schmelzerpillen haben mit bem r *
FSnt 11 PlLpatat weiter Nichts als ble Be-
leidniung : »Schweizerpillen » gemein unb es ?
würbe batet jeder Käufer , wenn er nicht Bot-
fidlilg Ist unb ein nicht mit bet neben abge» o
bildeten Markt BerseßeueSPräparat er!iä(t, fein §
Geld umsonst ausgeben . — Die Beftanblheile bet '
üchtc» Schweizerpillen sind : Sllge / Moschtt» h >
narbe . Aloe , Absyuth , Blttcrklcc , Äentian .

Das rationellste und zugleich billigste Verfahren ,
einen quälenden , oft Wochen und Monate andauernden Katarrh in ver -

hältnißmäßig kurzer Zeil ( in vielen Fällen schon in einigen Stunden ) los
zu werden , ist der (» ebranch der Apotheker W . Boß

'
schcn Katarrh -

pillen . Dieses Wittel , welches vornehmlich aus Chinin besteht , beseitigt
alsbald die Entzündung 6er Schleimhäute 6er Luftwege — nach
dem heutigen Stand der Wissenschaft die Ursache 6c8 Katarrhs — und
stillt damit das liebel selbst . Wenn man berechnet , wie viel man für
Linderungsmittel oftmals aurgicbt und doch wochenlang dem quälenden
Husten und den vielen schlaflosen Nächten ausgesetzt ist , so spielt die Mark ,
welche man für den Ankauf der Apotheker W . Vofj ' sche « Katarrh «
Pillen ansgiebt und damit sein liebel los wird , gewiß keine Rolle . Die
meisten Apotheken führen die Apotheker W » Voß ' schen Katarrh -
plllen . Preis Mk . 1 per Dose . In Wicsvadcn in sämnttlicheu
Apotheken .

__________________________________
( Man .-No . 2500 ) 116

Die Pastillen der „ Kaiscr -Fricdrich - Luelle " sind zweifellos die
besten u . wirkungsvollsten . Zu haben in allen Apotheken rc . ( H 6440 ) 66

Das Portrait Seiner Könioltchen Hoheit des Grotzherzogs von
Luxemburg , Herzogs von Staffan , vor Kurzem im Atelier des Hof -

Pbokographen van iioech anfgenommen , ist im Geschäftslokale des¬
selben , sowie in allen Kunsthandluitgen zu haben . 3572



MS Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagvlatt "

Donnerstag , den 26 , Februar 1891 .

Tages - Ueranstattnngen .

Künigk . Schauspiele . Abends 6 ' / - Uhr : Der Geizige . Der zerbrochene Krug .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerte .
Verein der Künstler und Kunstfreunde . 6 ‘,'2 Uhr : Quartett -Abend .
Wiesv . Ztyeiu - und iraunus - tzlub . Abends 8 ‘/s Uhr : Versammlung .
Taunus - Lluv WicsSaScn . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Stenotachygrapijen -Fercin . Abends 9 Uhr : Uebuiigsstunde .
Turn - Dercin . 8 Uhr : Vorturncrschule , Kürturnen . 9 ' /s Uhr : Gcsangprobe .
Wänncr - Turnvcrci » . Abends 8V2 Uhr : Niegcnturnem
Hurn - KeseLschaft . Abends 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule und Kürturnen .
Jither - Verein . Abends 8 /̂ - Uhr : Probe .
Synagogen - Oclangvcrcin . Abends 8 ' / - Uhr : Probe .
Krbei

'
ter - Hcsangvc

'
rcin Harmonie . Abends 9 Uhr : Probe .

Kriegen Kermania - Allcmannia . 9 Uhr : Gesangvrobe , BüchcranSgabe .
Wiesbadener Wilitär - Dcrcin . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Krankenkasse für Irauen u . Jungfrauen , <£ . K . Kassenarzt : vr . Laquer ,
Schwaibacherstratze 34 . Sprechstunden 8 — 9 Vorm ., 2 + — 3 ‘/i Nachm .
Erste Vorsteherin : Frau Louise Donecker , Schwaibacherstratze 63,1 .

Termine .

Vormittags 9 *'2 Uhr : Versteigerung verschied . Maaren im Rheinischen
Hof , Maucrgassc . ( S . heut . Bl .)

Vormittag « 10 Uhr : Holzvcrsteigerung im Rüsselsheimer Gcmcinde -
tvald , Districte Kleine und Große Hobcwart und Achtstandeneiche .
( S . Tagbl . 46 .) Holzvcrsteigerung im Dotzhcimer Gemeindewald , Districte
Mittlere Weisenberg , Abthl . 4 , u . Zicgenköpsel , Abthl . 2 . ( S . Tagbl . 46 .)
Holzvcrsteigernng in den fiscalischen Walddistriclen No . 9 und 10

(Mainzer Mellinger ) des Schutzbezirks Bremthal . ( S . Tagbl . 47 .)
Vormittags 11 Uhr : Versteigerung der zur Concursmasse der Firma

C . Gcrach gehörenden Gegenstände , Faulbrunnenstratze 4 . ( S . heut . Bl .)
Nachmittags 4 Uhr : Einreichung von Submissions - Offerten auf die

Lieferung von Spiritus , bei der Verwaltung der Wasser - und Gas¬
werke . ( S . Tagbl . 41 .)

Geburts - Anzeigen
V erlobungs - Anzeigen
Heiraths - Anzeigen
Trauer - Anzeigen

in einfacher wie feiner Ausführung
fertigt die

L . SchellenDerg
’
sche Hof-Buchdruckerei

Comptoir : Langgasse 27 , Erdgeschoss .

Auszug aus den Wiesbadener Civilftandseegister « .

Gehören : 19 . Febr . : den : Metzaergehülfen Carl Friedrich Schnell e. T .,
Emma Clara Elisabeth Rudolfine . 20 . Febr . : dem Lackirergchülfcn
Wilhelm Heinrich Christian Ernst e. S ., Friedrich Wilhelm Peter ;
dem Kutscher Carl Anton Reichel e. S . ; dem Rentner Carl Peters e. T .,
Luise . 22 . Febr . : Ein unedel . S . . Wilhelm ; ein unehel . S ., Peter Paul ;
eine unehel . T ., Rosalie Helene Lidia Erna ; eine unehel . T ., Margarethe
Henriette Mathilde . m

Aufgeboten : Taglöhner Georg Justus und die Wtttwe Marie Müßig ,
geb . Strauß , Beide zu Frankfurt a . M .

Verehelicht : 24 . Febr . : Wirth Alexander Rudolf Jung hier und
Catharine Held hier .

Gestorben : 23 . Febr . : Christine Margarethe , geb . Kranz , Ehefrau des

Landwirths Heinrich Philipp Kahl , 53 I . 8 M . 3 T . ; Emma Catharine
Johanna , T . des Stadtkassengchülsen Friedrich Wilhelm Carl Schmidt ,
2 3Jt . ; Auguste Marie , geb . Reudtorff , Wittwe des Privatiers Richard
Arthur Troost , 68 I . 6 M . 9 T . ; Anna Maria , geb . Schreiner , Wittwe
des Privatiers Peter Harsh , 76 I . 10 M . 6 T . ; König !. Steuer -

Rendant n . D . Julius Borchert , 70 I . 1 M . 29 T . 24 . Febr . : Anton

Max , unehelich , 12 T .

Fahrterr - Ulime .

Rheinbahn .
Ankunft in Wiesbaden :

2 «745* 915 1J17 1153 * 1232

* 8litr bis iRübeSbcim.

Wiesbaden :
7 10 129 436 912

Abfahrt von
Soo 1010 140

* Nur bis Caflcl .
t Verbindung nach Soden .

Hosstfche Ludmigsbahn .
Richrung Wiesbaden - Niedernhausen .' ‘ Ankunft in Wiesbaden ;

Nassauische Eisenbahn .
Taunusbahu .

Abfahrt von Wiesbaden :
510 620+ ? 40f 700 825* 9 -f- 1010 *

1035 + 1141 1211 lf 155* 235f 350
450* 530f ($20 627 058f 720»

740 S24f 9f 924 » 1020

Abfahrt von Wiesbaden :
71 « 36 855* 1046 1117 1232 * 18

215* (nut an Sonn - und Feitttageu )
230 414 510 655 IO2 »*

Ankunft in Wiesbaden :
638* 725f 745 « 53f 920 951* 114f

1140 1222 * 1257t 126 216 254f
336* 438f 528 6 " 6 *4* 720 -j- 820 *

8 *8f 1017f 1030 1145
♦ Wut »an Gefiel.
t Verbindung von Soden .

Abfahrt von
510 715 1125 257 648

Bahn Wiesbadeu -Schwalbach . ( Rheinbahnhof .)
Wiesbaden : i Ankunft in Wiesbaden :
325 639 744 | 639 937 11 53 634 gie

43 * 554 720 754* 345 91s * (nut
UN Sonn » und Feiertagen ) 935

* Nur von RüdeSheim

Meteaeslogifche Scobachtnngen .

Wiesbaden , 24 . Februar .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Wends .
Tägliche «

Mittel .

Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter !
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke |
Allgemeine Himmelsansicht . |
Regenhöhe ( Millimeter ) . .

* Die Bgrometerangaben 1

766,6
— 2,3

3,5
89

S .O .
stille ,

heiter .

Nacht
ind auf 0 °

765,5
+ 8,5

4,9
59

S .O .
s. schwach .

völl .heiter .

i Reif .
C . reduci

764,8
+ 1,1

4,1
83

S .O .
schwach ,

völl .heiter .

rt .
1

।

।

Mettrr Ans stchterr Nachdruckeetboitn .

auf Grund der täglich veröffenklichtc » WittcrungS - Thatbestände
der deutschen Seewarte in Hamburg .

27 . Februar : vielfach heiter , Tags milde , Nachts Frost .

Fremden - Führer .
Kurhaus , Coionnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium am Kochbrunnen . Täglich geöffnet von 8 — 12 Uhr Vorm ,
Ausstellung der Vietor ’schen Kunstanstalt , Webergasse 3 . Täglich geöffnet .
Königliche Landes - Bibliothek ( Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet an allen

Wochentagen ( mit Ausnahme Samstags ) Vormittags von 10 — 2 Uhr.
Bibliothek des Alterthums - Vereins (Friedrichstrasse 1) . Geöffnet : Montage

und Donnerstags Vormittags von 10 — 12 Uhr .
Polizei - Reviere : I . Köderstrasse 29 ; II . Luisenplatz 2 ; III . Walrate .

Strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .
Platte , Jagdschloss des Grossherzogs von Luxemburg . Castellan im Schloss .

Königliche Schauspiele .

Donnerstag , 26 . Februar . 50 . Vorstellung . 97 . Vorstellung im Abonnement
Neu einstudirt :

Der Geizige .

Lustspiel in 5 Akten von MoliLre . Bearbeitet von Franz Dingelstedt .
Werfonen :

Harpagon Herr Possin .
Kleanth , sein Sohn Herr Baxmam, .
Elise , seine Tochter Frl . Rau .
Anselm , sein Geschäftsfreund . . . Herr Rudolph .
Valer , dessen Neffe ........... Herr Radius . ’

Marianne , dessen Nichte Frl . Lipski .
Rosine , Harpagon 's Vertraute Frau Köth -Schäftr .
Ein Polizei -Commissär .......... Herr Aglitzky .
Simon , Makler ............. Herr Betbgc .
Lasteche , KIcanth ' s Diener Herr Greve .
Jacgues , Kutscher und Koch 1 in ( . . . Herr Neumann . -

Erster 1 mbjt Harpagon
's . . . Herr Hatzfeld .

Zweiter j
”° c j Hau | e ( . . . .verr Brunmg . .3

Eine Hausmagd Frl . Saintgoulain .
Neu einstudirt :

Der zerbrochene Krug .

Lustspiel in 1 Akt nach Heinrich v . Kleist von Fr . Ludwig Schmidt .
Wersouen :

Walter , Gerichtsrath Herr Rudolph .
Adam , Dorfrtchtcr Herr Bethge .
Licht , Schreiber Herr Greve .
Frau Martha Rull Frau Köth - SchasK
Eva , ihre Tochter Frl . Drucker .
Ruprecht Tümpel , ein Bauernsohn Herr Neumann .
Frau Brigitte , seine Muhme Frl . Wolff .
Ein Diener des Gerichtsrathes Herr Hatzfeld . 1
Life , 1 Mägde des I Frl . Hempel .
Grethe , s Dorfrichters \ Frl . Grohe .
Ein Büttel Herr Brüning .

Anfang 6 */e Uhr . Ende 9 Uhr .

Freitag , 27 . Februar . 51 . Vorstellung . Bei aufgehobenem AbonncmE
Erste Gastdarstcllung des Herrn Francesco » ’ Andrade ,

vom Eovent - Gardcntheatcr in London .
Uigolett » . ( Hohe Preise .)

* g * Rigoletto Herr F . D ' Rndrade .

Auswärtige Theater .
Donnerstag , 26 . Februar .

Mainzer Stadttheater : Faust ( Tragödie ) .
frankfurter Stadttheater : Opernhaus : Die Meistersinger . Sch "

fpielhanS : Die Sonne .

Ire herrtige NnMmer enthält 36 Seiten .
" U
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